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Erscheinen . 9757

Wegen Weihnachts - Verkauf
werden 20494

®„ $■

® aus

Passende Weihnachts - Geschenke .

©

Grösstes Lager . — Beeile Preise .d -r T«
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^ e ® rg Zollinger , Drechsler , Schwaibacherstrasse 25 ,
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'
---- ______

’is - a - vis dem Faulbrunnen ._____________ 4831

lauf®® WärmeininÄ vorräthi ? bei J . Moumalle , Bild -
” wl MiölClllC hauer , Stiftstrasse 15 . 19672 5681
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ttebr . Kirschhöfer
Langgafse 88 , rot „ Adler "

.
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Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die PMzelle 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Wahl zur Handelskammer .

Za ter heute Vormittag 11 ’ /a Uhr in dem Rathhause
siatlstnsenden Watz ! werden die Berechtigten dringend ringe «
laden . Mehrere Wähler . 21998
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:nt < ’

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .
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Modelle und fertig garnirte Hüte
weit unter Preis abgegeben bei

D . Stein
, 32 Langgasse 32 .

V

Ä
0,1
u
93

Bticher - Lese - Cirkel
der Buchhandlung Moritz & MÜfiZel ,

32 WHhelmstrasse 32 .

Aufnahme aller besseren Werke der deutschen ,
französischen und englischen Literatur sofort nach

170
160
140

- 90

i r
ISO
160
140

M litt är - Handschuhe ,

Militär - Hosenträger
in guter » Qualitäten und billigen Preisen .
lii ' 14 Gg . Schmitt , 9 Lmggasse 9 .
 DaS Waschen der Handschuhe wird bestens besorgt .

aus sehr schwerem Cretonne ,

mit guten , leinenen Spitzen garnirt ,

J ournaLLese - Cirkel
der Buchhandlung MOfitZ & NlÜnzel ,

32 WHhelmstrasse 32 .
32 Zeitschriften . 1 Jahr 15 Mk .,

*/2 Jahr 9 Mk .,
1U Jahr 5 Mk .

30 Zeitschriften . 1 Jahr 13 .50 Mk ., V» Jahr 8 Mk .,' ,4 Jahr 4 .50 Mk .

GnmmiBettemlagen
sür Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
m nur guten Qualitäten

L . Friedrich - Flotho
,

Rohes & Confection ,

Schwaibacherstrasse 35 , Parterre .

Anfertigung von Damen - Toiletten ,

__ einfache wie hochelegante . 13626
r per btucK Jik . -

-5g ©

vorzüglichem Madapolam mit ©
der Hand gebogt , ©

per Stück Mk . 3 . 50 .

Jiliis leyim
,

“ i
Langgasse 38 , im „ Adler “

. ©

।

50 Dutzend |
1 Damenhemden I

Seltener Gelegenheitskanf ! !
Habe rine große Auswahl sehr gutsitzender Corsetten ,

welche ich zur Hälfte des früheren Preises abgebe . 20310

O HU Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgasse 6 .

140
120
1 -
1'20

! -
- 80



Antiquitäten aller Art
werden angekauft , als : Schmuck und Münzen in Gold und
Silber , Emaille , Miniaturen , Porzellan , Elfenbein , Bronce ,
Zinn , Kupfer und Eisen - Gegenstände .

J . G . Goldschmid , neue Colonnade 4 .
Schone Münzen für Bettel - Armbänder werden billig

abgegeben .
________________________________________

22048

tistne neue , goldene Halskette unter dem Preis zu ver¬
kaufen Geisbergstroße 1 bei Uhr -racher Maurer . 2 ; 953

Zwei Kücheaschrauke mit Aufsatz und x Bettstelle
billig zu verkaufen Grabenstraße 30 , Parterre .__________

22028
<4tn neuludntet Kaufladen und eine Puppenstube

billig ui ve - kaufen Sch ' chistraße 24 .______________________
82 00

Eine grotze , schöne VolrLre tur Hühner und Tauben ist
äußerst billig abzugeben Dotzheimerstraße 43 . 21937

ESteSvaveaee Tagvtatt .Weite S M « . Xi

XXXXXXXXXXXXXXXXWMMMMXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXM
. Mustern : M

Dessert - Service X

Ich empfehle in grossartiger Auswahl und den reizendsten

in verschiedenen Preislagen .
W aschtlsch - Garnitar em

65 verseh . Formen und Farben .in

Jacob Zingel ,
13 gr . Burgstrasse 13 .22059

wwvwv ▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼ v " ▼▼▼▼▼▼▼▼ w wwwww vw ▼▼▼▼

Sturz flaschen

von 75 Pf . an .

Römer

Eimer

von Mk . 4 .— an .

Biersätze
in Crystall und farbig .

von Mk . 4 .50 an .

Bowlen
mit und ohne Gläser .

X Weingläser , Wassergläser , Biergläser , Champagnergläser .

X Complete Wein - Service ,

X 60 Stück verschiedene Grystallgläser Mk . 24 .—

X Jardinieres , Vasen , Blumentöpfe , Topfständer , Figuren , Büsten , Wandplatten , Majolikasäulen , Krüge , Uhren ,
S Candelaber , Pokale , Liqueursätze .

fi Depot des „ Blau - Zwiebelmusters “ aus der Meissener Ofen - und Porzellan - Fabrik .

M
* * Weisse Porzellane

für Hotels und Haushaltungen zu ungewöhnlich billigen Preisen .

8 Ausverkauf aller noch vorräthigen BetroieUrm - LxaUUp em wegen Aufgabe derselben .

5 Kaffee - Service Tafel - Service
X für 12 Personen , von Mk . 15 ’ /s an . für 12 Personen von Mk . 40 .— an .

W Große
-

WZ

Wollenwaarell - Bersteigermg .

Heute Mittwoch de « 7 . Deeewber ,
Vormittags S ^/s « ud Nachmittags 56 Uhr anfaugend ,
versteigere ich im Auctionsfaale

MF 43 Schwalbacherstraße 43
große Posten Herren - und Fraueu - Uvterjacken , Unter «

dosen mit eingewirktem Falter , gestrickte Jagdweste « , bunte

Barchent - Bettjacken . Barchent - Flanelle vom Siück ,
la Bettzenge , Elsässer Hemdeutnche , weiße und bunte

Biber - Betttücher , Herrenhemde « mit doppelter Brust ,
Barchent -Fraueuhemdeu , weiße Dameuhrmdeu , Nor -

malhemde « . Manilla - Vorhänge , Neisedecke « , weiße
und bunte Taschentücher , Strickwolle , Trieottaillen ,

Shlipse , sowie eine große Parthie

Herren - , Knaben - und Kinderhüte ,

Mützen rc . rc . rc .

öffmtlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Ein Theil der vorgenannten Gegenstände wird L tout prix
versteigert .

Ferd . Marx Nachf . ,
3 ? 4 Auetiouator « ud Taxator .

Morgen Donnerstag
Vormittags O1/ » Uhr komme « im Anetiovssaale
W

“
43 Schwalvacherstraße 43 '

M
ca . 600 Psund Limburger Käse ,

, , 15,000 Cigarren verschiedener besserer
Marken ,

eine große Parthie Kinder - Blechspielwam
öffe « tlich meistbietend zur Versteigerung .

Ferd . Marx Nachfolger ,
384

___________
Anctioustor « ud Taxator . _______ .

Großer

xMSbcl - Berkaufr
in der

43 Schwalbacherstraße 43 .

Z « bevorstehende « Weihnachten empfehle « rein

wohlafsortirtes Lager , bestehend i « :

Speisezimmer in Nutzbar »« und Eiche « , Schlaf '

zimmer in Nutzbaum , matt und blank , Salo «

in Nutzbau « , Herrenzimmer in Eiche « , Wohn
zimmer , vollständige Garnituren , Betten
Spiegel , Pfeilerspiegel mit Jardiuiöre , 1*

Spiegeischränke , 10 Bücherschränke , Kleider -

schräuke , Vertieow ' s , Kommode « , Cousole «,

Waschkommodrn , Herre « - « ud Dameuschreid '

tische , Seeretäre , Ausziehtische , Servirtischt '

Autoiuetteutische , Nähtische , Speisestühle , l

eichene Vorplatz - Toilette , 1 eleganter Betstuhl
Rotzhaar - und Seegrasmatratzen , Vorlage »'

Teppiche , Drenstboteubette « re . re .

Berd . Marx Nachfolger ,
384

___________
Auktionator « ud Taxator . ____

J
Ein Schaukelpferd zu vnk . Frankenstr . 8 , 4 . St . 21871
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22045 8 Bahnhofstrasse 8 .

22070

22005

Pferdedung ist avzugebcn . i -cah . Exoed . 22057

Rückgabe Lehrstraße 27 , Parterre .
219 -0 Adolf Guckes

Ran bittet um
21996

Verloren ein kleiner Ring mit Granaten . Gegen Belohnung
abzugeben Adlerstraße 69 , Parterre . 22003

Verloren ein Giswolltnch von der

Damen - und Kinver - Manrel werden an *, esertigt , sowie alte
wodernisirt bei Frau BßxenhroA . ob . Weberaosse 4 ? . 21971

Hechte 80 Pf . , Zauder 90 Pf . , Bratbückiuge 10 Pf . rc .
emvf . die Xerüsee - Visehhanülnnx Gr ' benstr , 6 . 21944

Wiesbadener Bäckergehiilfen - Verein .

Den Mitgliedern wird hierdurch bekannt gemacht , daß
Donnerstag de « 8 . December noch eine Weueral -

Persammlurrg im bekannten Vereinslocale stattfindet .

21933 Per Vorstand .

Wirthschafts - Berlegnng .

Einem unehrlichen Publikum , einer geehrten Nachbarschaft ,
^ wen Freunden und Bekannten erlaube ich mir die ergebene
» ittthrilung zu machen , daß ich mit dem heurigen Tage meine

Wirthschaft von Saalgasse 38 nach 3
"erlegt habe .

Süt feinstes Bier aus der „ Wiesbadener Krone « -

Hauerei "
, reine Weine und gute Speise « werde ich

"ich wie vor bestens Sorge tragen .
Mdem ich für den mir erwiesenen Zuspruch bestens danke ,

Ne ich meine verehrl . Gönner , mich auch fernerhin durch ihren'
Orfuch beehren zu wollen . Hochachtungsvoll

Grosse Auswahl in Spielwaaren,
sowie Christbanm - B rzierrmgen , Coufect - Forme «
billigst bei Wilhelm Stemmler , Spengler ,

14 9 ?eroft >a ^ e 14 .

N ° . Grosse Dauer - Maronen ,

*

, ?
frisch eingetroffen . Hch . Eifert , Reugasse 24 . 22052

WM
-

Sämmtliche Seife « « nd Parfümerie «
i » schönster Weihnachts - Berpacknng .

Otto Siebert , Droge « und Chemikalie » ,
2 ' 9 - 0 1 « Marktstraste 13 .

Strassb . Gänseleber war st ,

„ Trüffelleberwurst ,

„ Galantine ,
16 raun sch w . Leberwnrst ,

Zungen - Rothwurst ,
sachs . Knackwürste ,
Wiener Würstchen ,
Frankfurter Bratwürste ,
rohen und gekochten Schinken

empfiehlt in nur bester Waare

Ang . Helfferich ,

Carl Schulze
,

Ä
.

empfiehlt :

Wollene Herrenwesten v . 2 Mk . an .

Wollene Damenwesten von 1 Mk . an .

Wollene Kinderkleidchen von

1 Mk . 25 Pfg . an .

Wollene Kinderröckchen von

80 Pfg . an .

Wollene üamenrocke von 2 Mk . an .

Wollene Tücher und Fanchons
von 90 Pfg . an .

Wollene Kinder ■ Caputzen von

1 Mk . 25 Pfg . an .

Wollene Barnen - Caputzen ,
Pellerin en , Unterhosen und

■ Jacken , «Jage r
’ SPhe Normal -

Hemden und - Bosen , Strümpfe
und Socken , Handschuhe etc . , eben¬

falls zu billigsten Preisen und in grösster
Auswahl . 22049

Coneert - Flügel ,

womöglich amerikanisches Fabrikat , gebraucht , aber noch unver¬
sehrt , zu kaufen gesucht . Schrift ! . Offerten mit Preisangabe
unter W . W . 1 vermittelt d »e Erved d . Bl . 21989

Eme gu erhaltene Bettstelle i | t für 10 Mk . villtg zu er -
kauien W ' llntzstratze 30 .

_________________________________
22027

Zu verkaufen eine « »» verwiege ( 4 Mk ) . em ovaler Trsltz
mit weißer Platte (7 Mk .) . Näb . Adlerstraße 58 2 Tr . r . 21995

I Aquartuw zu verkaufen Launusst - ar »« i » , l St . 22040

Sandfünge u . Schlauimgruven weiden unter poltzetl . Vomchrift
mit luftdichtem Faß oe eimat . F . Grllnhaler , Rerostr . lt . 2 >002

Em hochfeines Damenhnndche » tBoio ^ neier ) , Männchen ,
und ein enal . Pinscher zu ve >kaufen Hochstätte 8 , Part . 22036

Ein Hu « o , ö Monate ait ( Männchen ) , tfl zu verkaufen
Martinstrabe 6 .

_______________________________________
22058

1 . Qual . Mrstdket - Grde zu haben bei
18609

___________________
Gärtner J . Bien , Emserstraße .

Ryetnstratze 40 ist eine Grube M «ft zu nerkaufeiü 22Ü2O

Günstige Gelegenheit .

■ Um die Uebergabe meiner Geschäfts zu erleichtern , ver -
Me ich von heute ab sämmtliche ColvuialWaaren zu

f
' nkanfspreise « . Mart . Lemp ,

^ ' 2
__

Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Größte Auswahl Sing - und Zier - Bögel
^ arg zu verkaufen Friedrichstr . 37 , Hth . 22047

Entlaufe «
eine jungeHühverhü « di « , braun mit weiß gesprenkelt .
Abzug ben Walkwühlstraße 80 .

___________________
22038

Bitte an edle Menschenfreunde .
Eine brave Schülerin , älteste Tochter und einzige Stütze einer armen

WUtwe , leidet an Blutarmuth und ihren Folgen und wird körperlich zu
Grunde gehen , wenn sie nicht bessere Nahrung erhält . Wollte sich nicht
ein Menschenfreund erbarmen und dem armen Kinde täglich etwas Milch
oder Geld dafür geben ? Die Expedition d . Bl . ist zur Auskanft - Ertheilung
wie zur Vermittelung von Gaben gern bereit .
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Für passende
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Complete

22001
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Complete

Wohnzimmer .

Complete

Schlafzimmer .

rr - ^

« £ -<* ►

Complete

Speisezimmer .

Nichtconvenirende Geschenke werden nach dem Feste bereitwilligft
rrmgetauscht .

in eigener Werkstätte verfertigt , Sopha
Ottomanen , Rothschildsessel , Kreuz - Fauteuils ,

Schlafdivans , Chaises - longues ( in 8 verschiedenen Faeonss , Panel -

sopha
'

s , Sessel mit Vorrichtung ,

'
s ,

Horte Herz & O
Inhaber : Siegmund Hamburger ,

!owie complete Garnituren mit uni und gemusterten Plüschen , Fantasie¬
stoffen , Kameeltaschen - Bezug rc . rc .

Berkans zu sehr billige « , streng reelle « Preisen
unter Zusicherung prompter Bedie « n « g .

Weihnachts - Geschenke
empfehlen wir in größter Auswahl :

Nipptische , Luthertische , Klavierstühle , Nähtische , Näh -

Schreibtische , Nähspieltische , Notenständer , Staffeleien ,
Säulen , Büsten , Vorplatz - Toiletten , Kleider - und Schirmständer ,

Servirtische , Hausapotheken rc . rc .

Bettstellen m

(

Nußbaumen und lackirt , in 20 verschiedenen

Nachttische , Kleider - und Spiegelschränke ,« WJUJUimUIVllKU , Chiffonnieren mit Patent - Verschluß ,
Verticows , Büffets , Secretäre , Spiegel , Damen - und Herren -

Schreibtische , Stühle , Seffel , Sopha - und Ausziehtische rc .
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Hemden nach Maass
per Vs Dtzd . von 24 Mark an . 7685

k Hromei I . a g e r in fertiger A

Herren -
, Damen- M Kinfler -Wäsche .

billigste frei »« '

Seite SGxpebitiour Lauggasse Wo « LU ,M » * 8 «

W
* Grösstes Arbeitsgeschäft . 21890

vorräthig , L 2 Mk . 50 Pfg . 22015

©
©
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©
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«

in reicher Auswahl zu billigen Preisen .

19683 fxcorg Schmitt , Langgasse 9 .

Filiale :

Biebrich , Mainzerstrasse 5 .
H . Meding ,

Juwelier
,

16 Ellenbogengasse 16 .

© w
© MC
O ty

11
© A
® 5
© 4 )

Visiten - und Glückwunsch - Karten
,

Briefpapiere mit Monogrammen

billigst bei BL . W . Zingel , Hofdruckerei ,
kleine Burgstrasse No . 2 . 21948

rc — » " ' « > Cllace " Handschuhe
,

...... .. ..... — »■

schwarz und farbig ,

in vorzüglicher Qualität , zu

bedeutend herabgesetzten Preisen
,

zw . iknöpfig 1 Mk . 95 Pfg . , dreiknöpfig 2 Mk - , vielköpfig 2 Mk . SO Pfg .

R . Reinglass , Webergasse 4 .

NB . MerrCU - Khlwa , Haltbarkeit garautirt , so weit

(0) (Z)
WO © © © © © © © © © © © © © © © © © © @ © © © @ © © @ © © © @ @ @ © © © © @ @ © © © @ © © @ @ © © @ © © © © © @ © © © @

Schlll - Ra .Il ^ eiae eitte große Parthie , solid gearbeitet , in allen

c i ! ™ H
9

Preislagen , so lange vorräthig , zu und unter
Seool - Tasefeeii

, ff *
a b r i k preise n » 21950

Franz Führer ’
s Bazar

, <4SSÄSF *

Wie alljährlich , verkaufe auch in diesem Jahre einen großen Posten

Zu Festgeschenken
empfehle ich meine Werkstätte zum Anfertigen , Umarbeiten oder Fassen von sämmtlichen

Schmuck - Gegenständen in Juwelen , Gold und Silber zu den anerkannt billigsten Preisen .

Muster und Zeichnungen neuesten Genre ’s stehen gerne zu Diensten .

Achtungsvoll

sxa @ © © @ @ © © © @ ® © © © @ © ® © © © @ @ © © © © © © © © © © @ ® © © @ © © © © @ © © @ @ © @ © @ @ © @ © © © © @ © @
©

Ausverkauf !
Puppenköpfe mit Perrückeu von echtem Haar werden

Um Selbstkostenpreis wegen Ausgabe des Artikels abgegeben ,
« uch werden Puppe « wieder frisch aufgearbeitet und
si ' strt bei G . Habermeier , Friseur ,
2J938

________________________________
19 Kirchgasse 19 .

sind vorräthig im Marmor -
« slirwPCMC « « schäft von

® __
H Oesterling . Karlstraste 28 .

Feinste , grüudieibende Pariser Kochbohue « 50 Pfg .

,
r

, Pfd ., grüne fravzöfische , ganze , geschälte und ge -
Pattene Erbsen 24 P g . per Pfd . bet

188 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 .
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Königliche

schon erwähnten Damen und den Herren Krauß und Ruffeni 3)7 «
„ Melancholie "

, Solo für Sopran , und das Schluß - Quartett ( No . 9 )
geliebt "

. In den beiden Quartetten dominirten die drei Unterstimmen etw „!
zu sehr . Die beiden Schluß - Nummern : Etüde in E -dur von Chovin »üü
Rhapsodie No . 11 von Listt gaben Herrn Mannstädt noch einmal rei *
liche Gelegenheit , seine moderne , virtuose Claviertechnik glänzen zu laiim
Herr Capellmeister Mannstädt hat sich bereits im vorigen Winter bin *
d -n Vortrag des Beethoven 'schen Es - dur - Concerts - in der Vortheilhaftesten
Weise bei unserem kunstverständigen Publikum eingeführt . Mir persönii *
hat Herrn Manustädt ' s Clavierspiel in der Wiedergabe der BrahmsM »
Sonate am meisten zugesagt . Es wäre interessant , denselben gelegentlick
„ Schumann "

spielen zu hören .

= Mittwoch , 7 . December . 234 . Vorst . (35 . Vorst , im Abonnement .) -

Aie Jungfrau von Hrkeans . !
| Romantische Tragödie in 6 Akten

Versonl
E Karl VII ., König von Frankreich .
E Königin Jsabeau , seine Mutter . .
= Agnes Sorel , seine Geliebte . . .
= Philipp der Gute , Herzog von Burg :
| Graf Dunois , Bastard von Orleans

| Du dtzatel, } Königliche Offiziere ;
E Chatillon , ein burgundischer Ritter
- Raoul , ein lothringischer Ritter . .
- Talbot , Feldherr der Engländer .

] Aol '
f , | englische Anführer ; ;

= Thibeaüt d ' Arc , ein Landmann . .
= Margot , ] . . . .
= Louison , 1 seine Töchter . . . .
- Johanna , J
= Etienne , 1 . .
= Claude Marie , ! ihre Freier . .
= Raimond , J . .
= Bertraud , ein Landmann . . . .
E Ein Ratbsherr von Orleans . . .
e Ein englischer Herold
E Ein Edelknecht
E Ein Köhler
= Seine Frau
= Köhlerbub
| Ein englischer Soldat
E Die Erscheinung eines schwarzen M « . » uwuui . anmimuuu -
= Hofherren . Herolde . Königliche Kroubediente . Französische , englische -

Ritter und Soldaten . Volk . -

| Die Scene ist abwechselnd in verschiedenen Gegenden Frankreichs . E

E * * * Johanna . . . Frl . Ida Rau , =
E vom Herzog ! . Hoftheater in Altenburg , als Gast . =

|  Anfang « V-, Ende » ' / - Mr . =

| Donnerstag , 8 . December : Der Trompeter von Säkktnge « . |"aimiiuiiiiiiiiiiHiimiuiu ..... .........................................................................

Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

Erste Hauptversammlung - eS Vereins der Künstler un -

Knnstfreunde .
W . Das Programm der vorgestrigen Hauptversammlung war ein sehr

reichhaltiges , mochte auch wohl für manchen Hörer etwas zuviel der
schweren Kost bieten . Dasselbe brachte : Sonate in F -moll und Vocal -
Quartett „ Die Heimath " von I . BrahmS , Fantaste für Violine und Clavier
in C-dur von Fr Schubert , Spanisches Liederspiel von R . Schumann ,
Etüde in E - dur von Fr . Chopin und Ungarische Rhapsodie No . 11 von
Fr . Liszt . Die Sonate von Brahms ist nicht nur ihrer Opurzahl ,
sondern auch ihrer ganzen Compofitionsweise nach ein jüngeres Werk dieses
Componisten . Das Werk birgt in seinen fünf Sätzen eine Fülle feiner ,
geistreicher und zum Theil auch sehr ansprechender Züge ; die einzelnen
Momente find jedoch nicht derartig zu einer klaren , eiuheitlichen Form
mit einander verschmolzen , daß man der Composition mit ungetrübtem
Genüsse zu folgen im Stande wäre ; der erste und letzte Satz verleugnen
sogar nicht den Charakter einer gewissen Zerrissenhett . Nichts destowentger
m die Composition für einen Spieler , weicher , wie Herr Professor
Mannstädt , die schwierige Technik derselben zu beherrschen versteht ,
eine recht dankbare Aufgabe . Am meisten wirkte das Andante , sowie das
in seiner Gestaltung klar und geschlossen austretende Scherzo , das von
vornherein durch sein ftisch und keck bervorspringendes Motiv für sich ein -
nimmt . Das darauffolgende Vocal - Quartett „ An die Heimath " desselben
Componisten ist eine sehr stimmungsvolle Composition , kam jedoch in der
vorgestrigen Ausführung nicht recht zur Geltung . Schubert ' s C - dur -
Fautasie für Vroltne und Clavier erfuhr durch die Herren Profeffor
Mannstädt und Concertmeister Weber im Ganzen eine recht brillante
Wiedergabe . Eine sehr glückliche Wahl war es , daß man Schumann ' «
ebenso originelles wie reizendes , nur leider viel zu selten gehörtes Spanisches
Liederspiel mit in das Programm ausgenommen hatte . An Stelle des
Frl . Pfeil war die Concertsängerin Frl . Fi ! lunger aus Frankfurt a . M
eingetreten . Die Stimme der Dame , welche , wenn ich nicht irre , vor Jahren
schvneinmal in emem Concerte des hiesigen „ Cäcilien -Vereins " mit -
0e ^ Lt-L^ t '^ enrt^ ;ITr allerdings bereits des ersten Jugendschmelzer ; dafür
entschädigt Frl Fillun ger jedoch vollauf durch eine echt kunstverständige ,
feinsinnige Vortragsweise Am meisten sprachen an : No . 1 : „ Erste Begeg¬
nung

"
, gesungen von Frl . Fillunger und Frau Beck - Radecke , ferner

das Quartett ( Na . 5 ) „ Es ist derrathen , vorgetragen von den beiden

T — —

Lokales und Movinziesses .

* Sitzung des Gemeinderaths vom « . December . Anwesend
unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters Dr . v . Jbell der
2 . Bürgermeister Herr Hetz , die Herrm Stadtbaumeister Israel und
Ingenieur Richter , sowie die Herren Stadtvorsteher Beckel , Dr . Berk
Cron,Fanser,Götz,Käßberger,Mäckler , Rocker , Or . Schirm
Schlink , Wagemanu und Weil .

Wt Herrn Techniker Schott ist ein Dienstvertrag unter den üblicknn
Bedingungen abgeschlossen worden und da dies mit Rücksicht für feine
Stelle dem Publikum gegenüber Wünschenswerth erscheint , wird er
nunmehr auch vereidigt werden . — Es hat sich als nützlich und
sehr Wünschenswerth herausgestellt , daß der Verbrauch von Brenn¬
material in den städtischen Schulen genau controlirt werde . Zu diesem
Zwecke werden bei Beginn des Winters die Vorräthe an Kohlen jt
ausgenommen und die Tage , an denen geheizt wird , aufgestellt . Die
Angelegenheit wird nochmals an die Bau -Commission verwiesen . -
Die Kosten der Beschaffung der Lüster für die neue Halle auf dem
Neroberg werden etwas höher als man anfänglich angenommen hotte
weil die Lüster etwas breiter werden als sie ursprünglich projcctirt waren

'

Jetzt kostet ein Lüster 140 Mk ., während früher 120 Mk angenommen wurden
Fünf Lüster sollen beschafft werden , die Lieferung wurde Herrn C . Buchner
übertragen . — Herr Rentner Mulsow , Elisabethenstraße 5 , hatte die
Absicht , einen Anbau an sein Haus in größerer Nähe als 3 Meter von
der Grenze seines Nachbars aüszuführen . Die Polizeibehörde hat sich
dagegen ausgespiochen mit Rücksicht darauf , daß die Elisabethenstraße
eine Landhausstraße ist . Herr Mulsow hat dagegen Recurs eingelegt
Der Bescheid , der daraufhin ergangen ist , lautet dahin , daß der an¬
gefochtene E - latz des Polizei - Präsidenten aufrecht zu erhalten sei. -
Herr Ingenieur Richter berichtet über die Bahnverbindung mit
dem Neroberg und wie weit das Unternehmen bis jetzt gediehen ist
Die Bergbahn ist so gedacht , daß gegenüber der „ Beau -Site "

auf eine«
städtischen Acker die untere Station angelegt wird , von dieser wird die
Bahn den Bach - und den Nerothalweg überschreiten , mittelst einer
ViaductS von 6 Bogen , jeder 12 Meter breit , wird der Nerothalweg
derart überbrückt , daß der Scheitel des Gewölbes noch 12 Meter Aee
dem Nerothalweg liegt . Dann geht die Bahn , welche im Ganzen
430 Meter lang wird , hinauf nach dem Neroberg bis etwa 50 Meter
von dem neuen Neroberggebäude entfernt , wo die obere Station
angelegt werden soll . Was die Biücke betrifft , so soll sie eine steinerne
werden und eine steinerne Ballustrade erhalten . Das Reservoir , das durch
die Anlage der Bahn nöthig wird , könnte , wenn die Höhenverhältnisse -S
erlauben , an der Stelle neben dem Tempel nach Westen zu unter dem
Kierplatz angelegt werden .

Herr Stadtrath Wagemann referirt hierauf über die von ihm in
Gemeinschaft mit Herrn Dr . Berlö geprüfte Rechnung des städt . Gas¬
werks pro 1886/87 . Gegm dieselbe wurde nichts zu erinnern gefunden .
Die Einnahme » betrugen 733,741 Mk 80 Pf ., die Ausgaben 716,975 Mk.
62 Pf ., mithin verblieben 16,766 Mk . 18 Pf . als U -berschuß . Die Ein¬
nahmen setzten sich zusammen : -») für Gas und Nrbenproducte 542,012 M .
27 Pf . ; b ) für Gaseinrichtungen und Gasmesser 27,833 Mk . 90 Pf . ; c) für
sonstige Einnahmen 56033 Mk . ; d ) Zinsen vom Reservefonds und
Depositen 6903 Mk . 36 Pf . ; e ) Ueberschuß aus vorjähr . Rechnung 100,961 Mk
84 Pf . Summa 733,743 Mk . 84 Pf . Hiervon ab niedergeschlagenen Poste «
mit 2 Mk . 4 Pf , bleiben 733,741 Mk . 80 Pf . Die Ausgaben betrugen :
a ) für Betriebsmaterialten , Fabrtkbetrieb , Gaseinrichtungen und allgemeine
Betriebskosten 195,792 Mk . 75 Pf . ; b ) für Straßenbeleuchtung 10,757 Mk.
7 Pf . ; c ) für Unterhaltung und Reparaturen 31,687 Mk . 11 Pf . ; d ) für
Besoldungen und Verwaltungskosten 34,460 Mk . 88 Pf . ; e) für neue An¬
lagen und Bauungen 120,436 Mk . 19 Pf ; f ) für Verzinsung und Tilgung
29,925 Mk . ; g ) für Ablieferung an die Stadtkaffe 160,000 Mk . ; h ) für
unvorhergesehene Ausgaben 131,736 Mk . 50 Pf . ; Summa 714,795 Mk.
50 Pf . ; hierzu : nicht budgetirte Posten 2180 Mk . 12 Pf . ; Summa
716,975 Mk . 62 Pf .

Der Herr Oberbürgermeister theilt mit , daß seitens der Schul¬
deputation diejenigen Bestimmungen , die hier bezüglich der religiösen
Erziehung der Kinder aus Mischehen zu Recht bestehen , zusammengestellt
worden sind , um als Richtschnur den Dirigenten der einzelnen Schulen
zu dienen . Die Bestimmungen , wie sie die Schuldeputation zusammengestellt
bat , haben die Billigung der König ! . Regierung gefunden . Jedem Lehrer
sind diese Bestimmungen zugestellt worden ; außerdem hat die Schul -
dkputation beschloss - n , und zwar im Einklang mit der Verfügung , welche
die Regierung erlassen hat , daß der Nachweis darüber , daß die Kinder
abweichend von der Religion des Vaters erzogen werden sollen , in Zukunst
nur durch eine Erklärung vor dem Schulinspector zu erbringen ist .

Dem Gemeinderath liegt nochmals die Eingabe des Magistrats und
der Stadtverordneten von Thorn vor , worin um gesetzliche Ausdehnung

von Friedrich v . Schiller .

Sen
Neumann . -

rl . Wolff . -
. . . Frl . Butze . -

id . . Herr Rudolph . -
. . . Hen Beck .
. . . Hen Geisenhofer . -
. . . Herr Kauffmann . -
. . . Hen Aglitzky .
. . . Hen Rathmann . -
. . . Herr Köchy . -
. . . Herr Reubke .
. . . Hen Brüning .
. . . Herr Bethge .
. . . Frl . Hempel . -
. . . Frl . Trabold . -
. . . * , * =

. . . Herr Börner .

. . . Hen Strecker .

. . . Hen Holland . -

. . . Hen Grobecker . -

. . . Hen Schneider . -
. . . Hen Spieß .
. . . Frau Baumann . -
. . . Herr Winka .
. . . Frl . Wunsch . e
. . ! Paula Bethge .
. . . HerrLanghammer . -



GxpsSiLwsr
ft » . * 8 «

Kommission verwiesen . . ,
DasConcessiousgesuch de,Herrn Ang Stauch betr . Schavk -

wirthschastsbetrieb in dem Hause Karlstraße 44 , wird in Uedereinstimmnng
mit der Polizeibehörde auf Genehmigung begutachtet .

Die Gesuche um Erlaubiriß zur Ausstellung von Obst - resp . Blumen -

Verkaufsständen , und zwar 1) des Herrn Carl Gebhardt (an der Ecke
der Emser - und Schwalbacherstraße ) ; 2 ) des Herrn H . Buhl ( am Koch¬
brunnen ) werden im Einverständniß mit dem Herrn Accis -Jnspector brzw .
dem Herrn Curdirector genehmigt . , , / (yn , ,

Die Wtttwe Wilh . Matern im Lauterbach ' schen Hause ( Markt¬

platz 3 ) hat chren Miethvertrag zum 1 . Januar gekündigt .
Ueber Bauaesuche berichten die Herren Stadtbaumeister Israel

und Ingenieur Richter . Auf Genehmigung begutachtet werden die

Gesuche a ) des Herrn Rentners Louis Hack , betr . Verlängerung der

Genehmigung zur Errichtung eines Landhauses in der verlängerten Stlft -

strahe ; b ) des Herrn Seifenfabrikantcn C . W . Poths , betr . Umbau des

Siedereigebäudes Langgasse 19 ; c ) de , Herrn Hoteliers V . A . Kleeblatt ,
betr . Neubau eines Speisesaales Wilhelmstraße 26 .

Die dem Herrn Gärtner Ebenig in voriger Setzung entzogene wider¬

rufliche Genehmigung zur Ausmauerung der Umfassungsmauer einer

Gärtncihalle und Anlage eines Kamins in derselben auf dem Grundstücke
des Herrn Herber in der Mainzerstratze wird ' hm heute wieder ertheilt ,
da Letzterer jetzt mit der Eintragung der widerruflichen Genehmigung in ' ,

Stockbuch sich einverstanden eiklärt hat . •

Vergeben wird die Lieferung von 33 Meter Cementrohren
an die Herren Dyckerhoff & Widmann m Biebrich . Ferner war
die Lieferung der Hundc -Marken in Submission ausgeschrieben . Es waren

Offerten eingegangen von den Herren : 1 ) Graveur Seemuller zum
Preise von 6 Pfg . pro Stück , 2 ) Graveur I . Rotb zu 5 Pfg . pro Stück ,
3 ) Zinngieher Rossi zu 121/ * Pfg . pro Stück , 4 ) Graveur Hexamer zu
5 Pfg . pro Stück . Die Vergebung erfolgte au Herrn Graveur Hexamer .

* Aus dem Gerichtssaal . Wegen gefährlicher Körper¬
verletzung hatten sich vor der Strafkammer zunächst vier Burschen
von Neu darf und Erbach zu verantworten und zwar 1 ) der Winzer

^ ^ »brervenffons -Gesetzes vom 6 . Juli 1885 auf die Lehrer an offent -

sogen gehobenen Schulen gebeten wird . Die Schul - Deputation ,
die Sache prüfte , hat unter Beifügung eingehender Grunde dem

« -m - inderath empfohlen , sich diesem Anträge nicht anzaschliehen , weil nach
Sheftebmben älteren nassauischen LehrerpensionS - Geietz die betreffenden°

„ jcht günstiger gestellt würden , sondern ungünstiger als es birqer
Ä ^ all war — Auf die ausführliche Eingabe von Metzgern und Vieh -

fc£ ,hiern betr . die Feststellung des Gewichtes ausgeschlachteter Thiere

den amtlichen Verwiegungen im Schlachthaus - , unter Beobachtung der

den Interessenten aufgestellten Grundsätze , beschlieht der Gemeinderaih ,
^ Beamten anzuweisen , bei den amtlichen Verwiegungen nach den von
? , Mebaer -Jnnung aafgestelltcn Grundsätzen zu verfahren , sofern nicht
? •, M -gaer und Viehhändler ein Ab weichen von dem Verfahren wünschen .

* Die Ergänzungswahl zur Handelskammer fand nicht
gestern , sondern findet erst heute Vormittag 11 »/- Uhr im neuen

Rathhause , Zimmer 35 im ersten Obergeschoh , statt .
» Zu den Gemeindewahlen . Von der am 26 . November er¬

wählten Commisstoa sind vorgeschlagen als Candidaten a ) für den Ge¬
meinderath die Herren : 1 ) Privatlchrer I . I . Meier , 2 ) Rentner I . L .
Meckel , 3 ) Lederhändler Fr . Kätzberger , 4 ) Rentner Wilhelm Müller

( Deutsches Haus ) , 5 ) Rentner Georg Schlivk , 6 ) Architect Daniel Stras¬

burger ; b ) für den Bürger - Ausschutz die Herren : 1 ) Schlosser Carl

Philippi , 2 ) Metzger Ph . Schweisgutb , 3 ) Maurer Chr . Dormann , 4 ) Kauf¬
mann Albert Reisenberg , 5 ) Bäcker Arnold Berger , 6 ) Schmied Ph . Kern ,
7 ) Kaufmann Valentin Groll , 8 ) Kaufmann Wilh . Heuzeroth , 9 ) Kaufmann
Ang . Thomae , 10 ) Seifensieder Wilh . Horn , 11 ) Gutrpächter Chr . Thon ,
12 ) Rechtsanwalt Dr . Alberti , 13 ) Schlosser Herm . Trimborn , 14 ) Kauf¬
mann Heinrich Gürten , 15 ) Buchdrucker Wilh . Zimmet , 16 ) Wirth Herm .
Weidmann , 17 ) Uhrmacher Carl Rommershausen , 18 ) Steinhauer Friedrich
Roth , 19 ) Kaufmann M . Stillger , 20 ) Seiler Friedrich Erkel , 21 ) Sawen -

I Händler A . Mollath , 22 ) Lehrer A . Buxmayer , 23 ) Schreiner W . Löw ,

Christian Sch ., 2 ) der Winzer Johann S » ., des Vorrgen Bruder , 3 ) der

Schueidergeselle Heinrich K , 4) der Fabrikarbeiter Joseph M . Am Ende

Juli d . I . befand sich d : r Winzer Christian Sch . mit ferner Schwester

Agathe , seinem Bruder Johann , der Frau desselben und ihrer Schwester ,
der unverheiratheten Eva Bieger von Herdefahrt , auf dem Wege von

Schlangenbad nach Neudorf . Unterwegs wurde die Gesellschaft von dem

Schneidergesellen Heinrich K . und dem Fabrikarbeiter Joseph M . von

Neudorf eingeholt . K . hatte ein Jahr vorher vergeblich versucht m t der

Agathe ein Verhältuih anzuknüpfen . Seitdem K . sich bei der Agathe seinen

Korb geholt hatte , bestand zwischen ihm und der Familie Sch . ein ge¬

spanntes Verhältnitz , welches auch bei diesem Zusammentrtffen , am 31 . Juli ,

zu einem Conflikt zwischen K . und seinem Begleiter auf der einen und den

m,et .aeI und « reovanorer - rn Aow - reqen uuu mwiniw mwr . I Brüdern Sch und ihren weiblichen Begleitern auf der
^

anderen Seite

& I ÄÄ ' Sw
wieder die Sch . verböhnte , und nachdem man sich gegenseitig gehörig aus -

geschimpft hatte , entstand zwischen den vier Männern eme tüchtige Prügelei ,
bei der auf beiden Seiten mit Schirmen und Stocken dreingehauen wurde .
Wer aber den Anlaß zum Streit gkgeben und die Prügelei begonnen hat ,
Uetz sich nicht feststellen , da beide Thelle sich diesbezüglich gegenseitig
beschuldigten und bis dabin unbetheiligte Zeugen nicht zugegen waren .

Während nun die Prügelei so recht im Gange war , kamen dann der

Mühlenbesitzer Johann Petri von Rauenthal und der Obsthändler Georg
Kiefer von Neudorf hinzu . Ersterer bemühte sich vergebens , den Streit zu
schlichten und die Streitenden zu bereden , Ruhe zu halten . Da sprang nun

plötzlich der Wiuzer Christian Sck . über den Straßengraben hinüber riß

^ -nowmeneAbänderung des Fluchtlinienplanes für ine verlängerte
fflheinftrafee . Die Bau -Commission ist aber der Ansicht , daß in der Weisetn

’i
U Umarbeitung deS Projecis für die obere Rheinstraße vorgegangen werdm

wie Gemeinderaih und Bürger -Ausschuß es ausgesprochen haben . - Es

ferner vor der Antrag des Vorstandes der Schornsteinfeger - Innung ,

welcher dahiu geht , daß auf die Innung di - Bestimmungen des § . 100 e

nns 1 - 3 der Gewerbe -Ordnung widerruflich zur Anwendung gebracht

werden Die Commisston hat diesen Antrag befürwortet , der Gemeinde -

ratb aber lehnte den Antrag der Commission mit 7 gegen 6 Stemmen ab .
M

$ er Gemeinderaih Beauftragte s. Z . die Bau - Commisston , darüber

Vorschläge zu machen , in welchen Straßen noch Alleebäume anzupflanzen

Nn -bandluua mit der Gas - und Wasserwerks - Verwaltung gepflogen . Nach I Wellenbengel herab und schlug , mit beiden Händen den Prügel führend ,

MnMnnin derselben emvsteblt die Bau -Commission entsprechend dem Vor - I mit voller Kraft dem Heinrich K . von hinten derart über den Kopf , daß

Äae "
des Herrn Stadt - Ingenieurs Richter , vorbehaltlich Einigung mit Jener sofortzusammeustürzte und sich nicht mehr regte . Den Bemühungen

^ (Grundbesitzern in folgenden Stratzentheilen Alleebäume anpflanzen zu der herbeigeholten Leute gelang es , den $ erlc6tcn wieder zum Bewußtsein

Ln - 1) In der Nie o l a s st ratze . zwischen Rhein - und Alvrechtstrahe zu bringen ; er wurde Abends von demMuMenbesttzerPetn a s vermeint -

b& ette - 2 ) in der Schwalba cher st r aß e , auf der Westseite zwischen sicher Todercandidat nach Hause gefahren . Wenn nun auch die Verletzung

vmier - und Platter straß ^ auf der Ostfeite längs der Kinder - Bewahranstalt ; I sehr schwer war , so ist doch die anfänglich vorhandene Gefahr , daß

in der Sonnend er gerstraße , auf der Ostseite zwischen den vor I der Verletzte , wenn er mit dem Leben 6oben käme , doch dauernde Nach¬

dem Landbause No . 52 nach den Curanlagen führenden Wege , welcher 1 theile an seiner Gesundheit durch den Schlag erfahren habe , nunmehr

hinter her Brauerei nach der Dietenmühle führt ( vorbehaltlich Verhaud - I nach den ärztlichen Feststellungen als besestigt anzusehen . Mit Rücksicht

lunoen mit den Wiesenbesitzern behufs Erbreiterung des Banketts gegenüber I jedoch auf die Rohheit der ganzen Handlung beantragte der die Anklage
^
ffrnnenbrauerei ) • 4 ) in der Stiftstraße , Westseite , zwischen Röder - ! vertretende Herr Gerichts - Assessor Schroder gegen den Christian Sch .

und Kellerstraße ' 5 ) in der Kellerstraße , Südostseite längs der Ele - I eine Gefängnißstrafe von 3 Jahren . Herr ^ ustizrath Or . Siebert ,

mentarfdiulc1 6 )
'
in derWalkmühlstraße , Nordseite . In Frage kommen I Vertheidiger des Christian Sch ., plaidirte für milderndeUmstande . Der

ferner die äußere Mainzerstraße , der Schierfteinerweg , der I Gerichtshof verurlheilte Letzteren unter Zubilligung solcher zu 9 Mo -

Dotzbeimerweg sowie die Adelhaidstraße ( bis zur Karlstraße ) . I naten Gefängniß , sowie zu einer an ben Verletzten zu ^ hlenden Butze

Die hrei erstgenannten © ttflfecu find Kbod ) aeaenivärttg noch AU unfertig ; ! dou 200 Der rnttaugeüagte derletzte K -, bei tncht ohne fein 23eis

rt « U« die An ! schulden in den Streit verwickelt worden ist und > sich dabe . eines ge °

vflamuna von Bäumen zu ungünstige . Zur Verwendung dürften namentlich I fährlichen Werkzeugs bediente , wurde auf Grund des § - 367 , Abs . 10 , des

Acer platanoides ( spitzblälteriger Ahorn ) in Aussicht zu nehmen sein , I Strafgesetzbuchs zu 6 Wochen Hast verurtheilt . Die beiden anderen All -

welche in kräftigen , schönen Exemplaren vorräthig stad . Herr Kätzberger I geschuldigten wurden von der wider sie erhobenen Anklage kostenlos srei -

reat dieFraae an ob es sich nicht empfehlen würde , die Louisenstrahe eben - I gesprochen . — Der frühere Vollziehungsbeamte Wilhelm B . in Rudes -

sa?ls mit Bäumen zu bepflanzen und zwar von der Wilhelmstratze bis zur heim wurde wegen Betrugs und Unterschlagung im Amte zu

Dotzbeimerstratze Eine solche Allee -Verbindung zwischen den genannten I 1 Jahr und 6 Monaten Gefängmh . sowie zum Verlust der bürgerlichen

Straßen sei jedenfalls sehr Wünschenswerth . Der Gemeinderaih verweist Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren verurtheilt . Der Glaser und

bte älnnelenenheit an die Bau Commisston welche einen Plan über die Be - I Wirth Friedrich G . von Catzenelnbogen hatte sich wegen osfent -

pflanzung
^

der obigen Nrahm ^ t Bäumen ausarbeiten sM . Derselbe licher Beleidigung der Familie des Lehrers Herrmann zu Catzen -

DasConcessiousgesuch des Herrn Ang Stauch , betr . Schank - j leidigten Lehrer aufgebürdet .L >as i». onceiiiou » ii ': iaui 1
Vor dem König !. Schöffengericht kam heute abermals die schon

so oft vertagte Strafsache wider die Frau Dr . B . hier zur Verhandlung ,
welche der Unterschlagung und des Diebstahls beschuldigt ist . Mit der
Wittwe M . hier bekannt und befreundet , hatte sie eines Tages von dieser
ei » gebrauchtes Portemonnaie zum Geschenk bekommen , in dem Fran
Dr . B . zu ihrer großen Ueberraschung 20 Mk . entdeckte . Zu derselben

Zeit entdeckte aber auch Frau M ., daß fie aus Versehen die 20 Mk .
m dem Portemonnaie gelassen Halle . Sie bat daher die Frau B -, sie
möge ibr doch das Geld wiedergeben , aber die 20 Mk . und ein Regenschirm ,
den sie ihr geliehen , kamen nimmer zurück . Der Vertreter der Angeklagten
bezweifelte die Zurechnungsfähigkeit seiner Clientin und stellte den Antrag ,
ihren Geisteszustand ärztlich untersuchen zu lassen . Die Herren Kreir -

physikus Dr . Bickel und Dr . med . Kranz sollen daher zu einer weiteren

Verhandlung geladen und als Sachverständige vernommen werden .
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80 Pfennig die einspaltige Petitaeüe .

* Bühneuttteralur . „ Der wilde Jäger " ornfce
hielte cm Hoftheater zu Braunschweio ,1!^durchschlagenden Erfolg . Nach dem 1. und 3 . Akte erhielt iw ffnmt !» S

einen prachtvollen Lorbeerkranz , außerdem wurde er wiedei holt her™?
g - rufen . - Das neue Drama . " Das SchauspiTldKfes 2
von dem spanischen Dichter Tamay o y Baus , übersetzt smD sa

loc eSrn ^ ugen im Nürnberger Stadttheater zum er»«Male mit großem Erfolge zur Aufführung . Der „ Fränk . Kuner " wnntba § Drama ein Stuck von ursprünglicher kräftiger Wirkung Die ßfi
stimmung des Dramas ist eigentlich eine traaiicfie (Ss
^ @ « MiaIe

;
bo,t Mitgliedern der Shakespeare ' scheu Theaterttuppe

^ K
»

uub Feuer und leidenschaftliche Empfiedubeherrscht das Stück , das eine werthvolle Bereicherung unseres Repertoirr frf" Der Karlsruher Hofschauspieler A . Vaur w L.
Intendanz des Dresden -? Hoftheaters einen BerttaanLAn »und tritt aur 1 . August 1888 als Bonvivant und ConversattonsdattT
auf zunächst drei Jahre -, in den Verband dieser Bühne .

° ai ’ ü r'

24 ) Geschäftssührer Friedrich Knefeli , 25 ) Schlosser Wilh . Tremus , 26 ) Tape -
zirer Friedrich Löw . 27 ) Landwirth Louis Wintermeyer , 28 ) Stueeateur
Louis Walther , 29 ) Ziegler PH . Hahn , 30 ) Kaufmann ß . D . Jung .31 ) Dreher Georg Zollinger , 32 ) Kaufmann Carl Spitz , 33 ) Kaufmann
Ludwig Schwenck , 34 ) Schreiner Phil . Moog , 35 ) Kaufmann C . Valpius
36 ) Graveur W . Stegmüller . Die für den Bürger - Ausschutz Vorgeschlagenen
gehören sämmtlich der dritten Wahlelasse an , während dies bezüglich der
für den Gemeinderalh Aufgestellten nur bei den unter 1 ) und 6 ) der betr
Position genannten Herren Meier und Strasburger der Fall ist . Der
heute Abend im Saale zur „ Stadt Frankfurt " abzuhaltenden Versammlung
von Gemeindebürgern der dritten Wählerelasse liegt es nun ob , ans den
für den Gemeinderath vorgeschlagenen 6 Herren 4 , und aus den für den
Bürger -Ausschuß vorgeschlagenen 36 Herren 24 für die Wahl am Freitag
den 9 . Deeewber auszusondern . Wer ihr als Vertreter in den städtischen
Körperschaften aus irgend welchem Grunde nicht zusagt , ist von der Vor¬
schlagsliste zu streichen und ein anderer geeignet erscheinender Gemeinde¬
bürger der dritten oder einer anderen Wahlclasse an seine Stelle zu setzen
Wer alsdann die meisten Stimmen davonträgt , gilt als Candidat für die
endgiltige Wahl .

* Todesfall . Am Montag Abend starb der Direetor des „ Vorschub -
Vereins zu Wierbaden E . G ." , Herr Ang . Roth , im Alter von 62 Jahren .
Seit einigen Tagen fühlte er sich unwohl und blieb deßhalb den Geschäften
fern . Nun hat der Tod rasch seinem arbeitsreichen Leben ein Ende gemacht
Herr Roth war früher Besitzer eines Mauufaeturwaaren - GeschLfts in der
Webergasse und zählte zu den Mitgrüudern des obengenannten Vorschub -
Vereins , dessen Vorstand er seit dem Bestehen desselben , erst als Casstrer
späterhin als Direetor an gehörte . Der Verstorbene erfreute sich hoher
Achtung int Kreise seiner Mitbürger .

’

* Im Verein für volksverstäudliche Gesundheitspflege wird
Herr vr . phil . C . Becker tat Saale des „ Schützenhof " heute Mittwoch
den 7 . Deeember einen Vortrag halten über : „ Die beste und billigste
Beseitigung der menschlichen Ausscheidungsstoffe und
deren geergnetste landwirthschaftliche Verwendung " . Der
Vortrag beginnt pünktlich 8 ‘/4 Uhr . Saalöffnung 8 Uhr . Der Zutritt
ist für Jedermann frei . Nach dem Vortrage erfolgt Fcagenbeantwortung .

* Befitzwechsel . Herr Schornsteinfegeimeister C . Schwank hat
sein Wohnhaus Walramstratze 2 für 46 000 Mk an Herrn Buchdruckerei -
Factor Heinrich Löffler hier verkauft . — Herr Architect v . Rößler
kaufte das Badhaus „ Zum Stern " (Webergaffe 8 ) für 330,000 Mk . von
Herrn Kaufmann LonrS Franke .

* Kleine Notizen . Ein Diebstahl von kaum glaubl cher Frechheit
wurde vorgestern an dem nnweft des Exerzierplatzes wohnenden Fuhrwerk¬
besitzer B . verübt , indem ihm am hellen Tage ein Pferd aus dem Stalle
weggeholt wurde . Glücklicherweise gelang es der sofort benachrichtigten
Polizei , zwei Strolche in dem Augenblicke festzunehmen , als sie das gestohlene
Pferd veräußern wollten . — Gestern Vormittag fand man den Kutscher
einer hiesigen Herrschaft besinnungslos in seinem Zimmer auf . Er wurde
sofort nach dem städtischen Krankenhause gebracht , starb aber schon auf dem
Wege dahin , lieber die Todesursache dürfte die sofort eingeleitete Unter¬
suchung wohl Licht verbreiten . - Am Montag Nachmittag ging in der
Castellstratze ein Pferd durch und rannte ein 6 jähriges Kind nieder , glück¬
licherweise ohne ihm erheblichere Verletzungen dadurch zvzufügen .

_________ Ms . xSg
be8 Arabers , das sich im Kaffeezimmer , der Kaba , dein MNi -r».

'— -
H ° us.-s . coneentnrt Der Kaffeeherd und die © erätfje Tur Ä “ net M
^ trankes sind ihm heilig . Umständlich und sorgsam toirb baS . unq b«
Augm der Gaste zubereitet , die während dcssen fid ) einet 6or
sinnigen Conversation widmen .

' eincr feinen Unb
Ende September brachen die Reisenden nach Markaae ans „

Ubt von 12000 Bewohnern , wo sie gerade zur Zeit der ^ atieternT?®
esrfisS° rtja8enbe schilderte die Cultur und Ernte dieses nüMtoen * amtR'

ausführlicher . Dorre , seine nächste Station , mußte et na * £
vflasseu , da er ein ,Wolf " sei , d . i unverheirathet . Die PtanmN -̂ !
te n - aufgereizt durch einen heimlichen Sklavenhändler d ^ rch-
weibliche Waare an ihn loswerden wollte , daß er sich an ihren -- ,eitli
ober Töchtern vergreisen werde . Er schloß sich bann ti;tauen
§ !.

^ ^ Alustapha « nem Kriegszug des Gouverneurs an der
°T^

der drei berühmten Wustenbrunnen , in der grob -n sn
'
ir.nf1 . einen

gelegen , zuschütten sollte , um einem räuberischen BeÄT/ ^ U

m ^ ^ ^ v ^ aden zu zerschneiden . Diese Wüste Nefüt , bie nur n„aTeRändeni bewohnt wird , und die noch kein menschlicher Fnb
quert hat , zeigt em colossales Landichastsbild . Glttch einemMeer

^
steigen die blutwthen Felszacken auf . Der blrühmtT & rtt "

250 Fuß tief , liegt eine Tagreise vom Rande der Wüste Die CfÄ/ "-
schlug ein Zeltlager auf , das gegen Abend von dem erwähntenstamme , den man fern auf einem Kricgszuge glaubte , Überfällen ?Die Leute des Gouverneurs zerstoben in wilder Flucht vordem AnvÄ ' '
Uebermacht . Der Vortragende floh auf einem Dromedar mit seinemder unterwegs an den Folgen einer erhaltenen Wunde , zu der ber

SÄnenSrtrag6“ in glühendsL FarL

Kunst und Wissenschaft .
R . M . Vortrag - es Ritters vr . p . Viueentt im Cur -

hauser „ Die Giof -Oase , Arabiens Vorhalle " . Die Gjof -Oase
so begann der Redner , erreichten wir , mein maltesischer Diener Mustapha
und ich , als arabische Händler verkleidet , von Schedadi am mittleren
Euphrat aus in einem Ritt von 19 Tagen mitten durch die Wüste
Gjof ist die Vorhalle Arabiens . In einem tiefen Thalkessel liegst die
Stadt von etwa 1000 Häusern , mit einem Castell und Wartthürmen -
sie ist von Wahabiten ( muham . Religionssekte ) bevölkert . Diese Sekte
verbietet allen äußeren Prunk und das — Tabakrauchen . Redner
schilderte nun sehr poetisch seine Ankunft in der Karavanserei beim auf -
gehenden Mond . In den Oasen allein findet man echt und unverfälscht
gibliebenes arabisches Wesen . Da es wenig Wasser gibt , gibt es keinen
Äckerbau und keine Viehzucht . Vom Erträgniß der Dattelpalme und
Pferdezucht lebt der Araber . Es gibt nur Gewerbe und Dattelbau treibende
Städter und schweifende Beduinen , kein Mittelglied von Landbewohnern in
unserem Smne . Die Beduinen vermitteln den Verk -Hr und bringen den
Städten Fleisch und Korn ; fie nehmen dafür Datteln und gewerbliche
Erzeugnisse . Sie schützen die Städte , die dafür an deren Scheichs einen

Krtbut Een . Reich geworden kauft sich später ein
solcher Wnstenscheich in seiner Schutzstadt an , baut ein Castell und wird ausdem Suzerän ganz allmählich ein Souverän . Redner ging bann näher
auf die geographischen und geschichtlichen Verhältnisse Mittelarabiens ein

wüst - n
"

bedeckt
°
isttiOn

Kalksteinwüsten , im Süden von rothen Sandsteiu -

L Nach einigen Tagen ließ ihn der Gouverneur von Gjof , ein Neger
ÄpnfTTimTiT1 V baItLbacrai£f durchh -imlich zugesteckten Tabak und andere

»5 « . gewann , vor sich fordern . Dieser lud ihn auch zu einem Oasen -geiichtstag em . In einem alten Hof des Castells saßen ver Gouverneurund vier dazu hergesandte Räthe des Füisten . Auf eine oiiainsKe rm
„ 1001 Nacht " erinnernde Weise ermittelte Ersterer , wem eine Fran gehörtebte von zwei Mannern beawpcucht wurde . Da sie mit einem Tintenschreib -
z- ug gut umzugehen wußte mußte sie das Weib des GemeiudeschrMersnicht des Zwiebelgariners s- m . Redner schilderte dann da « häusliche Leben

Druck und Verlag der L . ; ” — ----

SchwciMMen aus ber Aphtdcke b . ionui inub ick Äl , » lufi . ur " tis

$ die sogenannten Schweizerpillen , jedoch ich hekam offenbar at
“

ZZlMMWLLLZ
«t » 6ta Dank Ickuibi , bin . SfeVtertaLWMbutfa , it . » Gnu «!-

jcd . v0U (j,j r

großartigen Prachtwerkes von Kaspar Sch euren - Dr

S ?S * c -" Äöä1ä ‘ “ teg S
^ ain -ium Ausnahmspreise von 1M . ( Der Ladenpreis beträgt M . 7 .50 .) 169

KIW ^
- Wegen vorgerückter Saison verkaufe alle

22039
® ^ H ° lfte des früheren P ?effê

" "

---------
A ’ « hemlhnder , Taunusstrutze 13 , 1 St ,

( ® ie heutige Nummer enthült 83 Seite » und etae JÄl “



L j i . Beilage zum Wiesbadener Lagblatt , No . 286 , Mittwoch den 7 . Deeember 1887

bei

kleine Louis Hack .Zeit

Der Laden ist per 1 . Januar zu vermiethen und die Einrichtung zu verkaufen .

P . Sieberling '
.Wiesbaden ,

Wilhelmftraße 34Wilhelmstratze 34

der
Um
Irr,

Wiesbaden ,

,C81nischen Hof “ .
19187
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Neuheiten für Weihnachts - Geschenke .

Photographie - Album in klein ä 45 , 85 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , S , 2 .40 , 2 .75 bis 4 .
Photographie - Album in grob ä 1 .50 , 1 .80 , 2 .40 , 2 . 85 , 3 , 3 .50 , 4 . 20 , 4 . 50 , 5 , 5 .50 , 6 bis 48 .
Photographie - Album mit Musik 12 , 14 , 17 , 19 , 24 , 27 , 30 bis 36 .
Portemonnaies ä 10 , 20 , 30 , 40 , 45 , 50 , 60 , 75 , 85 , 1 , 1 .20 , 1 . 50 , 1 .70 , 2 , 2 .40 , 2 . 70 biS 6 .
Cigarren - Etuis ä 45 , 70 , l , 1 .20 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .25 , 2 .50 , 2 .75 , 8 , 3 . 50 , 3 . 90 , 4 .59 bis 15 .
Brieftaschen ä 45 , 1 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 4 .20 , 4 .50 , 4 .80 , 5 .50 , 6 biS 15 .
Visitenkartentäschchen ä 40 , 45 , 60 , 75 , 85 , 1 , 1 .20 , 1 . 50 , 1 .70 , 2 , 2 .40 , 2 .75 , 3 bis 7 .
Schulranzen 1 , 1 . 70 , 2 , 2 .50 , 3 , 4/0 .

Schreibzeuge ä 45 , 75 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .75 , 4 . 50 , 5 .50 , 6 , 8 .50 bis 24 .
Schreibmappen ä 1 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .40 , 2 . 75 , 3 , 3 . 60 , 4 .20 , 4 .50 , 5 , 5 .50 , 6 bis 12 .
Musikmappen ä 85 , 1 , 1 . 80 , 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 3 .90 .
Schreib - & Poesiealbum ä 45 , 75 , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 2 , 2 .40 , 2 .70 , 3 , 3 .60 , 4 .50 bis 8 .

Papeterien gefüllt , ä 45 , M . 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .50 , 3 .

Photographie - Rahmen ä 20 , 25 , 30 , 40 , 45 , 50 , 85 , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 2 .40 , 3 .

Nippsachen , reizende Reuheiten , ä 40 , 45 , 75 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 . 50 , 3 bis 3 .90 .
Tasehen - Necessaires ä 45 , 75 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 2 , 2 .40 , 3 , 3 .50 , 3 .90 , 4 .50 bis 6 .
Reise - Necessaires ä 2 . 75 , 3 .60 , 4 .50 , 5 , 5 .50 , 6 , 6 .75 , 7 . 50 , 8 .50 , 9 bis 24 .
Näh - Necessaires a 1 , 1 . 50 , 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 . 60 , 3 .90 , 4 .50 , 5 , 6 , 7 bis 48 .
Schmuckkasten ä 1 , 1 . 50 , 3 , 3 .90 , 4 . 80 , 6 , 8 , 9 , 10 , 11 , 12 bis 27 .
Handschuh - & Taschentuchkasten ä 2 , 3 , 3 .90 , 4 .50 , 5 , 5 .50 , 6 , 7 . 50 bis 15 .
Waschrollen & Kammkasten ä 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .75 , 4 .50 , 5 und 6 .
Hamen - Taschen ä 2 , 2 .50 , 3 , 3 .50 , 3 .80 , 4 .50 , 4 .80 , 5 , 5 . 50 , 6 , 7 , 8 , 9 bis 36 .

Ringtaschen ä 1 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 4 . 50 , 5 , 5 .50 bis 8 .

Umhängetaschen ä 2 . 50 , 3 , 3 .75 , 4 .50 , 5 , 5 .50 , 6 .75 , 7 . 50 bis 9 .
Reisekoffer ä 2 , 2 . 50 , 3 , 3 .50 , 4 .20 , 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 bis 48 .
Rauchservice ä 45 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .75 , 4 .50 , 5 .50 , 6 , 7 .50 bis 24 .
Armbänder ä 45 , 75 . 1 , 1 .50 , 2 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 4 .50 , 5 , 6 .
Breschen & 30 , 40 , 45 , 60 , 75 , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .40 , 3 , 3 .60 bis 5 .
Fächer ä 45 , 75 , 1 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 40 , 2 .75 , 3 , 3 .50 , 3 .90 , 4 .50 , 5 , 6 bis 15 .
Holzcassetten mit Schloß ä 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .90 , 4 .50 , 6 , 7 .

Hosenträger 45 , 75 , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 1 .70 , 2 , 2 .40 , 2 .75 , 3 .
Toilettekasten , gefüllt mit Parfümerien , 45 , 75 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 .
Cravatten , unübertreffliche Auswahl aller Neuheiten des In - und Auslandes .
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- » Spielwaaren - Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe .

men. - M " Sämmtliche Neuheiten in Spielwaaren sind vorhanden und werden zu Fabrikpreisen verkauft .

5 *? Irl o Burgstrasse BF nw cx U » aIt - im

Fabrik - , Engros Lager in Mainz . — Filialen in Mannheim und Darmstadt .

21207

e «

ind
md
für
am
109
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>52

Geschäfts - Eröffnung und - Empfehlung .

Einem verehrlichen Publikum mache hiermit die ergebene Mittheilung , dass ich mich

unter dem Heutigen

VW 6 Langgasse 6 "
NV

als XJhmiHChPr etablirt habe und empfehle bei verkommendem Bedarf mein reichhaltiges Lager aller Arten
Ohren , als : goldene und silberne Herren - und Damen - Uhren , Regulateure (Renaissance ) , Wecker - und
Schwarzwälder Uhren zu den billigsten Preisen unter Garantie .

Hochachtungsvoll Ohr » Noll , Uhrmacher .

NB . Reparaturen werden prompt und billigst besorgt . 21922
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unterrichtet 19429

»

Allo StiflfAFirian werden angenommen 3iöb « «
Allü PIjHACICWII strafe « ! , Part . rechts . 21765

Jaskewitz L C
°

Bankgeschäft ,

WIESBADEN
, grosse Burgstrasse 8 .

Inhaber : Paul Strasburger .

Wir bezahlen Coupons 14 Tage vor Verfall (auf Wunsch auch schon früher ) unter

Verloosungs - Controle der betreffenden Obligationen .

Wir geben Vorschüsse auf Werthpapiere zu mässigstem Zinsfuss .

Wir vermitteln Ankauf und Verkauf von Werthpapieren zum offiziell
notirten Tageskurse , besitzen solche zur Bequemlichkeit unserer Kunden auch stets

vorräthlg .

Wir sind über alle Vorgänge auf dem Anlage - und Speculationsmarkte vorzüglich

WaCPhA öum Äugeln Manz ) und Waich en wird ange -
b ® Uövllö nommen kl . Schwalvacherstraße 16 , P . r . 11020

Wegzugshalber
ein großer Spiegel mit Goldrahme , 2 Meter 30 Ctm . hoch-

1 Meter 88 Ctm . breit , zu verkaufen Adelhaidstr . 73 , II . 1261 »

u V M JB . ' M . M Ä TL , 9
KSnigl . Hof - Lieferant Ihrer Majestät der Königin Sophie von Schweden n . Norwegen ,

8 Webergasse 8 und alte Colonnade 32/33 ,

empfiehlt sein reichassortirtes Lager in

Cr6me und schwarzseidenen Spitzenkleidern in Chantilly und Guipure , 1 Meter 5 Ctm . Höhe , von
6 Mark an per Meter , Schweizer Stickereien , 1 Meter Höhe , Stücke von 4 Meter 20 Ctm . von 20 Mk .
an , ächt geklöppelte schwarzseidene Guipure - Fanchons von 5 Mk . an , geklöppelte
leinene Hemden - Einsätze von 2 Mk . 50 Pf . an . Grosses Lager in allen möglichen schmalen
und mittelbreiten Spitzen in Leinen und Seide zu den billigsten Preisen , Spitzen - Taschen -

tficher in ächt Point und Duchesse von 5 Mk . an , arrangirte Fichtis , Kirchenspitzen in allen
Breiten , bnnte leinene Spitzen zu Tischläufern , gemalte Spitzen - Fächer in ächt und imitirt .

^ PAPPAAPPPPPPPAARqpWR | 3AAARAAF

Da ich mein grosses Lager in

Stramin -

,
Fries - & Leinen - Arbeiten

,

Holzschnitzereien
,

Korb - und Lederwaaren
noch vor Jahresschluss zu räumen beabsichtige , bewillige ich in diesen Artikeln

3O ° /o Rabatt auf alle Neuheiten Rabatt 3O °
/0

und verkaufe darin zurückgesetzte Sachen zu

ausserordentlich billigen , vorteilhaftesten Preisen .

Beste Materialien zu Handarbeiten
zu und unter Einkaufspreisen . 18523

17 gr . Burgstrasse. W . Hcuzeroth
, gr . Bergstrasse 17

Jdddddddddddddddddddddddddtiddddddddddddda
T Ä M ]B _ Ä 21658 t



P . W . Lottre

S § für He rbst

Glace -Damen - Handschuhe 4 - u . 5kn . .
101(Marke „ Hundeleder “ ) für Damen

•n

21038

Gllcubogeugasse 4 .21621

Vt

9)

Ö
0 0

8

Marktstrasse

8

oder vom Versand - Geschäft Mey & Edlich
- Leipzig - Plagwitz . 12 :

8

Marktstrasse

1 kleiner Mahag . - Weistzeugschrauk , 6 Mahag . -Rohr -

„ vivtvw , ohiuvw ( E . . . . . stüble , Badewanne , kleine Waschbütte , große Porzellau -

billig verkauft im Ausverkauf Metzgergasse 14 . 20230 Platte « , blaue Steiutöpfe billig abzug . Kirchgasse 27 . 21898

Eine gebrauchte Wafchumrrge für 10 Mk . zu verkaufen

Weilstraße 18 , Parterre . !

Wasch » und Badebütte » , Züber , Eimer , Brenkeu

werden angefertigt , reparirt und find stets in größter Aus '

wähl vorräthig .

Reichhaltiges Sortiment in alle « möglichen Holzwaare « ,
in bekannt solidester Ausführung , zu reellen Preisen .

Küferei « ud Haushaltungs - Magazin

von ( Gottfried Broel ,

16252 ”

i Ein fast neuer Ausziehtisch billig zu verkaufen Neu »

21830 I gaffe 13 , Hinterhaus , 3 . Stock . 21681

zt aussergewöhnlich billig enPreisen

zurückgesetzt . - WM 163

1 .50 ,

^ 5t ^ * * * * * * * * * A * Ä

DL Lngenbtthl

BeschiistiMgs - S - iele für Kinder :
Baukasten , Farbenkasten , Malkasten , Zeichnen - und

Colorirkaste « , Werkzeugkasten , Schiff - und Brücke « -

bau und noch vieles Nützliche für Knaben und Mädchen wird

LH ganz besonders preiswerth : =

> 1 Wasch - u . Wildleder - Handschuhe I
ShS in verschiedenen , sehr guten Qualitäten , = •

. 2 .50 , |

Stepper f . Herren 3 .— , g
-

Musik - Instrumente I
als Weihnachts - Geschenke.

Vorzügliche Pianino ' S aus den besten Fabriken ; ■

Biolinen , Violas , Celli , Zithern und Guitarren eigener I

Fabrikation . Accor deous , Klavier - Automaten , I
Etuis , Bogen , Saiten , sowie alle sonstigen musikalischen 1

Artikel . Größte Auswahl in Mustkalie « .

Piano ' s zu vermietheu . Alte Instrumente werden I
in Tausch genommen , auch angekauft . 21752 I

« ebr . Wolff , Wilhelmstraße 80 .

Fr . Lammert
,

Sattler , Metagergasse 37
,

w nächst der Goldgaffe , «

empfiehlt selbstvcrferttgte Hand - und

Reisekoffer , Touristentaschen ,
Toiletterollen , Faltentaschen , Schul¬
ranzen und - Tasche » , Hosen¬
träger in größt er Auswahl , Strumpf «

bänder , Kellner innentaschen , Porte¬
monnaies , Brieft aschen , Cigarren - Etuis

empfiehlt .
- und Winter - Saisons :

( G . W . Winter ) ,

AO Marktstrasse . Marktstrasse 30 .

Zrbevorstehenden Weihnachten habe ich

wie alljährlich eine

grosse Parthie Kleiderstoffe
,

sowie

zu billigen Preisen .

| f
*

Zurückgesetzte Artikel billig
Stickereien werden montirt .

fa a

ii ä alle Sorten in Wolle , gestrickt und Tricot , einfach -

u . gefüttert von 50 Pf . an , gestrickte Kinderhandschuhe , g

§ g Besondere Farben und Längen werden in kürzester “

$ § Frist auf Bestellung geliefert . F

® Handschuhe werden gewaschen per Paar 20 Pf . s

Schöner dekorativer Schmuck für jedes Zimmer . I

Die Vorderseiten der Tagesblätter enthalten Monats - |
und TageSvamen , Datum , Zahl der Monatstage , Auf «

und Untergangszeit der Sonne und der Mondes ,
Mondwechsel , Zahl des Tages für Wechselberechnungen
und auch Raum für Notizen . Des Datum der Sonn -

tage ist roth gedruckt . Außerdem befindet sich auf
jedem Tagesblaite die Angabe der wichtigsten geschicht¬
lichen Ereignisse . Jeder Tageszettel ist auf der

Rückseite mit sorgfältig ansgewählte «

Citaten unserer besten Schriftsteller
bedruckt , welche Einrichtung dem Kalender bereits
in ganz Deutschland einen großen Freundeskreis er¬
worben hat . Die Wahl der Sprüche zu Mey

' S Abreiß -

Kalender ist decent und mit vielem Geschmack von einem

zu solchem Werke berufenen Schriftsteller bewirkt worden .

Mey
' s Abreiff - Kalcttder für 1888 ver¬

einigt somit einen großen praktischen Werth mit den

mannigfachsten Anregungen des Geistes und Herzens
und bildet außerdem durch seine unvergleichlich schöne
Ausführung einen passenden Schmuck für jedes Zimmer .

Mey '
s Abreiß -Kalender ist ein schönes , billiges

Meihnachls - GeschenK .

Preis nm 50 Pfennig das Stück .

Verkaufsstellen von Mey
' S Abreiß - Kalender in

Wiesbade » bei

C . Schellenberg , I Moritz & Münze ! ,
C . Koch , I Willi . Sulzer
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Concurs - Ausverkauf !
Das zur

8
.

SeeWreoDd * 1 foiiciirsniasse
gehörige

Waaren - Uaaer
,

bestehend aus

Herren - * * » Knaben - Anznge « « « » - Ueberziehern ,

RScken , Hofen « ab Weste « , Hemden , Tnchen
und BnxkinS re . ,

wird

zu jedem annehmbaren Preise
in dem

SeeleufrermMn GeMMocale

9a Michelsberg 9a
ausvsrkauft .

Da der Laden geräumt werden muß ,

wird die Waare a tont prix verkürrft »

Laden - Einrichtung gleichfalls ganz oder getheilt zu verkaufen .

Günstige Gelegenheit
. für 160

Wrederverkänfer n » d Private .
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r Für Ball - und Gesellschafts - Toiletten
. ;

G Atlas in allen Farben , von 1 Mk . 25 Pf . anfangend . i

G Tüll , r/2 Meter breit , in allen Farben , von 1 Mk . 80 Pf . anfangend . i

Moir4 ? - Schärpenband in allen Farben .

J Uloire , Merveilleux , Peluche in allen Farben .

G Valenciennes - , Alenpon -
, gestiebten Tüll und Spitzen

® in allen Breiten .

• Perltüll und Spitzen in allen Farben , sowie bunte und weisse

9 Perlbesätze .

! Gold - und Stahl - Garnituren , sowie Borden .

| Buntgestickte Gold - und Silber - Spitzen .

I Ferner Ball ■ Garnituren , Blumen , Federn , Fächer ,

I Haarschleifen , Silber - und Gold - Schmetterlinge .

a Das Allerneueste in Flchus , Kragen , Büschen und Spitzen -

H Garnituren empfiehlt

| D . Stein
, Langgasse 38 .

X NB . Mein grosses Lager in Band ist in allen neuen Farben aufs Reichste assortirt . 20493
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Im Anctionslocal
Neugasse 9 Neugasse 9

stehm billig zu verkaufen : 1 elegante Schlafzimmer -

Einrichtung , bestehend in 2 Betten , 1 Waschtoilette , 2 Nacht¬
tischen , 1 Epiegelschrank , 1 eichene Speisezimmer - Ein¬

richtung , mehrere Plüschgaruiturrn , Sopha s , franz .
Bette « , 6 Spiegelschränke , Kleiderschräuke , Vern »

cow ' s , Stühle , Spiegel re . re .
Sämmtliche Gegenstände werden wegen bevorstehendem Um¬

zug weit unter der Taxe verkauft .

Adam Bender ,

246 Auctionator und Taxator .

Neu ! Neu ! j

Pianoforte - Handlang
von

Gustav Schulze ,
Parkstrasse 9 .

Verkauf und Miethe der besten Fabrikate mit 5jähriger
Garantie inel . Stimmung .

Beste Empfehlungen als Stimmer von den hervorragendsten
ausübenden Tonkünstlern .____________________________

15988

WM ° Zahnbürste «
" MF

von 25 Pf . bis 1 Ml . 50 Pf . , Nagelbürste « von 50 Pf .
an , Ha « dwaschbürste « 20 und 30 Pf . , Nagelfeile « ,
Schwammnetze , Schwammbeutel , Ohrerrschwämm -

chen , Badehandschuhe re .

Diez & Friedrich ,
19326

_________________
« 8 Wilhelmstraste 38 .

Werkzeugkasten , Werkzeugsehränke ,

Laubsägekasten , Laubsägeschränke ,

Laubsägeholz , Vorlagen
und alle Werkzeuge für Knaben und Dilettanten einzeln

empfehle in grosser Auswahl billigst . 21263

L . I > . Jung ; , 9 Langgasse 9 .

Waldcsä (rnn in größter Auswahl unter
li alUSageil Garantie für jedes Stück

bei M . Frorath , Kirchgasse 2c .

CO
o
d

Räucherpulver ( Königsrauch ) ,

Räucherbalsam , Räucheressig ,

Räncherpapier , Storax ,

Tannenduft , Fichteunadeldnft

empfiehlt in den feinsten
Wohlgerüche «

Louis Schild ,
Langgasse 3 . 20197

K . K . Prinzess Gisella - Odeur
,

das feinste und nachhaltendste seiner Art , per Flasche 1 Mark
allein ächt zu haben bei L . Schild , Langgafse 8 , und
C . Brühl , Coiffeur . Wilhelmstraste 36 . 201

Spiritus
n
h

empfehlen
21252

für Genußzwecke , per Liter 1 Mk . 60 Pf .

zum Poliren „ „ 1 „ — „
,, Brennen „ „ - „ 80 „

J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 ,
A . Mosbach . Adlerstraße 10 .

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .18466

^
Neue Betten , schon von 45 Mk . an , auch gegen pünktliche

Ratenzahlung zu haben bei

Ausverkauf von Möbel .

Die noch auf Lrger habenden Möbel rc . werden
wegen Räumnng z « Einkaufspreise «
abgegeben , als :

Leleg . Schlafzimmer - Einrichtung , 2 Salo « .

Einrichtungen , Schränke , Seeretäre , Kom¬
mode « , Waschkommode « , KanapeS , Küchen -
schränke . 1 großer Salonspiegel , 1 verstell¬
barer Sessel , 1 Cassaschrank , 1 spanische
Wand mit 4 Blatt und « och vieles Andere
bei 20482

D . Levitta , Goldgasse 15 .

Oelfarbe « und Lacke
empfiehlt zu äußerst billige « Preisen

Wilhelm Schlepper , Hoflackirer ,
32 Adlerstraße 32 .

^ Briefliche Aufträge werden pünktlich besorgt . 37

Weiße und hellgelbe Kern - Seife ,
fei « . Seifen , transp . Schmierseife « , Soda , Bläue ,
Stäke rc . empfiehlt

F . C . Fischer , Wellritzstraste 11 .
Der so beliebte gelbe Ainnsaud ist eingetroffen . 20766

Ed . Parten « Kirchgasse 35 .12864

«äaa Nnß - ,Stück - u . Herdkohleu ,
O - ' fllti Wuthracit -Würfel - Kohle «

• w » . 1/111,1 . I für amerik . Oefen , Briqnetts ,
Lohknche « ,Holzkohlen,kies .

Anzündeholz , Buchen - und Kiefernscheitholz empfiehlt
billigst

Ruhrkohle « Ia Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Anthraeit für amerikanische und Füll - Oefen . mag . Flam « ' ,
Würfel - , Bra « u - und Steinkohlen -Briq « ettes , Holz¬
kohle « , Lohknche « und Auzüudeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .
Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Nerostraste 17 .
Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o © conto bewilligt .
Preis - Co « rants stehen gerne zu Diensten . 13415

Rnhrkohlen ,

21,60

I . Sorte in stückeeicher Waare , per Fuhre (20 Centner )
14 Mk . 50 Pfa . , I . Sorte Nustkohle « per Fuhre
( 20 Centner ) 20 Mk . , II . Sorte 18 Mk . über die Stadt¬

waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung empfiehlt
Biebrich , den 3 . December 1887 . A . Eschbacher .^

I1 stülkrcichc Ruhrkohleu
1000 Kilo Mk . 15 . — , bet Baarzahlung Mk . 14 .50 , empfiehlt

H . Steinhauer , Biebrich - Mosbach -

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn A . F . KnefeHi
Langaasse 45 . 16026

Ei « Regutter - FMofe « ,

fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonnen -

bergerstraße 11 . ______________________ __
16405

Em Restauratiousherd wird zu kaufen gesucht . Offerte »

bel . man zu richten an Glaubita , Agent , hier . 204oj

Hündin , tragbar , treu gegen Kinder und peil '

schäft , ist zu verkaufen Hochstraße 7 . 21774
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21312

1884er Laubenheimer . .
1884er Bodenheimer I . Sorte

n
w

if
if
if

1 .20
1 .50
2 .50

1884er
1884er
1883er

Btt .

w

1883er Niersteiner Auflagen . . .
1874er Hochheimer ......
1883er Oppenheimer Sackträger . .
1884er Rasenthaler ......
1874er Niersteiner Glück . . . .

Rothweirre .

Wei « - Niederlage .

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen - und Chemikalien - Handlung des

Herrn Otto Siebert , Wiesbaden ,
Marktstraste 158 , vis - ä - vis lern neuen Rathhaus ,

eine Niederlage meiner garautirt rei « e « Weine , be¬

sonders meines eigenen WachSthums . errichtet habe , und

wird Herr Siebert solche zu meinen folgenden Original¬

preisen abgeben unb auch Bestellungen im Fatz entgegennehmen .

0 .80
0 .90
1 .—

1 .20
1 . 60
2 .50
3 .—

3 .—

2 . -

3 .50

Hochachtungsvoll
J . P . Steudor ,

Weinproducent und Weinhandlung ,
Bodenbeim s . Rh .

Ingelheimer I . Sorte

„ II .

Wilhelmstraste 5 (Alleeseite ) .

Außer dem Hause werden folgende Rothweive abgegeben :

Bheinbleicnert per Fl . 1,10 Mk . , Bordeaux - Weine ,
birect bezogen und abgelagert , per Flasche zu 1,30 , 1,50 und

1 80 Mk . Sämmtliche Weine sind reingehalten und von vor «

rüalicher Qualität . — Die Weine werden frei in ' s Haus ge -

lietert . E . Weyers .

Weinstube
von 21688

II . „
III . „

Auslese

Der beste SanrrStswem rst Apotheker Hofer ’* medmmscher

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

» untersucht und von Autoritäten der medicinischen
chaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,

Stätte « , Reconvalescettten rc . anerkannt . Preis per
l/i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben
in dm Apotheken . Depot in Wies bade « nut allein
in Dr . Eade ’ * Hofapotheke .________________________

227

Ms ) eine Bierhandlung n - bst alleiniger Vertretung des

Culmbacher Exportbieres aus dec Brauerei

J . W . Belebe ! befindet sich 45 Adelhaidstraste 45

Hinterhaus , Parterre . Achtungsvoll
21687

__
Friede . Eschbacher ,

Einbecker Bock - Bier,16318
blutarmen und kranken Personen als Stärkungsmittel ganz
besonders zu empfehlen .

Allein - Verkaufsstelle bei Herrn 3 . C . Burgener ,
Hellmundstraße 35 . Domeier & Boden .

Erste Qualität Ochfeuflersch per Pfund 5 « Pf . ,
prima Kalbfleisch 50 Pf , Hammelfleisch 40 Pf - ,
Kalbs - Frieandea « 1 Mk . empfiehlt
21813

__________ g Albert Klein , Wörthstraste 2 .

Nur noch kurze Zett Hammelfleisch per Pfd . 38 Pf .
21680 Metzger Fritz , Römerberg 30 .

Ausnahmsweise
fein . , reelle Niersteiner , Liter 75 Pfg . verkauft K ' /s
postlagernd Wiesbaden . (H . 66019 ) 35 .

Die Verkaufs - Stelle Neugaffe 15
der

Hammermühle Jet Wiesbaden
empfiehlt :

Brod , Mehl , Gries , Kleieu , Tauben - u . Hühner -

sutter , Reis , Graupe « , Buchweizen , grüne Ker « ,

Suppen - und Gemüse Nudel « , Maearoni , fämmt -

liche Gnppeueinlagen von Knorr in Heilbronn , alle

Sorten Türrobst , fämmtliche Hülsenfrüchts , Kaffee ,
roh und gebrannt . Caeao , Choeolade , Thee , Zucker ,
Coriutherr , Sultaninen , Rosine « , Mandeln ,
Gtearinlichte , Teife -u . s . w . in bester Waare und

zu billigsten Tagespreisen .

Sämmtliche Waare « werden frei in '
s

Haus geliefert ; auch wird auf Wunsch
täglich nachgeftagt . 18615

MaUdelll , extra gross , per Pfd . 95 Pf . , bei 5 Pfd . 90 Pf . ,

, , grosse , , , , , 85 , , , , 5 , , 80 „
in neuer Waare bei

Willi . Heinr . Birck ,
21301

_________
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .______

Zum Backe « empfiehlt
feinstes Confeetmehl ,

Orangeat , Citronat , Ammonium ,
Citrone « , Pottasche , Cardomomen ,

Roseuwaffer , tägl . frisch geriebene Mandel «

und Haselnüsse
die Drognenhandlnng von H . J . Vlehoever ,

» 3 Marktstraße 23 . 21425

Citronat , neues , per Pfund Mk . 1 . — , bei 5 Pfd . 95 Pf . ,

Orangeat , „ „ 85 Pf . , „ 5 „ so „

Bosenwasser , Ammonium , Pottasche etc .

bei Wilh . Heinr . Birck ,
21303 _________

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Maggi ’
s Bouillon - Extract

,

Maggi ’
s feine Suppenmehle

stets vorräthig bei

18006 JE » Moebus , Taunusstrasse 25 .

Empfehle :

Echten , vollfaftige « Schweizerkas per Pfd . Mk . 1 .20 ,
prima Limburger Käs per Pfd . 40 Pfg . ,

echten Bierreu - Honig per Pfd . Mk . 1 .20 .

9622 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Feine Speisekartoffel «

( Bisenit , Schneeflocke , Daber , Magnum bonum ,
Mehlballe « , Ealatkartoffel « ) bei

Fr . Strasburger ,

22615 Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstraße .
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( 32 . Forts .)

Zwei Mütter .

Roman von A . Godin .

Ohne zu überlegen , gab Emmy das Zeichen mit der t/ingel ,
welches die Ueberbringerin der vernichtenden Botschaft zurückrief
und erst , als das Mädchen vor ihr stand , besann sie sich, was

sie denn fragen wollte ?

Die ungeheure Macht , welche Gewöhnung und Sitte in leiden¬

schaftlichen Momenten so staunenSwerth ausüben , kam Emmy dem

fremden Gesicht gegenüber augenblicklich zu Hülfe . Sie nahm sich
gewaltsam zusammen , stützte ihre wankenden Glieder gegen
einen der hohen Stühle und sagte tonlos , aber mit gütigem
Ausdruck :

„ Erzählen Sie mir nun , meine Liebe ! "

„ Wovon ? "
fragte Marie harmlos .

„ Was Sie zu mir führte ! "

„ Steht dar nicht im Briefe ? Meine Dame und der Herr
Capitän fagtcn doch , Sie , gnädige Frau , wären mit unserem
kleinen Fedor verwandt und er würde jetzt bei Ihnen bleiben ! "

„ Erzählen Sie mir von — von dem Kinde ! "

„ Ah , das ist ein gar schöner , lieber Junge , gnädige Frau !
Sie werden Ihre Freude an ihm haben ! Ich bin seit zwei Jahren
seine Bonne , da hat er deutsch und russisch zugleich gelernt , und

so klug er ist , so herzig ist er auch — er kann schmeigeln wie
ein Kätzchen ! Hätte ich nicht das Kind so gern , wäre ich schwerlich
bis jetzt bei Irene Fedorowna geblieben .

'
Sie ist zwar eine

Deutsche und ich hatte es gut im Hause , aber es ist doch ein bar¬

barisches Land dort oben ! "

„ Irene Fedorowna ? "
wiederholte Emmy .

„ Bei ihr wohnte ja der kleine Fedor I Wie habe ich mich ge¬
wundert , als meine Dame mir erzählte , daß sie gar nicht seine
Mutter sei ! Das wäre mir doch im Traum nicht eingefallen , ob¬

gleich man cs freilich an Manchem hätte merken können . Sie war
ost so launisch mit dem Mnde , man sah wohl , daß er ihr im

Wege war ! Aber diese Damen vom Theater haben allerlei Wunder¬

lichkeiten , da dachte ich , daS ginge mit in den Kauf . Jetzt , wo
sie eine Fürstin werden soll , konnte fie natürlich das fremde Kind

nicht bei sich behalten . Wie froh bin ich aber , daß eine so liebe
Dame , wie Sie , Fedor

' s Tante ist , gnädige Frau ! Bei Ihnen
wird er sich bald eingewöhnen ! "

Emmy wurde flammend roth . „ Sie sind mit — dem Kinde

hier in einem Gasthofe ? "

„ Ja , und der Kleine kann so lange bei dem Herrn Capitän
bleiben , bis Sie weiter bestimmen , das hat er mir ausdrücklich
eufgctragen . Es ist ein schweigsamer Herr ; unserem Fedor aber

ist er sehr gut und der Junge lief ihm auf dem Schiffe nach
wie sein Schatten . "

Emmy schwieg . „ Sobald ich mit meinem Mann Rücksprache
genommen habe, " sagte fie endlich mit Ueberwindung , „ wird er
den Capitän aussuchen , bitte , bestellen Sie das . Herr von Osten
ist nicht zu Hause , doch wird er noch heute von mir erfahren ,
welche Ueberraschung uns zu Theil geworden .

"

War eS wirklich die Stimme der jungen Frau , welche diefe
letzten Worte sprach ? War dies dasselbe silberhelle Organ , daS
wie Vogelsang an ' S Ohr zu klingen pflegte ?

Das Mädchen entfernte sich, Emmy blieb allein . Ihre erste
Bewegung war , nach der Thüre zu stürzen und den Riegel vorzu -
fchieben , dann sank sie in die Knie , alles Weh der Menschheit
schlug über ihrem jungen Haupte zusammen . DaS kurze Gespräch
hatte ihr keinerlei Aufklärung gebracht , aber eS vergegenwärtigte
ihr die Wirklichkeit deffen , was mit Flammenschrift in ihrem Hirn
und Herzen brannte .

Ihr war , als sei die Welt aus den Angeln gehoben — ihre
Welt war er ja auch ! Paul , den fie , allen Verstimmungen zum
Trotz , immer dicht an ihrem Herzen empfunden , war plötzlich weit ,
weit entwichen — zwei fremde Gestalten drängten sich zwischen
ihn und sein Weib ! Was besaß fie denn noch — was hatte sie
je beseflen ? Ihr schwindelte ! Die Liebe , deren Eigenthum ihr

einst so sicher erschienen war wie ihr Dasein , wurde zu einem
Nebelbilde , das zerstiebt . Hatte fein Herz ihr wirklich j,ma [ä
gehört ? Während sie in unerschütterlicher Treue jahrelang (einet
geharrt , ruh e er in den Aruten einer Anderen -- jetzt aller ,
dings war sein Fernbleiben erklärt ! Und was hatte ihn endlich
zu ihr zurückgesührt , so kurz , nachdem er Jene aufgegeben ? Etwa
sein Wille — seine Sehnsucht ? Nein , es war der Zufall gewesen
nichts als der Zufall ! Darum hatte fie . ihm so wenig genügen

'

darum das Glück keine Dauer finden können ! Der tief verwundele
'

Frauenstolz krümmte und bäumte sich , und doch war sein Stachel
sanft gegen den der tiefer verwundeten Liebe .

Die Liebe rang in Emmy ' S Herzen mit den schlimmsten
Geistern des Stolzes , des Egoismus , selbst der Verachtung ! Wem
war sie aufgeopfert ? — sie , die stets Allen für ein so seltenes
Kleinod gegolten ? — Einem Mädchen , das in jeder Weise tief
unter ihr stand ! Zu den anerzogenen Vorurtheilen gesellte sich
hier noch ein persönliches . Emmy hatte sich gewöhnt , von Caja
gering zu denken . Daß ihre hochverehrte Schwiegermutter , daß
Paul selbst ihre Fragen nach dem einstigen Schützling des Lsten -
schen Hauses stets fichtlich ungern und mit Zurückhaltung beant¬
wortet , weckte und nährte ihre Ueberzeugung , Jene müßte sich
der erhaltenen Wohlthaten unwerth erwiesen haben . Und nun
zu erfahren , daß dieses Mädchen ihr eigenes Bild in Paul ' s Herzen
verdrängt , daß er zu ihr in einem jener Verhältnisse gestanden ,
die Emmy mit der vollen Strenge einer mädchenhaft keuschen
Seele verdammte , der jede Kenntniß vom Staube des Lebens stets
ferngehalten worden ! — War das Paul , ihr Paul , zu dem fie
ausgeblickt , wie zu einem Halbgott ? Und selbst dies Verhältniß ,
das fie verabscheute , zeigte ihn in einem Lichte , welches sein Bild

doppelt entstellte ! Mutter und Kind von ihm verlassen in bet

Fremde ! Der unselige Bries enthielt kein Wort der Anklage,
aber gerade dies völlige Schweigen über ihn , während eS sich um
das künftige Loos seines Kindes handelte — gerade die Thatsache ,
daß die sterbende Mutter es ihr , der Fremden , statt ihm selbst
anvertraute , — schien laut gegen ihn zu zeugen ! Emmy empfand
mit tödllichem Weh , daß ihr Götterbild in Trümmer zu stürzen
drohte — ihr Herz wurde kalt — Bitterkeit und Groll verdrängten
den heiligen Schmerz . —

*
♦ *

Eine Stunde war vergangen . Die Seitenthüre öffnete sich
rasch und Paul trat durch sein Arbeits - Cabinet in ' s Zimmer .
Sein interessantes Gesicht war ungewöhnlich belebt , schon unter
der Thüre tief er im heitersten Ton : „ Da bin ich , Liebchen !

Mache Dich fertig ! Malzen , dem ich eben begegnete , schlägt vor ,
in Arthusberg zu soupiren ! "

Als Emmy weder antwortete , noch sich regte , trat er erstaunt
näher und eischrack vor dem todtenblaffen Gesicht , daS ihn
anstarrte .

„ Um Gott , Emmy , was ist Dir ? " rief er und zog sie bestürzt
in seine Arme . Sie drängte ihn mit leiser , unwiderstehlicher
Geberde von sich und bewegte wiederholt die Lippen , ohne einen

Laut hervorbringen zu können . Dann reichte sie ihm Caja
' s

Brief .
Sobald er das Blatt entfaltet , wich er zurück . Er kannte

diese Schrift ! Nach einem langen Blick auf die verstörten Züge
seiner Frau , lehnte er sich in die Fensternische und begann

zu lesen .
Nach einigen Minuten , die schwül über dem todtenstillen

Paare hingen , trat Emmy dicht vor ihren Gatten . Ihre Augen

flammten . „ Ist das Wahrheit ? "
athmete sie kaum verständlich .

„ Ich weiß es nicht, " stammelte Paul .

„ Du weißt es nicht ! So hat fie nicht an Deinem Herzen
geruht — so ist ihr Kind nicht das Deine ? "

(Forts , f )
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Besondere Neuheiten
Elsässer Woll - Flanelle zu

Costümen und Morgenkleidern ,

Elsässer Woll - Mousseline ,

Elsässer Woll - Finet zu Unter »

k eidern ,

Elsäffer Cachemire ,

Elsässer bedruckter Baumwoll -

Flanell .

int

hn

rzt
jet
ie«

a ' r

Wiesbaden ,
4 große Burgstraße 4 .

A . Hirs ^ h - Dienstbach ,

’ ä Schachtel M . 1 .—
in den Apotheken vorräthig .

Willi . Klotz ,

Auctionator und Taxator .

vis - a - vis dem neuen Rathhause ,

b ' e uachverzeichueten Waare « und Gsgeuftäude , als :

1 Partbie ächte Damenkleiderstoffe in Resten und am

Stück , BMücherleinen , Tisch - und Handtücher , Servietten ,
Damast , blaues Schürzenleinen , gestrickte Herrenwesten ,

Herren - und Damen - Unterhosen und - Unterjacken , Flanell¬
hemden , 1 große Parthie Oxfordköper in Resten , Unter¬

rockstoffe , Bettzeug , Bettbarchent , Buxkin für einzelne
Hosen und ganze Anzüge , Steppdecken rc . , ferner Dessert -

messer , ganze Bestecke in Etuis , Fächer , kleine Vasen re .,

Sffmttich und meistbietend gegen Baarzuhlnug .

Bemerkt wird , daß sämmtliche Waaren neu , tadel -

os und nicht etwa zurückgesetzt sind , fich vorzüg¬
lich z « Weihnachtsgeschenken eigne « , auch
ohne Rücksicht der Taxation zngeschlage «

werde « .

Saalgasse 4 , nahe der Webergasse .

MM
"

Neufüttern der Muffe , sowie alle Pelzardeite «

schnell und billig . : 2Z22

Straussfedern - u . Spitzen - W äscheret u . Färberei .

Grosse Auswahl in Fantasie - und Straussfedern ,
Schmelz - Artikeln ,

Ball - Blumen , Brautkränzen .

Morgen Donnerstag den 8 . December e , Vor -

» ntaas v ' /- « ud Nachmittags 58 Uhr anfaugeud ,
Ersteigere ich zufolge Auftrags in meinem Ver -

ttigerungsloeale

in

n,
n
18
ie

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot
( aus Elsaß ) ,

Wiesbaden , 4 große Burgstraße 4 .

Mein hiefiges Geschäft befindet fich « ach wie

vor nur 4 große Burgftratze 4 . i ^ ? 6

M . Auerbach
,

Herrenschneider
,

Delasp6estrasse I
,

empfiehlt für die Ball - Saison :

Schwarze Anzüge zu Mk . 70 und 90 .

Winter - Anzüge jetzt in den feinsten Stoffen

zu Mk . 63 und 75 .

Sitz und Ausarbeitung sind als vorzüglich
anerkannt .

Bersammlrmg .

ich
!k.
ter
n !

°r ,

Frankfurt a . M . ,
4 Am SalzhauS 4 .

Große Auswahl
in selbstverfertigten Pelzwaaren , als Muffe , Krage « ,
Baretts , Fnßiäcke u . s . w . .. ferner Filz - und Eeideuhüte
und Kappe « in bester Qualität zu sehr billigen Preisen .

P . Schmidt , Kürschner ,

\ AI .
VOSS

_ _

Zum Jahres - Fest
des „ Evangelische « Bereinshauses "

heute Mittwoch den 7 . December Abends 6 Uhr
labet alle Mitglieder und Freunde ergebenst ein
217’26 Der Vorstand .

Andre Kockerols
,

Koch
,

Schulberg 15 , Parterre ,

^Pfiehlt sich für Lieferung von Diners und Soupers etc . ,
für die Zubereitung derselben anser dem Hau ^e . 19 07

tiran . Panatrfti ein 9ut sprechender , ist prelSwüroiq zu' ' IdU - rdpdgei , verkaufen . MH . Zxped . 21323

Behufs Aufstellung einer Candidaten - Liste für die Gemeinde -

lühr - und Bürgerausschußwahl werden sammtliche Wähler
hitiec Classe auf MF

*
heute Mittwoch Abends

s ' /r Uhr in die „ Stadt Frankfurt “ eroebenst einlaben .

, , Die am « « . November gewählte Commission ,

Industrie- und Knnstgewerbe - Schale
Erögimng der Winter - Curse .

__ _________ __________
Frau E . Bender .

Patek
, Philippe & CH in Genf
empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,
_ MeSbaden , kleine « urgstraße 9 . ________

Gravirnngen jeder Art
werden geschmackooll und billigst ausgeiührt .

J . Roth , Graveur , Langgasse 38 .

39
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Z
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A . Bauer , Bergolder ,
Manergafle 1 » , 1 Et .

Reu eiugetroffe « !

Zu Weihnachts - Geschenken paffend .

Alle Torfen Filzschuhe und
Filzstiefel für Herren ,
Damen und Sinder .

Filzschuhe für Damen schon
von 80 Pf . an .

Knaben - Gtmpstiefel in
jeder Größe zu den
billigsten Preisen .

Tanzschuhe in schönster Ausführung von
3 Mk . 50 Pf . an .

Alle Sorten Kinderstiefel mit Knöpfen , Ruq
und zum Schnüren .

Große Auswahl Herreu -Zugstiefel u . Rohx -
stiefel .

Alle Sorten Dameustiefel vom starken Wichs¬
lederstiefel bis zum feinsten Chevreavxstie el
zu den billigsten Preisen 144

im Stuttgarter Schuh - Lager
Häsuergasse 10

int Hause des Herrn Hof - Kupferschmied Meyer .

Geschäfts - Empfehlung .
Meine Bergolderei , Spiegel - und Rahmen -Magazin ,

sowie Einrahmungs - Geschäft , grostes Lager
m Rahmeuletsteu für jede gewünschte Rahmung bringe
m empfehlende Erinnerung .

Solide Arbeit . — Reelle Preise .

Das Schwedische Institut für manuelle Fl
handlung der Krankheiten ( Schwedische Hsn
gymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr
Consultationen alle Wochentage , äusser Samsk

zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse 8 , Wiesbaden
15286 J . V . Dahlherg , Director .

Leder - Kanape für 42 Mk . Michelsberg 9 , 2 St . l . 20471

Christbänme in allen Grössen .

Ca . 2 ® 00 Christbänms in allen Größen und äußerst
billig werden diese Woche an der Hessischen Ludwigs - Eisenbahn
verkauft . Für Wiederserkäufer bedeutend billiger . Rah . bei

Wilhelm Hüller . Kd ? der Bi Och - und Heümundstr . 2170j

Höchst . Aevfel - und Birnbäume 1 . Qualität , W
Weistdorvpflanze « zn verka fen bei
19621 Gärtner Claudi , Wellritzthal

Ein g « tes , noch neues Cello und eine Violine mit

2
° '4

® totf
) Äa ^ en itni ) billig zu verkaufen Michelsberg 18 ,

. 2 ?778

Für Weihnachten
empfehle mein Lager fertiger Spiegel jeder Wh
Bilderrahme « rc . — Große Auswahl u Rabw, »
Leisten . — Einrahmen von Bildern , Hausseae »
Photographien u . s . w . — Werkstätte zur Anfertiaun
genannter Artikel nach jeder Zeichnung in anerkannt nut,

"

Ausführung zu den billigsten Preisen .

Eleganter Wagen nebst zwei Pferde »

und Geschirre « steht billig zum Perkam
Avvelstr « ke 7 .

* *
21778

Billigste Preise ! Grösste Auswahl !
Bilderbücher .

Jngendschriften .
Spiele .

Prachtwerke .
Hausbücher .

Antologien .

Erzählungen und Romane .

Keppel & Muller
, Ä " '

45 Kirchgasse 45 .
MB . Unser reichhaltiger Katalog erscheint

in ca . 8 Tagen und steht Jedermann gratis
zur Verfügung . 20232

Armaden und Gönnern , sowi - meiner verehrten Rächte
O schäft zur Nachricht , daß ich von heute ab

erste Qualität Ochsenfleisch zu . . . 60 — 65 M
„ „ Kalbfleisch zu . . . . 50 - 60 ,
» Hammelfleisch zu . . . 40 — 50 „
„ „ Schweinefleisch zu . . 60 „

Schinken , roh und gekocht , sowie täglich rohes und abgekochtd
Solberfleisch und alle Wnrstsorten , täglich frisch , öetlaufe
und halte mich bestens empfohlen .

1

20M9 Albert Klein , Wörthstraße 2.

LponhPFD ’Ar
“ öirtct bezogen , J */s Zayr »U

ucviiweiger , 70 Stm . , goldgelb , ist zu ver¬

kaufen Echostraste 6 . 21682

Plinnßn toe ^ ' n w « und billig gekleidet von I mand ,
welcher mehrere Jahre in einem @ t )ielroaaren «

deschast Frankfurts thatrg war . R . Ludwigstraße 20 . 21892

P . Piroth
, Bergolderei ,

Spiegel - und Rahmen - Geschäft ,
20078 13 Marklstrahe 13 , 2 Stiegen ,

Ziegler - Verein Wiesbaden ?
3655 Verkaufsstelle Schützevhofstraste 16 , III .

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg,
sowie anSgezeichnete Mettwurst

emvsieblt Carl Schramm . Friedrichstraße 45 . 10763

Ferres Geflügel , auch koscher geschlachtet ,
Ganse , unausgenommen , 50 Pf . per Pfd . ,1 Alles prinrn Qualität
Enten , „ 60 „ „ „ J und sauber ,
versendet frarc , Haus unter Nachnahme
8 ! 276 I . OU1 « Wilk , Tilsit .

Weihuachrs - C ouseet
ist eingetroffen und empfehle solches von 60 Pfg . an per $ |i>.
lis zu 1 Mk . 40 Pfg . Für Wiederverkäufe -- spezielle Preise.
20Z65

________ _________________
Hch . Eifert .

TSsfAihiltter hochfeine , täglich frisch ca . 9 Pfd . fm .
I SLlVlUleLMl , unter Nachnahme 9 ’ /a Mk . versendet

15840 I Wammerschmidt . Attendorn in Wests .

LrNrit 2 Bettfeder » . Dau enu . Bett >-n Bill PreiS .
1 neuer nunb . Lvi «' aelfa,ra » r <u v ^rk Ka -st . 2 ^ ,
Meganle Eud n »» rftUtang »u verk Wrv ruaiie 217 -7
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Sin M « d eihält gute Pflege . N8H . Txped . 218 -48 Augeboter

17844

-dressen

m Uff . ™ Ujjj

unmöblirt , mit Garten , 10 Zimmern und Zubehör , mit allem
Comfort der Neuzeit , nicht weit vom Curhause , zum 1 . April zu
" reihen gesucht . Offerten mit genauer Beschreibung und Preis -
Angabe unter A . Z . 400 in der Exped . d . Bl . erbeten . 21633

Ges . zum 1 . Januar eine feinmöblirte Wohnung , 3 — 4 Zimmer ,« uche und Zubehör , in der Nähe der Bahnhöfe . Ai . .
"

,
unter E . K . 60 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 21758

Gesuche :

Eine Villa

PAllfiiftn schönen möbhrten Zimmern auf

w _ o a . v
der Sonnenseite Taunusstrasse

JiOs < 3 , 2 , Stock .
______________ V095 0

ohrvirvo/ß ^ te ^ v , ß .i | > itciXtc4v xtc .

Bille « und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen¬
schaften jeder Art , Pachtungen , Betheiftgungen re . rc .
empfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jos .
Island . Bureau : Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Albrechtstrasse 28 8WfilÄS ? S
zu vermiethen . Näh . Göthestraße 1 , II . 16571

UßI Mexaudrastraße S zu vermiethen . Näh .M Mäoi Rlexandrastraße 10 . 80
Bleichstratze 31 schön möbl . Parterrezim . bist , zu vm . 18572
Geisbergstratze 26 ist eine möblirte , schöne Mansarde an

einen soliden Herrn zu vermiethen . 18651
Häfnergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844
Hermannstraße 3 , 2 . St . l . , e . möbl . Zim . sof . b . z . v . 1765 i
Hirsch graben 26 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 21242
Kirchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf 1 . Januar

oder früher zu vermiethen . 12139
25 schöne Frontspitz - Wohnung auf

soglerch zu vermiethen . 3985

Rheinstrasse 79 EÜSÄSMa
schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte

Zrmmer mit oder ohne Pension . 11061

Eine gut gelegene , hübsche Billa zu miethen event . später zu
kauten gesucht . Offerten unter L . B . 10 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 21930

Philippsbergstraße , zu verkaufen . Näheres
bei dir Ealker . 20913

21392
Möbl . Zimmer m . o . o . Pens . z . vm . Bleichstr . 29 , Bel - Et . l . 21466
« lnfach möblirteS Zimmerchen zu vermiethen Adlerstrabe 4 .

Näheres 1 . Stiege . 21506
Erne große , Helle und freundliche Mansarde an eine solide

Person zu vermiethen Kirchgasse 11 . 20144
Ein Mädchen erh . Schlafstelle Hellmundstraße 37 , Part . 21227
BM ? * * Ein anständiges Mädchen kann Schlafstelle

erhalten Louisenstraße 18 . 21827
Leute erhalten billig Kost und Logis Hirschgraben 7 ,2 . Thur lmkS . 18420

Junge Leute erh . Kost und Logis Grabenstraße 3 , 2 . St 19249
1 bk2reinl . Arbeiter erh . Schlafft . Helenevstr . 6,Frontsp . 21699
E . reml . Arbeiter erh . schön , warm . Schlafstelle Castellstr 1 21606

Q links , möbl . Bel - Etage , auch"
einz . Zimmer u . Pension . 19770

4 ist der 3 . Stock von 5 geräumigenvl lllSll u8 $ v t Zimmem und Zubehör billig zu ver¬
miethen . Näheres Rheinstraße 73 , 2 . Sttock . 1739

Vi ! 1 « I
obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
verkaufen . Näh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172

’ llfliniirk ^ “ jer , mit oi ) er ohne Pension , sehr gut
«VRMIlll . lt , u . billig Hellmundstraße 21 , Bel -Etage . 17957

Möbl . Zimmer furterstraß ? i2 .
$

19684

, Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983
Möbl . Salon und Schlafzimmer an einen Herrn zu vermi - then

Morltzstraße 34 , 1 St . 20971
Schön möbl . Zimmer ( 10 Mk . m .) zu verm . Friedrichstr . 6 . 21791
Ein schon möblirte » Zimmer billig zu vermiethen Goldgasse 15 ,

eine Stiege . 20481
Möbl Zimmer , schön hell , sof . zu verm . MauritiuSpl . 3 , II . 16643
Einfach möbl . , kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension

gleich zu vermiethen Jahnstraße 17 . 1793g
Ein schönes , gut möblirtes Zimmer mit prachtvoller Fernsicht

W vermiethen für 18 Mk . monatlich Ecke der Platter - und
Gustav - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts . 19298

Ein gutmöblirteS Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 12 ,
Parterre .

Rentables Haus , Kirchgafse , zu verkaufen . Näheres bei
Ohr . Ealker , kl . Burgstraße 7 . 20913

Ein Geschäftshaus in der Langgafse ist prsiswurdig
und unter günstige « Bedingungen zu verkaufen . Räh .
durch E . Weitz , MichelSberg 28 . 20689

Wirf liedhaft an oder zur Einrichtung von Wirthschrften
n 11 LUSV11H1 lull geeignete Parterre - Logis von einer

Brauerei zu miechen ges . Off . sub L . S . 87 an die Exp . 21492
Welcher Menschenfreund leiht einem jungen Geschäftsmann

1000 Mk . zu 6 °/o Zinsen und r/ijäh . l . Abzahlung . Gef .
Off . bittet man mit . R . R . 105 in der Exp . niederzul . 21781

9000 Mark Nachhypotheke ä 5 % , schließend mit noch
nicht 60 ° /o des Werthes , auf dies . Geschäftshaus für gleich
oder später von Selbstdarleiher gesucht . Antr . sub
W . Kr . 00 an die Exped . 21585

7000 Mk . gegen erste Hypotheke zu Anfang Januar äuf ' s
Land zu leihen gesucht . Taxe 17,0C0 Mk . Näh . Exped . 21875

15,000 Mk . ä 5 °/o für zweite Hypotheke sofort gesucht .
Offerten an Er . Mierke , Weilstraße 4 , II , erbeten . 19134

ßfllfloT Posten von 30,000 Mk . und darüber sollen
xH/lU .vl auf 1 . Hypotheken bis zu 2/s der Taxe ausgeliehen

werden . Off .ferb . an Er . Mierke , Weilstraße 4 , II . 21246

Die Verwaltung eines Hauses übernimmt ein zuverlässiger
Prwatmann . Offerten unter M . C . 18 an die Exped . 18913

Auf I . Januar 1888 36

Verden 2 — 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör von einer
ruhigen Person zn miethe « gesucht . Offerten sub R . C . 650
« n Haasenstein & Vogler , Langgafse 31 . (H . 66 . 92 .)

Frau l > r Philipp » ,

„ Billa Margaretha "
,

« arteustraße 10 .
*

Möblirte Zimmer mit P ->nfion zu vermiethen . 18854

bestens empsohlen , für 1 oder
2 Schuler . Nah . Exped . 11fi6 £

^
Beitrage » von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .

Corresp . . wird bes . Off . HL C . B . an die Exped . erbeten . 8236

Abschriften in alten und neuen Sprachen , Bücher - Catalogen
u ähnl . , sowie Origiual - Gelegeuheitsgedichte werden

schnell und billig gefertigt . Näh . Exped .
__________________

21903

Piclroeton , ßUt erhaltener , umzugshalber zu ver -
UlSKuiSliCll , kaufen Karlstraße 3 , Part . 21172
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| Hamburger 8

iKniiros - laiterl
x 49 Kirchgasse 49 . 49 Kirchgasse 49 . I

| Zu passenden Weihnachts - Geschenken $
W empfehlen wir : X

M FlelSSknäucl von 40 Pf . an , Stickkasten von 40 Pf . an .

U Arbeitskasten von TV Pf . an , Kammkasten , Kamm - X

8 Garnitur en , Wähkasten mit Einrichtung von 4 © Pf . an .
XI

8 Büschen - Carton mit io Wascii - streifeu von IZ Pf . an .

N Schleifen
, Jabots , Perlwesten

, Taschentücher . X

8 Bunte Bamenkragen , wascMcM , per Dtzd . i Mk . , stück io Pf . |
U Kattunschürzen per Stück von 20 Pf . an .

8 Schwarze Ijustre -
, Cachemire - und Atlas - Schürzen ,

8
8 Knottücher , Oachenez , Herren - Oravatten , x

'

8 seidene Pichus und Barben , seiawarK und cr & me ,
X

M WM
"

ausserordentlich billig .
"

NU

j 8
.

Blumenthal L C ° I
8 40 Kirchgasse 40 . 21616 j |
Nxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxrmmmxxxxxxxrmxxxxrw

Großer Ausverkauf Strumpfwaare « .

Wege « Geschäfts - Veränderung .

Dar ganze Lager von Herreu - Kleiderstoffe « Gold -

gaffe 2a soll bis zum Schlüsse dieses Jahres gänzlich aus -

mrkauft werden . Darunter befinden sich schöne Stoffe , welche
sich zu Damenkleidern und Mänteln eignen . Dieselben
gebe ich 30 ° ,o unter dem Preise ab .

Um geneigten Zuspruch bittet
Ph . Brodreeht , Herreukleiderwacher ,

20444
________

Mater »- Goldgaffe 2a , „ Deutscher Has "
.

Leinen - SpitsEeB,1
zurückgesetzte , vfferiren A . & M . Ohr , Langaasse 26 . 19303

Gchte Harzer Hahne « sind billig abzugeden Adolf -

ftraße 16 , Hinterhaus . 21784

Größte Auswahl in

Bieogua , baumwolleue « und wollene «

Unterhose « , Jacke « , Strümpfe « , Socken ,
alle Qualitäten und Größen ,

z « außergewöhnlich vortheilhafte « Preise « ,

desgl . Normal - U « terze « ge
nach Prof . Dr . Jäger

' s System ,

jedoch weseutlich billiger , 215 - 5

OTDfieSft . Carl ciaeg , Bahnhofstraße \

Ei « Seeretär , 38 Behältern , Nußbawn ,

auch passend zu einem Weih « achts - Gesche » k , preiswürdig
zu verkaufen Ellenbogengasse 9 . 2182b
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Weihnachts - Bestellungen
in Damen -

,
Herren - und Kinder - Wäsche

,

sowie Monogramm - Stickereien
erbitte ich mir möglichst frühzeitig .

E
Friedrich Bickel

,
Wilhelmstrasse 34 .

’
nf ' - ,f „

Paul Schilkowski
,

Phnn ^ cher ,

IflF Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goLVerren « vd sttberuerr
Herren - und Damen - PIiren

,

H ^ gulateurs ,

sowie allen Arten Warrduhrerr zu den billigsten Preisen .

Größte Auswahl in feinen Taimi - Uhr - KeLten für
Damen und Herren .

ReParKtureA werden gut und billig unter Garantie

ausgeführt . 20953

J

*6
-•
■

I

Aufforderung .

Alle Diejenigen , welche Foderunqen an den Nachlaß Ihrer
Excellenz der verwittweten F au StaatSraih v . Grimm ,
Parkstraße 12 , haben , werden gebeten , ihre Rechnung möglichst
bald an mich einzusenden .
50 Adolf v . Eck , Rechtssnwalt .

Praktische Weihnachts - Geschenke .

Empfehle zu besonders herabgesetzten ,
billigsten Preisen :

Abgepasste Wachstuch - Decken in allen

möglichen Grössen und in den verschiedensten
Farben und Mustern ,

Wandschoner für Waschtische , Schwamm¬
halter und Waschtisch - Garnituren ,

Lampenteller in grösster Auswahl ,
Spindborden zu billigsten Preisen ,
abgepasste Wachstuch - und Linoleum -

Vorlagen ,
Cocos - Läufer und - Matten .

Wilhelm Gerhardt ,
20591 40 Kirchgasse 40 , „ Zum rothen Haus “

.

Wegen Geschäfts - Verlegung
enpfchle wein Waaren - Lager zu reduzirten Preisen , engl .
Nouveautd ’ s laut Factura , und halte mich in Anfertigung
von eleganten und gutsitzenden Herren Garderobe « bestens
empsohlen . Strack , Herrenschneider ,
12660 große Burgstrasie 21 .

Wiesbadener Franen - Berei « .
Der Weihnachts - Verkauf deS „ Wiesbadener Frauen - VereinS "

findet in diesem Jahre nur tm Laden des Vereins , Markt¬
straße 18 , stakt , und zwar in den Tagen vom 6 . — 10 . Decrmber
mit j 0 °/o Rabatt . Derselbe hat den Zweck , die reichen Vor «
röthe des Ladens , welche meist von armen , theils sehr bedürftigen
Arbeiterinnen angefertigt sind , zum Verkauf zu dringen .

Der Verein , welcher es als eine seiner Hauptaufgaben be¬
trachtet , durch Zuwendung von Arbeit der Armuth zu steuern ,
muß , um seinen Arbeiterinnen den wöchentlichen , sicheren V r -
dienst dauernd MkomAen lassen zu können , Sorge tragen , neue
Arbeit zu beschaffen , unp kann dieses nur , wenn die großen
Vorräthe des Ladens geräumt sind .

Skrick - und Häkelarbeiten aller Art , desgleichen Näharbeiten ,
verschiedenartige Leibwäsche , eine Auswahl Schürzen u . s. w .
sind zum Verkauf ausgestellt , auch wird auf Bestellung Alles
nach Wunsch angefertigt .

Angesichts des nahen Winters , in dem den Armen einen
Verdienst zu beschaffen doppelt nothwendig , bittet recht dringend
um Einkäufe und somit nm Unterstützung der Bestrebungen
des Vereins Im Name « des Vorstandes :
203

__________________
Frau von Wurmb .

__
Maseumstrasse 3 im „ Hotel St Petersburg “

,

N Elsässer MaMescffl
von Fr . Perrot . 17627

Spezialitäten : Schwarze Wollstoffe ,
j u - Möbelstoffe , Els . Hemde « .
7 OW tuch - , Fignrenmnster , Schürzen - Dessins ,

SO Woll - u . Banmwoll - Flanelle rc . .
auch Reste « ach Gewicht .

Nähereien jeder Art , sowie Ansbeffev »
W ^ W wi . d angenommen und gut und billig besorgt bei

Frau Merkel , Roritzstraße 11 , Hinterhaus . 21332
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Adler i
Vaugoiu Kfm ., Gmünd .
Lerch Kfm ., Pforzheim .
Tiemann , Kfm ., Barmen .
Baht , Justizrash , Weilburg .
•' oltze , Kfm , Hanap .
Marchal Kfji , Paria .
Schnauffer , Kfm ., Dresden .

Schwarzer Bock :
Engelsmann , Kreuznach .

Ceetral - Hotel :
Roth , Fr . Frankfurt .
Tischler , 2 Hrn ., Mainz .
Schlözer , Hamburg .

Motel Dahlheim :
Potthof , Bent ., Kreuzrach .
Lehmann , Offenbach .

Hotel Manch :
Denisthorpe , m . Fr .. England .
Klein , Kfm, , Joharnisbrrg .

Klahora :
Michel , Kfm .. Düren
Pfannetiel , Kfm ., Dresden .
Stein , Kfm . , Frankfurt
Schmidt , Kfm , Leipzig .
Eiermann Kf ., Neckarachwarzach .
Meyer , Kfm ., Aschaffenburg

Elieabalia - HotM t
Meier , Kfm ., Crefeld .
Hauch , Assessor , Speyer .
Dückers , Inspect ., Deutz
Ba r , Kfm , Ber in .
Wohl , ßfm ., Euskirchen .

Grüaer Wald :
Staehly , Gutsb , St . Goarshausen .
Kichert Kfm ., Mühlhausen .
Busch , Kfm , m . Fr , Frankfurt .
Eaufmanr , Kfm ., Mannheim .

Hotel „ Kam Hahn “ :
Huitt , Kim ., Ilmenau .
Pieper , Kfm , Köln .
Klein . Kfm , Grevenbroich .
Ehrlich , Kfm , Düsseldorf .

Hamburger Hof :
Granbner , Fr , Leipzig ,
üraubner , Bcchbärdlir , Leipzig .

Vier Aakreueltea :
Dawes , London .

NaMauer Hof :
Sellerbeck Stabsarzt Dr ., Altona ,
v . Lange do ; ff , Freiburg .

Cöranatalt Nerothal :
v . brause , Fr ., Warmb -nnn .
Salomon , Fr ., Braunschweig .
Greiner Frl „ Magdeburg .
Greiner , Magdeburg .
Jockuech , Lieut , Giessen ,
v . Schirp , Kassel
Lehr , Direct m Fr ., Leipzig .
Herrmann , Fr . Ritiergutsbes . m .

Tocht ., Berlin .

Woaaeahof i
Hohe , Kfm , N .- Lahnstein
Martin , Kfm ., Düsseldorf .
Krantzl , Kfm , Neuwied .
Immler , Kfm ., New -York .
Mangner , Bent , Tiisit .
Hannmann , Kfm ., Köln .
Weber . Krn . Hamburg .
Schmidt Bent . , Amsterdam .
Wolf , Kfm , Leipzig .
Hammelmann , Kfm ., Düren .
Lang , Kfm ., Berlin .
Stoll , Kfm , Berlin .
Lehmann , Kfm ., Danzig .

Hotel dm Mord '
Elkan , Sind ., Hanau .
Elkan , Assessor Dr . , Hamburg .

Pariser Hof :
Judd , Fr . Bent ., England .

Rhelu - Hotel :
Mann , Kfm , Bordeaux ,
de Bude,Forstamti - Candidat,Genf .
Keck Gutsbes , Hellhof .
Broekmann , Kfm m . Fr .,

Amsterdam ,
Weisses Ross :

v . B ' dwitz - Wildenreth , Freifrau ,
Bayern .

Boer , FrL1 Thüringen .
Ipi « gel :

van Outeren , Erl , Arnheim .
Hoddick , Langenberg ,
tchwedt rsky , Bedact , Frankfurt .

Schütz eahof :
Weyland , Kfm , Bie ’efeld .
Güler , Kfm , Frankfurt ,

Ta « eea - 6äo6 ® l :
Stubeurohr , Bechlsanw Dr . , Berlin .
Kloth , Kfm , London .
Kaiser , Fäbiikbss , Köln .
Bache , Kfm . Brüssel ,
v . Vincenti , Beichsrittsr u . Bedac t .

Dr , Wim .
Neufeld , Bent , Ehrenfeld .
Klarmeyer , m . Fr . , Coblenz ,

Hotel Victoria :
Loos , Musik - Direct m . Fr ,

Iserlohn .
Wachen ' eld , Baurath , Coblenz .
Benter , Büdesheim .
Reuter Fr ., Rüdesheim .
Reuter , Fr ). , Rüdesheim .
Wehner , Dr . w . Farn . , Rüdesheim
Gams , lugm , Winterthur .
Sattohub , Fr . Gräfin m . Bad ,

Russland ,
Hotel Vogel :

Hering , Kfm , Leipzig .
Krüger , Kfm . , Berlin .

Metel Weins »
Raht , Rechtsanwalt , Weilburg .
Leikert , Bäumst ? , Ob - Lahnstein ,
Kessler , Fabrikb . , Ob .- Lahnstein .

Webergaffe 54 find alle Arten Holz - und Polster -

möbel , Bette « und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
Mig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
« - teusakistmo ob,uc - k" -n Chr . Oerhnvd . Taveiirer . 11R7G

Angenommene frendo .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . Deoember 1887 .)

Der T ° Vftr -
'

Bon Detlev Frhr . v . SiHeueren .

_ , Berlin , 1 . November .
Mem geliebtes Weib !

Vlun bin ich zwei Tage hier . Du wirst meinen kurzen Gruß , der Dir
meine Ankunft meldete , erhalten haben . Ich wohne im Kaiserhof . Zweimal
halte ich schon versucht , Wiemann zu sprechen . Beim dritten Betreten seines
Hauses , in der Thiergartenstraße , sand ich ihn . Er nahm eine hochmiithige

♦ Nachdruck verboten .

Miene an , begliiselte mich durch sein Lorgnon und sagte im nilselnden
langsam :

„ Ah , Sie sind zu mir gekommen , Herr vom Damme , um mir gste
Zeichnungen vorzulegen ."

Ich antwortete dem Lümmel — mich in einen Stuhl werfend , ba tr
mir keinen angeboten hatte , und ihn dann , als wär '

ich der Hausherr , mit
einer Handbewegung einladend , Platz zu nehmen — ich antwortete

'
ihm .

„ Ich bin hier , um Ihnen meine Zeichnungen , die Sie schon kennen , noch
einmal vvrzulegen und sie Ihnen zum Kauf anzubieten . "

„ Und der Preis ? "

„ Zehntausend Mark ."

Nun geschah etwas Seltsame « : Er wollte mir hastig antworten
müßigte sich aber sofort , ließ sein Augenglas sallen und sagte dann schläfrin

'

„ Tausend Mark ."

Ich erhob mich , steckte meine Zeichnungen wieder ein und empfahl mto
ihm . Er machte mir eine äußerst höfliche Verbeugung und sagte , mir die
Hand entgegenstreckend , die ich nicht annahm :

„Sie werden wiederkommen ."

Und nun fitze ich auf meinem Zimmer und will Dir einen lanaei
Brief schreiben .

Gibt mir Wiemann nicht zehntausend Mark , so nehme ich die mir
angebotenen tausend . Dann — e8 muß sich morgen früh entscheiden -
fahre ich zu Dir zuück ; wir bezahlen unsere Klipperschulden — vergiß doch
die alte Krause nicht , die noch vierzig Pfennig für Suppenkraut erhält -
leben nod ) einmal vierzehn Tage in unserer glücklichen Liebe , schreiben letzte
Briefe , verbrennen , was sich an Schriften , an meinen Entwürfen und
Arbeiten ausgehäuft hat , und gehen dann , wie wir ' s schon so lange verabredet ,
gemeinsam in den Tod . Wir wollen nicht mehr hungern , nicht länger b«8
unerträgliche Leben weiter führen .

Mein süßes Weib , Du meine Gusti ! Ich liege Dir zu Füßen , und
Deine sanften Hände auf meinem Haupte , will ich Dir znm letzten Mal -
heiße Liebes - und Dankesworte geben . In wie unbeschreiblicher Güte haft
Du meinen Lebensweg begleitet . Nur Trost und wieder Trost hast Du
mir geflüstert , wenn immer und immer wieder jedes fern austaucheude
Hoffnungsland im Nebel versank . Nur Du hattest Verständniß - », Du
liebe , liebe Heuchlerin — von meinen Plänen und meinen Zeichnungen .
Ohne je zn murren , hast Du mit mir gehungert und gefroren .

Grausamer ist die Natur niemals gewesen , als sie mir jene unlöschbare,
unausrottbare Leidenschaft zur Töpferkunst in die Wiege legte .

Ich muß Dir meinen gestrigen Tag erzählen .
Es war kalt ; die Pflastersteine sahen so weiß aus ; der Wind wirbelte

die auf der Straße vertrocknete , in Staub zertheilte Spreu den Menschen
in die Augen .

Ganz früh war ich schon in der keramischen Abteilung des Museum »
für Kunst und Gewerbe . Es war ein Henrideux - Gefäß ausgestellt ( Preis
820,000 Mark ) . Ich erblickte im Leben zuerst ein solches . Nicht satt sehen
konnte ich mich an der wunderlichen , originellen Schönheit . Wir kennen
den Künstler nicht . Vielleicht hatte er dasselbe Schicksal wie ich. Dann
war ich im Saale der deutschen Steinkrüge , wanderte weiter zn den Ab<
theilungen für Majolika und Fayence , au « der ich mich mit schwerster Mähe
losreißen mußte . Namentlich eine Zusammenstellung französischer Fayence -
O - fen fesselte mich . Endlich , Viele « Überschlagen müssend , machte ich Schluß
vor einer wundervollen Sammlung von Meißener Porzellan . . . Doch ich
will Dich nicht weiter langweilen ; wie oft , wie oft hast Du mit Engel »'

geduld derartigen begeisterten Schilderungen zugehört .
Im Safe Bauer traf ich unseren dicken Bernhard . Er ist noch immer

derselbe ans Fett und Selbstbewußtsein zusammengesetzte Mensch . Bernhard
zeigte mir an einem anderen Tische Hermann Heiberg . Wie gern hätte ich
mich ihm vorgestellt , um ihm tiefsten Dank zu sagen für die Sonnenstunden ,
die er unseren grauen , trüben Tagen entrissen hat . Ich hätte es um so
lieber gethan , weil es zu Deutschlands eigentümlichsten Vorzüge » gehört ,
seine Dichter nur ja nicht zu ermuntern , sie höchstens durch Nörgeleien zu
ärgern . Aber ich dachte an meine Lage und unterließ es . Denke Dir

Heiberg als einen Riesen mit den anmuthigsten Bewegungen . Du würdest
ihn zweifellos für einen Garde - Eavallerie - Offizier in Sivil halten . Di -

grenliche „ wallende Dichterlocke " fehlt ihm Gott sei Dank . Unaufhörlich
gingen seine Augen umher . Und wie freundlich sie schauten . Oft machte
aus ihnen ein allerliebster kleiner Kobold nach allen Seiten seine $ er»

Beugungen und — lange Nasen . Alles schien unser Dichter zu beobachten .
Eintretende , Fortgehende ; kurz Alles , was da „ lebte und webte " im Safch
zog durch die Rundbogen seiner Augen in die Speicherkammern seiner Seele .
So viel ich sehen konnte , hatte er eine Melonenschnitte in der Hand . Einer
überreichte ihm Zucker . „ Aber , Bester , Bester , Pfeffer , Pfeffer will dies«
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frucht,
" hörte ich ihn lachen . Und dann sagte er zn einem Nachbar : „ Etwas

Bisam , lieber Apotheker , etwas Bisam ."

Spiiter sand ich das in Kremnitz ' Salon ausgestellte herrliche Bild von

Emil Neide : „ Die Lebensmüden ." Natürlich ist es nicht mit einem ersten

Preise bedacht worden . Der Vorwurf war den Richtern vielleicht un -

moralisch . . . Wie lange , wie lange hab ' ich vor dem Gemälde gestanden .

Aber ich sagte mir , daß das Paar , das im Begriffe steht , sich von einem

Steg in den wild aufrauschenden Strom zu stürzen , diese That nicht au «

Geldnoth vollführen will . Die Dame hat ein zu „schecnes " Kleid an . Dies

„ gute
" Kleid , wird der Schritt aus pekuniären Sorgen gethan , wäre längst

versetzt gewesen . . . Aber sich den Tod zu geben aus anderen Gründen , wie

unsinnig ! Das übrige Leben — um sich gegen den ewig hungrigen Wolf
Mensch zu schützen — ist doch bei Gesundheit und „ Genußsähjgkcit " ein so
leichtes : Takt , ein wenig Trotz , Selbstbewußtsein , auf die große Zehe treten
— und man kommt schon durch !

Abends war ich im „ Deutschen Theater " . Es wurde Calderon ' s : „ Dar

Leben ein Traum " gegeben . Du glaubst nicht , wie mir das Stück in ' s

Herz griff . Es ist mir stets unbegreiflich geblieben , wie der urkatholische
Calderon uns zuweilen solches innerstes Menschenleben schenkt . Sein Genie

brach sich immer wieder Bahn . Du erinnerst au » dem Drama die herrlichen
Lerse :

War ist da » Leben ? Raserei .
War ist dar Leben ? Hohler Schaum ,
Ein täuschend Bild , ein Schatten kaum ,
Spottwenig kann dar Glück uns geben .
Denn nur ein Tranm ist alle « Leben ,
Und selbst die Träume sind ein Traum .
Und weil ' s das ist , so laßt von Wonne jetzt
Uns träumen , die doch einst in Leid sich wandelt . . .
In Leid sich wandelt . . .
9iun will ich schlafen . Gute Nacht .

Berlin , 2 . November .
Mein Weib !

Unser TodeSurtheil ist gesprochen . Nun lehne Dich einmal ruhig zurück
und decke die Hände vor Dein süßes Gesicht . . . Ich will Dich nicht
rauh und roh in diesem Briefe mit Einzelnheiten quälen . Das wollen wir
Alles zu Hause besprechen . . .

Und so verlief mein heutiger Tag .

Ich traf Wiemann um 12 Uhr . Ich mußte einige Augenblicke warten .
Dann trat er herein . Er kaute noch etwas und arbeitete mit der Zunge
in seiner rechten Backe . Das war mir so widerlich .

„ Ah , Herr vom Damme , Sie haben sich entschloffen ? "

„ Und Sie bieten ? "

„ Tausend Mark . Doch ein « noch : Ich gebe Ihnen fünfhundert Mark

mehr , wenn Sie mir alle in Ihrem Besitze befindlichen , von Ihnen ver .
fertigten Thon - Formen , Modelle , Alles da », was von . Ihrer Hand geknetet
und in diesem Augenblick in Ihrer Wohnung , und nicht von Ihnen ander -

weitig etwa schon verschenkt oder verkauft ist , ausliesern . . ." antwortete mir
Herr Wiemann .

. . . Liebe Gusti ! Ich sah ein Beil von Weitem blitzen , das uns Beiden
das Haupt abschlug . . .

Ich erwiderte Herrn Wiemann , daß ich bereit sei ; aber dann konnte ich
mich nicht länger beherrschen : „ Sie wissen ganz genau , daß Sie das Hun¬
dertfache wieder bekommen . Statt fünfzehnhundert Mark haben Sie vielleicht
in zehn Jahren hundertundfünfzigtausend Mark verdient . . ."

Und darauf Wiemann : „ Wollen Sie doch bedenken , Herr vom Damme .
Ist es denn nicht überhaupt unerhört , daß ein Mensch nur für Zeichnungen
sünszehnhundert . . ."

„ Und für die Modelle und Thonformen . . ." siel ich ihm in ' s Wort .
„ Nun gut , wenn Sie wünschen , auch für Modelle und Thonformen :

fünfzehnhundert Mark anbietet ? Wer sagt Ihnen denn , Herr vom Damme ,
ob Ihre von Ihnen vertretene '

Richtung je . . ."

Ich hatte genug , liebe Gusti . Ich verließ den Menschen . Ich weiß
genau , daß er meine Entwürfe und Knetungen verschließen wird wie der

Landesverräther die Riffe heimlich gezeichneter Festungslinien , bis er sie
eines Tages mit großem Bortheil verkauft .

Also morgen Abend acht Uhr achtzehn Minuten erwarte mich auf der
Station . Dann schicken wir mein Gepäck mit der Post voraus und gehen ,
iärtlich wie Brautlente , langsam nach unserer Billa . Aber es muß ein so
warmer Novemberabend sein wie heute .

Gusti , Gusti , hast Du Furcht ? Die weißen Pülverchen schmecken wie
Zucker . . . und keine Qual . . . so lange Zeit nur , um das Glas wieder
aus den Tisch zu setzen . . . und dann sind wir frei . . . Kein Hungern
wehr , kein Frieren . . . und da « Lachen der Menschen hören wir nicht
Mehr , das grausige . . .

Aber volle vierzehn Tage wollen wir noch leben , leben wie die anderen

Menschen : essen und trinken . Dann wird das Geld nicht mehr reichen ,
und . . . der Rest sind zwei weiße Pülverchen . Dein Wulf .

** *
Bor der kleinen Stadt Heikendorf liegt ein verfallen Haus im blätter ,

überdeckten Garten . Keine Hand hat an der Villa in den letzten Jahren die
Kelle gebraucht , hat in den Steigen und Beeten die Harke in Bewegung
gesetzt . Die beiden Lärchen haben ihre Nadeln abgeworfen . So reizend
dieser Baum im Frühling , im Sommer ziert , so trübetümpeliz und nackt
trauert er im Winter . An den Kastanien hängen noch viele braune , feuchte
oft durchlöcherte und zerrissene Blätter . Ueber den Bach , an ihm , hängen

'

stehen die Weide schon kahl , die Esche und die Erle noch im Schmuck . Alle »
ist in lieblosen , todtstillen Nebel gehüllt .

Ein Zimmer drinnen ist bewohnt , die andern sind leer . Die Gläubiger ,
die Gerichte , die Offenbarungseide haben ihnen Alle » genommen . In der
einen Stube stehen ein Tisch , zwei Stühle , zwei Betten . Auf dem Tisch ,
der mit Papier bedeckt ist , schläft tm Glase ein dürftig Blumensträußchen ,
was der November noch schenkt : Rothe Berberitzen , Epheu , Immergrün ,
weiße „ Knallerbsen "

, ein Zweiglein einer Edeltanne , Strohblumen , schmelz -
lose Stiefmütterchen .

An den Wänden liegen , geordnet , Bücher und Briefe und aufeinander¬
gestapelte Familienbilder .

Eine lebenbringende Wärme durchzieht den trostlosen Raum . In ihm
wandeln langsam aus und ab ein junges , hochgewachsenes Ehepaar . Der
Mann hat seinen rechten Arm um die Schulter seiner Frau gelegt ; in seiner
Linken hält er ihre Rechte .

Der letzte Gang vorm Tode . Heute Abend sollen die Briefe und Bilder
verbrannt , die letzten Abschiedsschreiben geschrieben werden . Die kleinen
Schulden — die großen verzeiht selbst der liebe Gott im Himmel , aber die
kleinen , die kleinen , da « sind die Leben »versüßer — find alle berichtigt ; kein
Hökerweib , kein Handwerker , kein Krämer ist vergessen . Für die größeren
Summen werden nach dem Geschehniß die reichen Verwandten sorgen . Sie
werdeq — aber nicht eher — die Schmach und die Schande der ewigen
Geldnoth verstehen . . .

Und plötzlich heult ein Sturm bei den Fenstern vorbei ; es ist die wilde
Jagd , und brausend ist sie verflogen , nnr in weiter Ferne jauchzt es fröhlich :
Halali , Halali . . .

Vor seinem Weibe kniet Wulf . Sie hat ihre Hände auf sein Haupt
gelegt ; er schaut leuchtend zn ihr empor : Dank , Dank , letzten , heißen Dank
für Deine Liebe .

* »

Was ist da weiter zu berichten . Die Zeitungen brachten eine Mords¬
geschichte . Widerlich . Die lieben Menschen sprachen drei Tage in der
bekannten Weise von dem „ schanervollen " Ereizniß . Noch widerlicher . Die
Verwandten schrien : Den „ Affront " hätten sie un « auch ersparen können .
Einer von ihnen , ein reich gewordener Bäckermeister au » Hamburg , sagte :
Da » finde ich aber höchst unmoralisch . Da hätte ich anders gehandelt , sicher .
Ich hätte mich anständig zu Tode gehungert und schließlich auf einem Zettel
hinterlassen : „ Am Magenkrebs gestorben ." Das hätte ich gethan .

Ein anderer Vetter , ein sehr wohlhabender Viehhändler aus der Nähe
von Breslau , meinte : Mein Gott , ich habe ihm mehr als einmal eine

Agentur für Bunzlauer Kaffeekannen zu verschaffen gewußt . Das war doch
sein Geschäft . Aber er wollte sie nicht annehmen . Was soll man da machen ?
Man muß eben zugreifen im Leben . Arbeiten muß man , arbeiten , arbeiten .
Ja , ich . . .

Am Grabe war Keiner . Natürlich . Und das darf uns Menschen auch
nicht verargt werden . Wir leben einmal , und im Leben müssen wir vor¬
sichtig und — weltklug sein . Was würden auch die Nachbarn sagen ?

Daß ich nicht lüge : es stand doch, außer den Sargversenkern , einer am
offenen Schlund . Die Erde verzerrt sich jedesmal zu einem Breiten Grinsen ,
wenn sie die Kiefer für einen Tobten aufreißt . Dieser eine war ein alter
Baron , der , ein früherer dänischer Oberst , in der Stadt feine Pension ver¬
zehrte . Er sprach in seiner drolligen , geziert klingenden deutsch - dänischeu
AuSdrncksweise , nachdem er die berühmten drei Handvoll in ' s gähnende Loch
geworfen : „ Sso ssollen , mein Sseel , der beiden nilt ohne der Gefolge ssu
Grabe gehen . Die Mensch sein ein Pleb «, daß ihm uikt folgt . Sso f[ei die

Frieden mit ssie . . . "

Dann wandte er sich an die Kuhlenzräber und gab jedem ein Zweimarkstück :

„ Trinken Ihnen ein Snaps sor das ."

Der alte Oberst war längst gegangen . In der engen Gaststnbe Bei
Hinrich Ohrt saßen die beiden Maulwurssverwandlen . Sie spielten Karten .
Der eine sagte zwischendurch einmal lachend : „ Dat ' s doch ’n ganz verrückten
Kierl , de o! Oberst ."



KaHrten - Ulane .

K » ssa « tsch « » tsenbah « .

LaunuSbahn .

Abfahrt vo » Wiesbaden :
620 711 + 8 * 850f 1036f 1142

1250 * 21äf 245* 352 450* 540 -f
642f 95 1Q10*

• Nm bis Sastkl . t Verbindung nach Enden .

Ankunft in Mesbaden :
715* 730f 9iof 1040 + 1121 1222 »

111+ 231* 246 332* 411f 525
557 * 730f 843f 10 31

* Rur von Befiel , f Verbindung den Toden .

Rheinbahu .

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855* 1032 1056 1257 236 517

75 835 *
* Nur bis MdeSbrim .

Ankunft in Wiesbaden :
724* 915 1056 1154 * 225 554

656* ? 51 91 $
« Nur von MdeSheim .

Gilwagen .

Abgang : Morgens W nach Schwalbach und Zollbau » ( Personen
auch nach Hahu und Wchen ) ; Abends 620 nach Schwalbach . Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 830 von Wchen , Morgens
830 von Schwalbach , Abends 45« von Zollhaus und Schwalbach .

Hessische Lndwigsvahn .

Richtung Wiesbaden - Niederuhauses .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden !:

535 740 H5 35 635 I 76 101 123 » 4D 85 »

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernharrsen : I Ankunft in Niedernhausen :

822 127 351 725 | 917 H58 847 ßlS

Richtung Frank
Abfahrtvou Frankfurt (Fahrth .) :
711 1052 1218 * 233 448* 613 718**

1035 * <SonniagS bis Stiebentlaufen ).* Nur bis Höchst. **Nur bis Stiedernhausen .

urt - Limburg . .
A n k u nft in Frankfurt ( Fahrth .)
642 * 737* * 1028 16 26* 456 620 * 928
* Nur von Höchst. »» Mr von Niedern

beujrn .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :

83 1045 234 71 | 983 112 455 828

MieSbaSeser Tagdlatt

Ro . 286 .

Mittwoch

7 . December 1887 .

Vereins -Nachrichten .

Hewerbeschuke zu MesSade « . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 — 6Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 5 Uhr : Wochen -Zetchenschule .
von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

KaudcksKammer . Vormittags 11V - Uhr : Wahl im Raihhause .
Evangelisches Jereinshaus . Abends 6 Uhr : JahreSfest .
evaselsSerger Htenographen - Werein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stolze ' scher Stenographen - Aerein . 8V - Uhr : Uebungs - Abend .
WiesSadener Radfatzr - Ierein . Abends 8V - - 10V - Uhr : Saalfahrübung .
Aecht - Eluv . Abends 8 Uhr : Fechten in der Turnhalle der Realschule .
Huru - Werein . Abends von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule .
WSuuer - Huruverei « . 9 Uhr : Gesangstunde ; 9 — 10 Uhr : Bücher -Ausgabe .
WiesSadener Turn - Kesellschast . Abends von 9V -— 10V - Uhr : Gesangprobe .
Wtuurr - Kuaüett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Nie Aiökiotheit des WolKsbikduugs - Meretns , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Ubr .

^ eleurmittek - Autersuchuuasamt Schwalbacherstraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Termine .

Vormittags 9V - Uhr :
Versteigerung von Wollwaaren rc . Schwalbacherstraße 43 . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 2 Uhr :
Versteigerung von Platanenstämmen , Ast - und Stockholz , auf dem Lagerplatz

hinter dem Ludwigsbahn - Gebäude dahier . ( S . Tgbl . 285 .)

9 .58 - 9 .62
16 .10 - 16 .14
20 .29 - 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Wechsel .
Amsterdam 168 .65 - 70 bz .
London 20 .380 — 375 &§.
Paris 80 .45 dz .
Wen 161 .65 bz .
Frankfurter Bank - MStÄUto 3 °/o.
ReichSbauk - Discouto 3 °/o.

Conrse .
Frankfurt , den 5 . December 1887 .

Geld .
Holl . EWergeld M .
Dukate « . . . .
20 Frcs .- StScke .
Sovereigns . . .
JMveriales . . ,
Dollars in Gold .

Abends Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reductrr .

1887 . 5 . December .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abends .

Barometer * ( Millimeter ) ,
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannuna ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenhöhe ( Millimeter ) .

750,7
+ 0,3

4,2
90

S .W .
schwach ,

bedeckt .

7515
+ 2,5

4,8
87

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

752,3
+ 2,3

5,1
94

S .W .
schwach ,

bedeckt .

1,4

751,5
+ 1 .8

4,7
90

Fremden - Fflihrer .

Eiöelel . Schauspiele . Abends 6’ /» Uhr ; „ Die Jungfrau von
Orleans “ .

Cvham ze Wiesbaden . Nachmittags 4u . Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’ eche Knn st - A nestel lang ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 IHr Morgens bis 7 Uhr Abends .
85eMiKlde - ® -alleirie des B ' ass . St aus « t Vereins (iiß Museum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 and
von 2 — 4 Uhr .

.MtertStsiras - BSneeeim ( Wilhelmstraese ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 and 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
9 - 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthemevereieie . Geöffnet : Mittwochs
von B—5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

WetmrM ^ torisches IKnseam . Während der Wintermonate
geschlossen .

Hüaigl . Schloss (am Markt ) . Castellon im Schloss .
Moieerl . Post (Rheinsträsse 19 , Schützenhofstrasse B und Mittel «

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Haieerl . TelegrapheM - Amt (Eheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Jtäathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Syeagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 71/ ; Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

8/aagojre ( Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Syuagogen -Diener wohnt nebenan .

griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Auszug aus de « Civilstands -Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 29 . Nov . : Dem Conditor August Saher e. S ., N .
Curt Moritz . — Drm Ofensetzer Andreas Brühl e. T , N . Clara Helene .
— Am 30 . Nov . : Dem Spengler Heimann Keime ! e. T ., N . Caroline .
— Am 1 . Drc . : Dem Handelsmann Baruch Maschkowski e. S ., N .
MattheS Hayem . — Dem Gärtner Jacob Henrler e. T ., N . Anna Helene .
— Am 2 . Dec . : Dem Tünchergehülfen Moritz Löffler e. S ., N . Emil
Valentin . — Am 3 . Dec . : Dem Rentner August Flad Zwillingssöhne , der
jüngere todtgeboren . — Nm 4 . Dec . : Dem Herrnschneider Robert Doppel¬
stein e. T ., N , Elisabeth Wilhelmine .

Aufgeboten . Der Eisenbahn - Stations -Aspirant Johann Friedrich
Bang von Niederdorla , Kreises Mühlhausen , wohnh . zu Nordstemmen ,
Kreises Marienburg in der Provinz Hannover , früher dahier wohnh ., und
Elisabeth Philippine Kreckmann von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 3 Dec . : Der verwittwete Kammmacher Friedrich
Doll von Kreuznach , wohnh . dahier , und die Wittwe des Schuhmachers
Wilhelm Marzy vyn Jppelsheim , Kreises Alzey in Rheinhessen , Catharine ,
geb . Storck , bisher zu Kreuznach wohnh . — Der Herrschaftsdiener Ferdinand
Seidel von Rennerod , Kreises Westerburg , wohnh . dahier , und Elise Pfaff
von Ems im Unterlahnkreife , bisher dahier wohnh . — Der Taglöhner
Johannes Uhrig von Rüdigheim , Kreises Hanau , wohnh . dahier , und
Catharine Margarethe Apollonia Pfeiffer von Eppstein im Obertaunus¬
kreise , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 2 . Dcc . : Die unverehelichte Rentnerin Auguste
Ludwig von Arenberg , Kreises Codlenz , alt 56 I . 4 M . 2 T . — Am
3 . Dcc : Der König ! . Förster Friedrich Schmidt , alt 58 I . 10 M . 8 T .
— Am 4 . Dec . : Die unverehelichte Hausbälteiin Wilhelmine Müller von
Frücht , Kreises St . Goarshausen , alt 53 I . 3 M . 10 T . — Georgine
Elisabeth Wilhelmine , T . des Mamergchülfen Philipp Acker , alt 2 I .
27 T . — Amalie Caroline Hermine Wilhelmine , T . des Taglöhners Carl
Bausch , alt 1 1 . 4 M . 18 T . — Die unverehelichte Industrie - Lehrerin Emma
Klingelhöfer , alt 52 I . 4 M . 7 T . Königliches Standesamt .
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Bekanntmachung .

Rach dem § . 3 der Polizei - Verordnung vom 31 . Mai 1883

muffen alle Fuhrwerke ohne Unterschied , welche sich in

der Zeit zwischen der ersten <Stur .be nach Sonnenuntergang und

ter letzten Stunde vor Sonnenuntergang auf einem öff -ntlichcn

Wege befinden , mit einer — an gut sichtbarer Stelle ange¬

brachten — brennenden Laterne versehen sein .

Düse Vorschrift findet auch auf die ort ; üblichen Drück¬

karre « Anwendung , was bisher nicht genügend beachtet wurde .
Es wird daher zur öffentlichen Kenntaiß gebrecht , dafi Die «

j -nigen , welche zu obigen Zeiten sich mit einem Drückkarren

oUf einem öffentlichen Wege befinden , auch die vorgedachten
Fuhrwerke , wie oben angezeben , zu beleuchten haben .

Verstöße hiergegen werden mit der in § . 4 . obiger Verordnung
vng !scheuen Strafe geahndet . Der Polizei Präsident .

Wiesbaden , den 13 . April 1886 . gez . Dr . von Strauß .

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur öffentlichen Kennt¬

nis gebracht .
Wiesbaden . 2 . December 1887 . Königliche Polizei - Direktion .

Am Dienstag dr « 18 . d . Mls . Vormittags 1 « Uhr
werden in dem Hofe der Infanterie - Kaserne verschiedene alte

KaserneK - Uteofilie « und Baumaterialien gegen Meist¬
gebot und Baarzahlung versteigert , wozu Käufer zur festgesetzten
Zeit eingeladen weiden .

Wiesbaden , den 5 . December 1887 .
160 Königliche Garnison - Verwaltung .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch - en V . December Mittags 12 Uhr
werden in dem Versteigerungslokale Kirchgasfe 47 hier

37 » Stück gestreifte « Drillich und
ea . 5 Meter rochen Plüsch

öffentlich zwangsweise versteigert .
Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Wiesbaden , den 7 . December 1887 .

160
________ Wollenhaupt . Gerichtsvollzieher .

MT Lihgen - Ciub .

Die verehrt . Cvmite -Mitglieder , sowie Freunde genann¬
ten Clubs werden hierdurch zu einer Besprechung auf
heute Abend 8V2 Uhr in die „ Stadt Frankfurt "

(kleiner
Saal ) freundlichst eingeladen , » er kleine Bath . 22032

öfttf die im gestrigen Tagblatt Teile 81 ent »
haltens Anzeige , brtr . Gesuch eines Zn -

schneidrrs behufs späterer Telbttständigmachnng
desselben , erkläre ich hiermit , daß fragliche Anzeige
mein Geschäft nicht betrifft .

C . Wagner ,
2 022 Civil - und Üniformschueidrr , Nengaffe 4 .

Die Dam pf - Kaffee - Brennerei von

Robert Koux
, Frankfurt a . M . ,

B
empfiehlt 21959 g

hochfeine , candirt und uncandirt gebrannte
Katfee

’
s ,

I per Pfund Mark 1. 40 , 1. 60 , 180 und höher .
■ Filiale Wiesbaden :

Kranzplatz 11 ( „ Engi . Hof “
) . 8

® in kleiner Knaben - Biehele , fast neu , passend als

üße
"

ö3
^

2
^

Stock
12 ^ at ^ Mgebm . NäheresLmüsen ^

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 9 . December Abends 7 Uhr

in dem Saale des „ Hotel Victoria “ :

Zweiter Kammermusik - Abend .

Mitwirkende :

Die Herren Erster Königl . Concertmeister Weber und die

Königl . Kammermusiker Troll , Knotte und Hertel .

PROGRAMM .

1 ) Zweites Streich - Quartett in
B - dur , op . 22 ....... Franz Ries .

( Zum ersten Male .)
2 ) a . Bomanze aus op . 51 , No . 1 Job . Brahms .

b . Scherzo aus op . 161 . . . Franz Schubert .
( Zum ersten Male .)

3 ) Streich - Quartett in D - dur

(No . 21 ) ......... W . A . Mozart .

Beikarten für Familien -Angehörige der Mitglieder und
Tageskarten für Fremde , welche nicht in der Lage
sind , Mitglieder des Vereins zu werden , bei Herrn Buch¬
händler C . Hensel dahier . 155

Bürger - Casino .

Das hiesige Bürger - Casino beabsichtigt zur Herstellung
der Gesellschafts - Locale dazu passende Räumlichkeiten zu miethen .

Offerten werden erbeten an den unterzeichneten Vorsitzenden
des Vereins . Georg Buhl . 21973

1 Wiesbadener Radfahr - Verein .

Ift jä Die Fahrübnngen finden von jetzt an Mittwochs
£ MAbends von x/« 9 — ' /all Uhr statt (Turnhalle des

Männer - Turnvereins " !. Der Fahr wart . 220 8

Lokal - Grwerbe - Berei « .

Nächste » Wamstag den 10 . December Abends
präcis S ' /s Uhr : Vortrag des Herrn Rechtsanwalts
Dr . Alberti über „ Römisches Recht in Deutschland "

,
wozu die Mitglieder des Vereins und deren Angehörige freund -
lichst eingelad °n werden . Der Vorstand : Ob . Gaab . 78

WWiesb
. Turn - Gesellschaft

Samstag den 10 . December
Abends präcis 9 Uhr im Vereins -
locale „ Zum Mohren " :

Monats - Versammlung .

127 Der Vorstand .

Wiesbadener Verein vom reihen Kreuz .
Für unfe e armen Kranke « wurden uns für Weihnachten

übersandt : Von Herrn Kaufmann I . Hertz eine Jaquctte ,
diverse wollene und kattune Kleiderstoffe ; von Frau Kaufmann
G . H . Lugenbühl Kattun für 12 Nachtjacken , 6 Halstücher
und 6 Taschentücher ; von Herrn Proviantmeister E . 10 Mark .
Mit herzlichstem Dank für diese Gaben bittet um fernere Beiträge
2 ' 958 H . von Boltenstern , Oberin vom rothen Krmr .

Weihnachtsbitte .

Wir ersuchen für W -nternoth und Weihnachtssreude uns für
unsere Armen drch gütigst abgetragene Kleider und Schuhe ,
auch überflüssiges Bettwerk zukommen zu lassen , da noch virle
Bitten mmer Witiwen und Familien laut werden .

Die Schwestern des Diaconissenhelms ,
21947 Heleneustratze .
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Em Mädchen , welches die Hausarbeit versteht , sucht

Mh . Wellritzstraße 15 , „ zum Hohenzollern "
. ziM

Ei « Mädchen , das koche « kau « , f « cht
Stelle . Näh . Herrvmühlgaffe 2 . ö

Wtntti * eine gesund - , kräftige sucht auf gleich Stelle•minr ( £ , Näheres Schwalbacherstraße 53 , Part . 2 $
^ W

°*
Ei » anständiges Mädchen , t » alle » feiUeu

Handarbeiten « nd der Küche erfahre » , sucht Ttelle
dnrch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 . 22054

WU
"

Herrschafts - Personal jeder Branche em¬
pfiehlt und placirt d . B . „ Germania "

, Häfnergass < 5 . 2 ’ 918
Ein ält . Kaufmann wünscht irgendw Be ' chäft . gegen mäßige

Vergütung . Derselbe besorgt auch die Einkasstrung von Geldern
pünktlich Offerten unter L . . IV . an die Exp d . erbeten . 22019

Junger Mann (militärfrei ) , gelernter Bauhandwerker , erfahr !n
im Rechnen u . allen schriftl . Arbeiten , sucht Stelle . N . Lxp . 21819

I
Ein junger Mann , der seither auf dem Comptoir einer I

hiesigen Buchdruckerei bffchäftigt war , sucht anderweitig , I
aber in derselben Branche , Stellung . Gef . Offerten beliebe I
man unter J . P . 49 Hauptpostamt niederzulegen . 21956 I

Ein anständiger , junger Mensch
'
sucht Stelle als perfecter

Diener oder Restauratiouskelluer oder zu einem kranken
H - rrn . Näheres Webergasse 58 , 2 . Stock l . 21874

PerfELK , Nie gesucht werdeN r

Sofort gesucht 1 gewandte Verkäuferin , ferner 2 bessere Haus¬
mädchen , 1 Herrschaft ^ und 1 Hotelköchin , feinbürgerl . Köchinnen ,
Mädchen , d : e kochen können , als solche allein , und kräftige Küchen .
Mädchen durch Grünberg ’ s 23ur . , Schulgaffe5 , Laden . 22016

Ein 14 — 15 jähriges Mädchen zu Packarbeiten gesucht in
der „ Hirsch - Apotheke "

. 21921
Ein Mädchen zu Kindern gesucht . Näh . Goldgasse 2a . 21672
Gesucht 1 tüchtiges Mädchen vom Lande Schulgasse 9 . 21879
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Langgasse 39 , 1 . 21821

Ein tüchtiges , gewandtes HarrsrvÄ -
ÜWF chen , welches gute Zeugnisse besitzt ,

wird gesucht . Näh . Wtlhelmsplatz *<6 . 21833
Bei hohem Lohn wird y m 15 . December ein Mädchen gesucht,

welches Hausarbeit verrichtet und kochen kann . Vorzustellen
Mainzerstraße 20 von 2 — 3 Uhr . 21797

Kindergärtnerin sucht Ritter ’ s Bur . , Taunusstr . 45 . 22051
Ges . 1 Mädchen in einen kl . Haushalt Wellritzstr . 46,1 . 22025
Gesucht sogleich ein tücht . Mädchen als allein , das büraerl .

Küche versteht , d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 22013

sür gleich und später , im Kochen bew .
Bmj IlSllldjuViaUll Mädchen als allein , feinbürgeiliche

Köchinnen und ein gesetztes Kindermädchen sucht für gleich
Ritter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 22051

Tin ordl . Kindermädchen gesucht Schötzenhosstr . 16 , Part . 22018
Ein gefttz ’ es , gutempfohleueS Mädchen , welches gutbürgerlich

kochen kann und alle Hausarbeit versteht , bei hohem Loh «
zum 1 . Januar oder auch früher gesucht . Näheres Wilhelm -

straße 32 im Modegeschäft . 21977

,
Eine alleinstehende , anspruchslose Dame , welche die Führung

eines kleinen Haushaltes mit Hülfe eines Dienstmädchens über «

nehmen will , findet angenehme Stelle . Näh . Rheinstraße 47 ,
2 . Etage . Zu sprechen von 8 — 12 Uhr Vormittags . 22013

Suche bis 1 . Januar 18t 8 einen tüchtige » ,
wrByF zuverlässige « Buchhalter . Offerten unter

„ Buchhalter " an die Exped . d . Bl . erbeten . 21942
Ein Restaurationskelluer gesucht . Näh . Exped . 21671
Ein tüchtiger Herrschaftskuts «her mit guten Zeugnissen

wird sofort gesucht . Näh . Exped . 219 '64
Tin tüchtiger Schwrizer wird sofort gesucht

Adclhaidstraße 71 .
*
21915

Ein Schuhmacher - Lehrli « g gesucht bei Wilh . Frohn ,
Häfnergasse 9 . 20914

Hausbursche als Ausläufer gesucht
Museumstraße 3 , Conditorei . 22010

Ein junger , kräftiger Mann als Hausbursche gesucht .
Hubert Merzenich in Biebrich u . Rh ' 21986

Sargmagazt «

« itge von iso » alter , in

K . Weyershäuser ,
ii * » •

und zum J ’ reicherAus -

Versandt . 1 1 . stattung .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunde « und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß unsere gute Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter ,

Fran Eleonore Blum
,

gestern Rächt ll1/ » Uhr sanft dem Herrn enschlasen ist .
Um stille Theilnahme bitten

Die irauerude « Hiuterbliebeue « .

Wiesbaden , den 6 . December 1887 .

Die Beerdigung findet Douuerstag den 8 . d . M .
Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Helenen -

straße 28 , aus statt . 21982

Persouk « , die sich aubiete » :

Ein 15jähriges , kräftiges Mädchen , das die höhere Töchter¬
schule besucht hat , wünscht in Wiesbaden in einem Weißwaaren -
oder Manufakturwaaren - Geschäft als Lehrmädchen angenommen
zu werden . Franco -Offerten unter J . H . 6i2 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 220 ! 2

Eine perf . Büglerin s . Kunden . R . Kirchgasse 3 ? , Hth . 22033
Tücht . Flickerms . Beschäft . R . Kirchg . b . Bäcker Boetong . 22021
Erne Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen oder

Monatstelle . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , HtrhS . , Part . 22034
Ein Mädchen wünscht Monatstelle oder Arbeit im Waschen und

Putzen . Näh . Adlerstraße 3 ^
, 2 . St . 21976

SSgSBB * '
. Eine verfecte Köchin sucht Aushülfe -
stelle . Näh . Exped . 22055

Ei « Madche « sucht wegen Abreise der Herrschaft
5 ' ue Stelle als Mädchen allein . Näheres Nico -
lasstrafie 18 , 2 . Stock . 21935

MWA * " geb . Fräulein , welches viel gereist ,
^

^
l >er Kravkeupflege » ud mit

der « ert ^ g des Hausweseus vertraut ist , sucht
pafseude Stelle . Nah . Spregelgaffe « , II . 22042 I

Dantsagnng .

Für die vielen Beweise he zlichsr Theilnahme an dem

Hinjcheiden unserer innigstgeliebten Tochter und Schwester ,

Elisabeth ,

für die so überaus reichen Blumenspenden und die zahl¬
reiche Begleitung zur letzten Ruhestätte der theuren Ent¬

schlafenen , insbesondere den verehrl . Jungfrauen , sowie
den Herren Mitgliedern des „ Männergesang - Vereins "

für den erhebenden Grabgesavg sagt innigsten Dank

2
'
041 Familie Hch . Neugebauer .

Mi

zU/tvd / CUUmmX '
.
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S . Rosenau . Metzgerqaffe 13 .21987

( gorilieung cue der 2 Netlage . )

Geschäftshaus , Äfis «
(Ä -

unter den günst . Beding , wegen des . Verh . bei
20 — 25,000 Mk . Anzahlung zu verkaufe « ; dasselbe ren -
tirt , zu 5 % gerechnet , 800 Mk . Uederschuß . Ernsts .
Offerten unter B . A . 101 postlagernd erbeten . 31979

Garren mit Obstbänme « , am Jdsteinerweg belegen , zu vkr -
pachten . Näh . bei Comradi , Kirchgasse 9 . 22029

^ ksucht eine gangare Wirthschäft von einem cautions -

_ _ fähigen Koch . Näh . Häfnergaffe 5 , 2 Stiegen hoch . 22044
16,000 Mk . gesucht ( 1 . Hypotheke ) auf Haus , Seitenbau ,

Scheuer in guter Lage mit pünktlicher Zinszahlung , ohne
Zwischenhändler . Offerten unter X . 299 bei dec Exped .

» _ niederzulegen . 2i991
» 0,000 Mk . auf 1 . Hypotheke von einem pünkilichen Zins -

zahler zu leihen gesucht . Näh . bei Rechts - Co » s « le « t
Müller , Mauergasse 14 . 21994

IUHncor
urit Wirthschafte « zu verkaufen . Gef .

IlflillSvl Offerten unter „ Wirthschäft 300 “ nimmt
die Expedition d . Bl . entgegen . 21992

Ein Lehrer oder Lehrerin der polnische « Sprache wird
gesucht Franksurterstratze 24 . 21909

A German Lady just returned from England , where
she has lived 12 years as Groverness in families of Position ,
would like to take an engagement as dailygoverness or to
give private lessons : German , English in all branches . Very
high references . To apply to Fräulein S . , 19 Nicolasstrasse , II .

Ein junger Mann aus vornehmer Familie wünscht Gelegen¬
heit zu haben , sich im Gebrauch der englischen Sprache zu
üben . Gef . Offerten sub E . v . X . werden von der Exped .
d . Bl . entgegengenommen . 21941

Ein Herr wünscht italienifche Conversationsstunden zu
nehmen . Offerten unter M . B . an die Exped . 21961

41werden gütsitzend und

geschmackvoll angcfertigt ,
Haus - u . Morgenkleider

von 4 Mk - an , Blaudruckkleider 3 Mk . , Kinde : kleider von 1 Mk .
an Schwalbachersteaß « 29 . Parterre .

___________
22023

Getragene Herren - und Damenkleider , Möbel u . s . w .
toerben zu den höchsten Preisen angekauft bei

«eine pmecte Schänderin ewpfieytr sich den geehrten Herr -

fchasten in U . außer dem Hau
'
e . Mb . Albrrchtstr . 9,2 . St . 22046

Eine persecte Echveideris empfiehlt sich m und außcr
dem Hause zu billigen Preisen . Näb . Rheinstraße 55 , Hl . 219 ^ 5
—

Ein Mädchen empfiehlt sich im Kl - cke « . Ed . Exp »d . 230 - 7

Garrenarvetre « jcder An werden von emem jangen
Gärtner billiast und sofort besorgt . Näh . Exped . 21954

SflhroihoroiOTl ifb - ^ t M - gewissenh . u . schnell ein j .
» IUI einerCWJl Mann , der kauf .- theor . Unterricht gen .

Ders . ist auch bereit , krufm . Rechnen - u . Co rrespondenz - Unterricht
(auch Wechsellehre , sowie Unterricht in Gabelsberger ' schen Steno¬
graphie billigst zu e - th . Offert , um . E . 6 an die Exp . 21401

I
Das Buhl ’

sehe Anwesen mit großen Kellereien ist I
sofort und billig zu verkaufen . Näh . bei

Rechts - Consulent Müller , Mauergasse 14 . 21993 |
BQT Zu verkaufen wegen Abreise eine Villa in der oberen

Biebricherstraße mit V/s Morgen Garten und Bauplatz für
50,009 Mk . ( /̂s Anzahlung ) . MH . Häfnergaffe 5,2 St . 22044

50 - 100 Mark
Demjenigen , welcher einem intelligenten , zuverlässigen Mann
dauernden Bureau - , Auffichts - oder Vertrauensposten verschafft .
Suchender bietet in jeder Hinsicht Sicherheit . Gef . Offerten
unter .1 . 1 * . No . 101 an die Erved . d . Bl . erbeten . 2 94 «

Ein Mädchen , im Kleidermachr « und in allen Räb -
arbeite « erfahren , empfiehlt sich in und außer dem Hause
pro Tag 1 Mk . 20 Pf . Näh . Nerostraße 3 , s Tr . 22037

lFortsetznng aus der 2 . Beilage .)

Gefache :

I Zum 1 . April suchen 2 ältere Damen 2 große , unmöbl . B
Zimmer mit Bed . auf Jahre . Off . X . 5 , postl . 21939 |

Auf 1 . April 1888 wird Möglichst mit
von einem älteren Geschäft ein AWvvO Wohvnug in
bevorzugter Geschäftslage zu miethen gesucht . Offerten mit
PreiSang . unter B . 105 an die Exped . d . Bl . erbeten . 22007

Angebote :

Adelhaidstrasse 44
Zimmer « mit großer Veranda , für 1650 Mark
« « d eine ditto s . Etage für 1450 Mark zn ver -
miethe « . Näh . daselbst vo « 11 — 1 Uhr . 21936

Emserstraße 21 , Landhaus , ist eine Wohnung , 1 Salon mit
Balkon , 3 Zimmer nebst completem Zubehör , zum 1 . April
1888 an eine ruhige Fami ie zu vermiethen . Einzusehen
von 10 — 12 Uhr Vormittags . Näh . Parterre . 21978

Friedrichstraße , nächst der Wilhelmstraße , sind zwei ele¬
gante , möblirte Zimmer an eine ältere Dame oder an einen
soliden , feinen Herrn billig da « er « d zu vm . Näh . Erp . 21988

Herrnmühlgasse 7 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 22035
Platterstraße 70 eine Wohnung zu vermiethen . 22041
Rheinstraße 85 ist die mit allem Comfort hergerichtete

Parterre . Wohnung vom 1 . Januar an preiswürdig zu ver¬
miethen . Näh . Mainzerstraße 10 . 22009

Saalgasse 26 (Hinterhaus ) ist eine kleine Wohnung auf
1 . Januar zu vermiethen . 21967

Wilhelmstratze 8
, Part . ,

möblirte Wohnung , bestehend aus 4 bis 6 Zimmern mit

, Küche , sehr comfortable , zu vermiethen ; auch werden einzelne
Zimmer sehr billig abgegeben . 21963

Verschiedene Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen
Metzgergasse 26 , Parterre . 21985

Schön möbl . Zimmer mit nud ohne Pension . Näh .
Langgasse 31 , II . 21955

Ein möbl . Zimmer mit Porzellan - Ofen ist sofort zu vermiethen
Schwalbacherstraße 3 , 2 Stiegen hoch links . 21951

Möblirtes Parterre - Zimmer mit guter Pension für 45 Mk . per
Monat zu vermiethen Louisenstraße 41 , Parterre . 21970

Feinmöblirtes Parterre - Zimmer mit separatem Eingang
zu vermi -then Louisenstraße 41 , Parterre . 21969

Ein schönes , separates Zimmer , möblirt , sowie eine heizbare
Mansarde , unmöblirt , sofort zu verm . Adlerstraße 6 . 21960

kleiner , in bester Geschäftslage , event .
UtüldUüll ) mit Cabinet , auch als Bureau geeignet ;

billig zu vermiethen . Räh . Exped . 22030

Tiflflttn 15 Meter lang , welcher durch Glasabschlüsse
uauviij getbeilt werden kann , ist mit ober ohne Wah¬

rung unb Werkstäiteranm zu vermiethen Schwalbacher¬
straße 9 . Näh . 2 Stiegen . 21999

Saalgasse 26 ist ein Lade « mit Wohnung auf 1 . Januar
zu vermiethen . 21966

Ein prachtvolles Loeal , für kleinere , ruhige Vereine passenb ,
auf einige Tage oder Abende in der Woche zu überlassen .
Näh . im „ Central - Hotel "

. 21962
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Um Imitation zu vermeiden , verlange man ausdrücklich :

Düsseldorfer Punschsyrope
von Johann Adam Boeder

,

36 Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preussen . (46081 )

Datteln Feigen
22026 J . Bapp , Goldgasse 2 .

Ein Redner , der seines Gleichen sucht ,

der durch die Eigenart der Schilderung ,

wie durch das Selteninteressante seines

Vortrages die Zuhörer in hohem Grade zu

fesseln vermag , hat vorgestern hier wieder¬

um vor halb leerem Saale gesprochen .

Wer , wie Einsender , nur dem Zufall

den Genuss verdankt , gegenwärtig ge¬

wesen zu sein , möchte nicht versäumen ,

hier die Bitte zu wagen , dass auf Solche ,

die , wie Ritter von Vincenti , es jeden¬
falls unter ihrer Würde halten , für sich

selbst Reclame zu machen und so hohen

Genuss zu bereiten vermögen , von befugter
Stelle in entsprechender Weise frühzeitig
aufmerksam gemacht werde . 22011

Nur 3 Mark
15,000 Sortimerrts - Kiftcheu

ff . Christbaum - Confect ,

reizende Neuheiten , versende das Kistchen , circa 430 Stück ent¬

haltend , für nur 3 Mark gegen Nachnahme . Dasselbe ge¬

ringer 2 *la Mark . Kiste und Verpackung berechne nickt .

Wiederverläufern sehr lohnend . (Dr . ä 7933 ) 50

______
A . Sommerfeld , Dresden .

Für die Weihnachten
50 bis 60 Gentner ante Koch - und Tafeläpfel zu den

billigsten Preisen bei Hepfer . Metzgergasse 19 . 22021

Maschinen - Näharbeit
aller Art wird gut und schnell besorgt per Meter 2 Pfg .

Schwalbacherstraße 29 , Parterre ._______________________
22024

Zither , Harmonika
( Bandonio ) , saft neu , Violinen und Bogen

in Auswahl , sowie GuitavveN billigst zu verkaufen

Lauggasse 22 , Hinterh . , 1 St . hoch . 22004

Laubsäge - und Bohrmaschine , complet und gut , zu
verkaufen . Räh . Exped . 22014

Porzellan -
,

Cristall - und Glaswaaren
,

besonders geeignet zu

W eihn achts - Geschenken
,

Kaffee - u . Theeservice Tafelservice
(von Mk . 8 .50 an ) , (90 Theile , von Mk . 40 an ),

Dejeuners , Tassen , Dessertteller ,

Kuchenteller , Brodkörbe ,

durchbrochene Körbe , Fruchtschalen , Aufsätze ,
mit schönen , neuen , farbigen Mustern , sowie

Meissener Z wieb elmnster ,

Vasen ,
Blumenkörbe , Blumentöpfe , Figuren ,

Waschtisch Garnituren
von Mk . 4 .50 an für die ötheilige Garnitur ,

Trinkservice , Bowlen , Bierservice ,

lAqueurservice , Weingläser , Börner , Cham¬

pagner - Kelche u . - Schalen , Bier - u . Wasser -

Gläser , Cristall - Compotscbalen , Frucht¬

schalen , Zuckerschalen , Käseglocken ,
Butterdosen , Teller

in grosser Auswahl und zum Weihnacht s - Verkauf zu

ganz besonders billigen Preisen empfiehlt

Wilhelm Koppe ,

21957 11 grosse Burgstrasse 11 .

Zu Weihnachts - Geschenken
besonders geeignet , empfehle

Blumentischen ,
Blumenständern ,
Servirtischen ,
Hausapotheken ,
Schlüsselschränken ,
Schirmständern ,
Feuergeräthständern ,
Stahlcassetten mit und ohne

Anschlussvorrichtung ,
Ofenschirmen ,
Ofenvorsetzern ,
Tischmessern und Gabeln ,
Obstmessern mit Etuis und

Ständern ,

mein reichhaltiges Lager in

Werkzeug - und Laubsäge -

Schränken und Kasten ,
Laubsäge -V orlagen ,
Laubsägebogen und allen

nöthigen Werkzeugen ,
Kinderschlitten ,
Schlittschuhen in grösster

Auswahl ,
Kinder - Herden mit

Kochgeschirren ,
Küchen - und Tafel - Waagen ,

Vogelkäfigen ,
Solinger Taschenmessern ,
Eismaschinen .

M . Frorath ,

Kirchgasse 2 c .

Bis Weihnachten bleibt mein Geschäft auch Sonntags

Nachmittags geöffnet . 21795
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t * ries - und Pnder - Raffinde per Pfd . 34 u . 45 Pfg .

21943

219 : 9

2i968

Rosine « ,
Corintheu ,
Sultanine « ,
Mandeln ,
Citrouat ,

Citronev ,
Ammonium ,
Pottasche ,
Anis ,

Corsetten ,

Handschuhe ,
Weisswaaren etc .

® tn neuer , nußb . , lack . , 2thür . Kleiderschrank mit Weltz -

M - Elnrichiung und Schubladen , sowie eine Bettstelle
billig zu verkaufen Adolphsallee 27 , Seitenbau . 22006

Moritz (Schaefer ,
12 Kranzplatz 12 .

A W Hl in 7
Gcke Michelsberg und

n ' " ■ lxu,8 ^
> Schwalbacherstraße 45a ,

empfiehlt zur Weihnachts - Backzeit :
Feinstes BiSenit - Mehl per Kumpf (9 Pfd .) Mk . 2 —

" Kaiser - (      9 „ ) „ L70

z Borschnst - „ „ „ ( » „ ) „ 1 .50

Milch in Flasche « .

Ä » » ft *

- E --
F . c . Fischer , Wellritzllraße 11 .

WüHe zu verkaufen Saalgasie 2 « .

B ® eaocellier «, Marktstrasse 24 .

3O - 6O °

|o Rabatt ! . Gelegenheitskauf ! !
219 ; 6

30 — 6O °

\o Rabatt ! Gelegenheitskauf ! !

. , .
A1 * MUige Weihnachtsgeschenke

empfehle ich aus meinem Ausverkauf in grosser Auswahl und modernster Waare :
Garnirte und ungarnirte Hüte ,
Pelzwaaren ,
W oll waare » ,

Citronat , Banille .
Honig , feinfte , körniqe Waare , per Psd . 50 Pfg .

Ph . Metz
, Herrnschneider

,
3 Schwalbacherstrasse 3 ,

empfiehlt sich im Ausertigeu aller Herren - und Knabe « .

Bedienung
° toIe im bteparireu und Aender « bei billiger

_ Mnsterkarte liegt ste s zur Ansicht .
___________ 81952

Meerschaum - Md Bernstein -

Pfeife « , Cigarre « - und Eigaretteu -

Sprtzen nur in ächten und feinsten Qualitäten .

Reparaturen .
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in welcher die Weihnachtspackete zur Post gegeben werden sollen , gibt ein
poetisches Post -Rezept in der „D . Verk . Z ." folgende Winke :

M “ fg
er Bund

h Schl
Hebung ।

M

doch heute mehr als je zweifelhaft , ob der Kronprinz wirklich am Kreblk
leidet . Man streut jetzt Pulver von Sabmablättern auf die erkranke
Stelle , aber man möge ja nicht glauben , daß die Sabinablätter die Heiluvo
bewirken , sondern die Hünennatur des Kronprinzen und die strenge Diät 7

* Das Bemühen der hiesigen Geschäftswelt in der anziehenden
Ausstattung ihrer Eiker ist gestern kurz an dieser Stelle gebührend hervon-
gehoben worden . Als ganz besonders gelungen wird rn dieser Beziehung
in einer uns zugehenden Zuschrift die Uhren - Ausstellung des Herrn
Fr . Kappler , Michelsberg 30 , bezeichnet , welche an Reichhaltigkeit und
hübscher Ausstattung Nichts zu wünschen übrig lasse . Bei der großen
Auswahl Uhren habe Niemand nöthig , seinen Bedarf von auswärts zu
beziehen rc . Wir können letzterem nur unbedingt zusttmmen .

* Wrihrrachtsgeschtnke nach auswärts . Bezüglich der Zeh ,

Ein fester Tag läßt sich nicht nennen ;
Man muß selbst die Entfernung kennen ,
Muß wissen , daß ein Stück bis Wien
Braucht länger als bis Potsdam hin .
Dazu muß mau noch wohl bedenken ,
Daß bei Millionen Christgeschenken
In solcher Zeiten Sturm und Drang
Die Fahrzeit dauert doppelt lang
Und daß zum Schluß das Ueberbringeu
Auch nicht so rasch wird stets gelingen .
Drei Tage vor dem Wethnachtsfest
Sollt ' d ' cum bis auf den letzten Rest
Der Gaben Menge groß und klein
Der Post schon überwiesen sein .

Deutsches Weich .

* Der Kaiser und die Kaiserin erschienen am Sonrtag Mittag
zusammen am Fenster des Palais in Berlin . Wie immer hatte sich beim
Heranziehen der Wache ein überaus zahlreiches Publikum in der Umgebung
des Friedrich - Deukmals angesammclt . Noch vor dem Herannahen der
Wache trat der Kaiser an ' s Fenster , an dem er verblieb , bis die Ablösung
vorübergezogen war , um sich dann dem ihm zujubelnden Volke zuzuwenden .
Als die Tausende dann vordräugend den Damm überschritten , winkte der
Kaiser erst immer und immer wieder mit der Hand und dankte mit Neigen
des Kopfes , dann versuchte er selbst einen der weiß überzogenen , bis zur
Höh - der ersten Scheibe reichenden Fenstervorsetzer zu entfernen , war

schließlich von einem Adjutanten bewerkstelligt wurde . Hinter dem frei
gewordenen Fenster saß die Kaiserin , die nun auch ^ ihrersetts für die ver¬

doppelten und anhaltenden Hochrufe dankte .
* Vom Kronprinzen . Die zur Zeit durch die Blätter laufende

Angabe , daß in der ärztlichen Behandlung des Kronprinzen Aenderungen
eingetreten seien , ist unrichtig . Wahrscheinlich bezieht sich diese Zeitungi -

notiz auf die Anwendung von Jodkali , die angeblich schon vor einigen
Wochen empfohlen , aber von den den Kronprinzen behandelnden Aerz en

abgelebnt worden sein sollte . Thatsächlich wird der Kronprinz schon feit
dem 11 . November , und zwar auf den Rath der auch jetzt bei ihm befind¬
lichen Aerzte , mit Jodkali behandelt . Ob das gute Aussehen auch ded

örtlichen Leidens hierauf oder auf andere Gründ - zurückzuführen ist , durste
schwerlich festgestellt werden können . Der Kronprinz wird übrigens neuen

ding « mit um den Hals gelegten Compressen von jodhaltigem Krenznacher
Wasser behandelt . Das Verschwinden der Anschwellung der Mandeln be¬

weist , daß wenigstens diese Anschwellung auf Entzündung beruhte , nicht

auf Krebs . Mackenzte ' s Herüberkunft nach San Remo scheint unbestimmt ,
die Zett ist verschoben . - Der Erbherzog und die Erbherzogin von

Meiningen werden eist zu Weihnachten in San Remo erwartet . D«

Königin Victoria kommt wahrscheinlich nach Neujahr . Es heißt auch , der

Großherzog von Baden werde dorthin kommen .
* Die Beleidigungsklage gegen den Fürste « Bismarck ,

welche die „ Berliner Volkszeitung
" versucht hatte , ist nunmehr auch durch

das General -Audttoriat des 3 . Armeecorps abgewiesen worden . Es W

heißt es in dem betr . Entscheid , zu einem strafrechtlichen Einschreiten wider

den Reichskanzler wegen Beleidigung keine Veranlassung vor . Denn m

angeblich beleidigenden Aeußerungen seien von dem Reichskanzler , M »

von Bismarck , in einer Sitzung des Reichstages zur VertheidiMNg der

I Regierungspolttik gegen Angriffe der Tagespresse , also zweifellos in Wx '

nehmung berechtigter Interessen — § . 193 Allg . Strafgesetzbuchs — geuE
worden . Nach dem eben citirten Gesetz würden diese Aeußerungen nm

I insofern strafbar sein können , als das Vorhandensein einer Beleidigung
aus der Form der Aeußerung oder aus den Umständen , unter welchen u

geschah , bervorgeht . Dies vorliegend anzunehmen , seiaber vollkomwei
I ausgeschlossen . Denn Fürst von Bismarck habe sich in seiner Rede am

I drücklich dagegen verwahrt , daß er etwa den Schreibern der betreffenve
Artikel , insbesondere des hier in Rede stehenden , vom Antragsteller v»

faßten Artikels den Vorwurf machen wolle , finanziell beeinflußt za Wh
I Weder aus der Form der Aeußerung noch aus den Umständen , nm -

denen sie geschehen , sei die Absicht , zu leleidigen , zu entnehmen .
* Reichstag . Sitzung vom 5 . Dec . Erste Berathung des Gest «'-

Entwurfs betreffend Unterstützung der Familien der rm Krieg

eingezogenen Mannschaften . Auf Anfrage des Abg . Baumba «

erklärt der Kriegs Minister , daß er nicht versprechen könne , dem Renn¬

tage noch in dieser Session einen Gesetz -Entwurf vorzulegen , welcher au

die Unterstützung der Familien der im Frieden zu Uebungen eingezogen
I Mannschaften regelt . Das Material hierzu sei zu spät eingegangen . * '
i Vorlage geht an eine Commission . — Es folgt die erste Berathung °

Lokales « nd Wrovinziesses .

HK Ermäßigung der FeruspreÄ - Gebührer, . Der von der
Wiesbadener Handelskammer im Fruhiahr dieses Jahres an den Reichstag ,
gerichtete , von vielen wirthschaftuchen Corporationen unterstützte Antrag
auf Ermäßigung der Gebühren für die Benutzung der staatsseitig ein - 1

gerichteten Fernsprech -Anlagen , ist wegen Schlnsses der Session nicht mehr
zur Verhandlung gekommen . In ihrer Herbstsitzung hat die Handels¬
kammer den Beschluß gefaßt , diese für den öffentlichen Verkehr höchst
wichtige Angelegenheit beim WiederzusammentreteW des Reichstags von .
Neuem anzureaen . Dies ist vor Kurzem geschehen und dürfte der Gegen - j
stand demnächst bei der Etatsberathung zur Erörterung gelangen .

* Turnerisches . Am letzten Sonntag fand in Wehen die dritte

diesjährige Hebung des 5 . Bezirks des Turngaues Süd -Nassau statt . Die

Schwalbacher Turner waren nicht erschienen ; von Wehen betheiligten sich ]
12 Turner , die von 3 - 5 Uhr eifrig und mit gutem Erfolge Ordnungs¬
und Stabübungen , ferner Gerätheübungen am Reck mit vorgestelltem Bock
und am Barren durchnahmen . An die Uebungen reihte sich eine Be¬

sprechung , in der der durchgeturnte Uebungsstoff erörtert wurde . Die !
Uebungen waren den Turnern neu und bilden eine willkommene Ver¬
mehrung des Arbeitsstoffes in den Vereinen für den Winter . Mehr Sorge I
in den Landvereinen müßte auf den unterhaltenden Theil bei den Bezirks - j
Übungen verwendet werden . Diese Uebungen bilden die beste Gelegenheit i

zu Zusammenkünften der Vereinrmitglieder und ihrer Angehörigen mit !
den fremden Turnern . Erstere werden stch immer mehr für das Turnen |
interesstren , da die Bezirks -Turnwarte immer neuen Stoff bringen . Kosten I
verursacht dies nicht , da die Turnvereine entweder selbst Gesangsabtheilnngen I
haben oder mit Gesangvereinen in Verbindung stehen . Der Zusammenhalt
in den Vereinen und Bezirken wird hierdurch stärker und die auswärtigen I
Turner werden sich zahlreicher einfinden ; so wird der Turnsache unzweifel - |
haft ein bedeutender Vortheil erwachsen .

* I « einem Vortrage über Halskrankheilen , ihre Ursachen
und arzneilose Behandlung , welchen Herr Dr . med . Böhm ans

Stuttgart am Montag Abend im „Verein für polksveiständliche Gesund¬
heitspflege

" hielt , erging sich der Redner auch über das Leiden des deutschen
Kronprinzen . Unter die typischen Erkrankungen d -S Kehlkopfes , führte er
aus , gehörten der Krebs und die sogen Stricturen . Die wichtigsten Er¬

krankungen des Kehlkopfes seien die Catarrhe ; diese würden meist durch
Rauchen , durch reizende Drät , schlechte Luft Und durch chemische Reize
herbeigeführt . Bevor der Redner nun von den Folgen der chronischen
Catarrhe , die sich an « acuten entwickeln , sprach , verbreitete er sich aus¬

führlich über die „häufigste und gefährlichste
" Krankheit der Halsschleimhaut ,

die Diphtheritis , „ eine Krankheit , die die Kirchhöfe am meisten mit den
kleinen Maffengräbern füllt " . Redner verwarf unbedingt die allopathische
Behandlung der Diphtheritis , weil sie die ungünstigsten Resultate anfwetse ; I

auch der Homöopathie traut er nicht recht und findet , daß bis jetzt die

Naturheilmetbode gerade bei der Diphtheritis die besten Resultate erzielt
habe . Eingehend erläutert er , wie diphtheritisch Erkrankte naturgemäß
behandelt und geheilt werden können . Zu dem Thema übergehend , das

gegenwärtig überall auf das Lebhafteste erörtert wird , das Leiden deS I

Kronprinzen , führte der Vortragende ans , die meisten chronischen I

Catarrhe hätten einen gutartigen Auswuchs zur Folge . Während aber
di - Allopathen einen solchen Auswuchs local behandelten , an der Warze
sengten und brennten und so ihn vergrößerten , behandele die Naturheil - I

Methode einen solchen Auswuchs allgemein , ausgehend von dem Grund¬

sätze , der Körper heilt selbst . Gerade wie bei den Hühneraugen , die mit
der Zeit von selbst auifielen , wenn man aufhöre , sie zu schneiden und
drückende Stiefel zu tragen , so sei es auch mit den warzenartigen Aus¬

wüchsen am Kehlkopf . Nach einem -halben Jahre etwa , wenn der chronische
Rachencatarrh aufgehört habe , verschwanden auch die Warzen . Wen » man

.sie aber , singe und brenne , so sei es leicht möglich , daß aus einer gut¬
artigen Wucherung eine bösartige sich entwickele . Prof . Stört in Wien

stehe offenbar auf demselben Standpunkte , auch er behaupte , daß der Krebs ,
wenn man ihm mit Pfeffer und Aetzmitteln auf den Leib rücke , wenn
man ihm keine Ruhe lasse , nur schneller wuchere . Mit der Ansicht
des Prof . Stört , daß der Krebs ebenso gut in San Remo wie in
Berlin wachse , fann sich der Redner , wie er sagt , nicht einverstanden
erklären , und sucht aus gewissen Thatsachen den Gegenbeweis zu liefern .
Er findet vielmehr , daß gewisse Arten von Krebsen in ganz bestimmten
Gegenden besser gedeihen als in anderen , so in Ost -Schlesien der Magen¬
krebs , im westlichen Deutschland besonders der Krebs der Unterleibsorgane , im
Süden werde besonders Lippen - , Zungen - und Warzentrebs angetroffen .
Das komme aber daher : Krebs sei offenbar nichts anderes , als eine Säste -

Entmischungskraukheit , die von bestimmten Klimaten in directer Weise be¬
günstigt werde . Nachdem Redner nun in heftiger Polemik das Specialisten -
thum , „in welches das Publikum in Folge der Erkrankung des Kronprinzen so
traurige Blicke habe thun können "

, oerurtheili hatte , besprach er die Ursachen
des Krebses und die Theorien von Tiersch , Cohnheim , Virchow und
Scheuerlein . Von all ' diesen Theorien habe die Virchow ' s die meisten
Anhänger gesunden . Nach Virchow ' s Theorie ist der Krebs „jedenfalls
eine schwere Erkrankung , die einer Säste -Entmischnng ihr Dasein verdankt
und zu deren Entstehung physikalisch -chemische Reize gehören

" . Redner
besprach nun den Zustand des Kronprinzen , alsdann die Heilung des
Krebses nach de » Grundsätzen der Naturheilmethode und erwähnte , daß
von seinen Collegen durch naturgemäße Vehandlung Brustdrüsenkrebs und
Mastdarmtrebs mit sichtlichem Erfolge behandelt worden seien . In aus¬
führlicher Weise erörtert Redner sodann die Grundsätze , von denen die
Naturärzte bet der Heilung des Krebses geleitet werden und schloß bann
mit folgenden Bemerkungen : „Was nun das kronprinzliche Leiden an «
betrifft , so ist meines Erachtens eine Heilung nicht ausgeschlossen , ist es
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Gesetz-Entwurfes betreffend den Verkehr mit Wein . Aba . Bürklin
nblickt in dem Gesetze einen Fortschritt , während 8lbg . Bamberger sich
energisch gegen das Bestreben ausspricht , eine Verbesserung des sogenannten
Naturweines durch Zuckerzusatz zu verhindern . Darunter würden die kleinen
Winzer am meisten zu leiden haben . Es sprechen noch die Abgg .
Uenzer , Kohler , Lingens und Cuny für das Gesetz unter Ver -
thetdigung der Aidicatur des Reichsgerichts , worauf Verweisung an eine
Commission von 21 Mitgliedern beschlossen wird . (Nächste Sitzung Mittwoch, )

» Der Volkswirthschaftsrath würde in Berlin am Montag durch
den Staatsminister Bötticher eröffnet , welcher die Versammlung Namens der
Negierung begrüßte und auf die hohe Bedeutung der Invaliden - und
Altersversorgung hrnwtes . Er machte den Vorschlag , die Vorlage bei dem
umfassenden Stoff nur generell im Plenum durchzuberathen , sodann im
Wz -lnen durch einen 25 gliederigen Ausschuß vorberathen zu lassen , wozu
die Sectioven für Handel , Industrie und Landwirthschaft je 5 Mitglieder
wählen Men . Die Veriauiuilung stimmte dem Vorschläge zu und begann
alsdann die , Generaldebatte . Das Mitglied des Volkswirthschaftsraths ,
Geheimer Flnanzrath Janke , hielt einen mehrstündigen Vortrag . Die
Grundzüge des Entwurfs wurden als den Intentionen des Kaisers ent -

: sprechend mit großer Genuathuung begrüßt , dann aber doch im Einzelnen
wie ziem ' ch scharfe Kritik geübt . Statt des Kapitaldeckungsverfahrens
testen Kosten kapitalisrrt , n den ersten sieben Jahren auf ungefähr eine
Milliarde berechnet wurden , wurde das Umlageoerfahren vorgeschlagen
Die Rente wurde für zu gering erklärt und die Befürchtung ausgesprochen ,
daß die Arbeiter ihre Ansprüche steigern und somit dem Staat nicht aus -
grsöhnt sondern zu neuer Unzufriedenheit veranlaßt werden würden ,
rrtadtrath Hagen aus Königsberg erklärte sich gegen den Verstcherungz -
M « g. Man gewann aus der Generaldebatte , die Dienstag fortgesetzt
werden sollte , den Eindruck , daß .die Vorlage von dem Ausschuß von
25 Mitgliedern , dem sie überwiesen werden soll , wesentlich umgestaltet
werden soll .

* Uniformen für Regierungs -Baumeister . Im Anschluß an
d'° ,v° r --Niger Zeit den Konigl . Regierungs -Baumeistern und -Bauführern
verliehene Rangerhöhung sind nunmehr diesen Beamten durch Allerhöchsten
Erlaß Gala - und Di -nstuniformen zugelegt worden , wie solche für die

Beamten gleicher Range assen ebenfalls festgesetzt sind . Gleichzeitig
stad die bisher lgen Vorschriften über die den Bauinspectoren und Bauräthen
zustehmden Dlenstunlformen ergänzt worden . Die umfangreichen B -stim -
muugen werden in der neuesten Nummer des „ Centralblatts der Bau -
v-rwaltung

"
veröffentlicht .

* Bezüglich der Reichsbeihilfe zur Ausstellung iu Mrl -

»
e der Mmister von Bötticher in der Budget -Commissiondes Reichstags , die Rnchsregierung habe sich um Frachtermäßigung fürden Transport der Ausstelluugsguter namentlich bei dem Norddeutschen

Lloyd verwendet . Die Betbeiligung an der Ausstellung sei bis jetzt eine
sehr geringe , es ser Wünschenswerth , daß die Industrie nun auch das

ttiue .

J ; Der Gesetzentwurf über de « Verkehr mit Wein . Man
AE unsr Der rm Frühjahr d . I . an den Bundesrath gelangte Gesetz -
sSr " diesem Betreff hat bekanntlich eine Flutb von Kritiken und
Beurtheilungen m den verschiedensten Richtungen zur Folge gehabt Der
m,

™
!. . dermalen zur Berathung vorliegende Gesetzentwurf unter «

wewet sich von dem früheren nur insofern , als er in erster Linie die
u ? Wl1 " 8 geiundheitsschädlicher Stoffe bei der Weinberettunq verbietet
u m i ? ber die Bestimmungen des Nahrungsmittelgesetzes vom
hAĤ r11«»

8.79 ' " Kraft laßt . Diese haben aber gerade eine solche Füllevon die Weivproduction sowohl wie den Weinhandel schädigenden Unstcher -
im Gefolge gehabt , daß beide , Weinhandel wie Production de «Men Gesetzentwurf mit sehr gemischten Gefühlen begrüßt haben . Die

m. ? ' iche die Vertreterin des vornehmsten deutschen Wetnbezirks ,
U , ^ MÄ -ener Handelskammer , nach wie vor zu dieser Frage einnimmt ,pai deßhalb au « Veranlassung des vorliegenden Gesetzentwurfs neuerdings
1 ™!? " " fassenden Eingabe an den Reichstag Ausdruck gefunden . DieserStandpunkt gipfelt in dem Antrag : Die „Weinfabrikation "

, Kuustweine
S " zugesetzter Weinsteinsäure , wobei das Gruudelement Wasser und Zucker

, verbieten , die rationelle Weinverbesserung aber (durch
der übermäßigen Säure unreifer Jahrgänge und durch Zusatz

SehÄ " 1 Ä" 6
.
er ) w gestatten , ohne daß die so im Most verbessertenbeim Verkauf als Kunstweine , was sie ja auch nicht sind , zu be -

N/u Usaren. Nur wenn nach § § . 5 und 6 bei Nahrung « - und Genuß -
! Se fl2e$ e8J ’om Mai 1879 in der Weise gesetzlich definiri und klargestellt

t I,
Wein ist , und eine deutlich erkennbare Grenze gezogen wird .

Iw n
<.

" Emt und die Fälschung anfängt , welche Methoden er -
d und weihe verboten , wird die von der Reichsregierung bei der

d-w
des Gegenstandes im Frühjahr d . I . kundgegebene Absicht ,

ettrfAt eine sichere Basis für seine Operationen zu verschaffen ,
Werden, nie , und nimmermehr aber auf dem Wege des Palliativs ,qen der gegenwärtig berathen werdende Gesetzentwurf betreten hat .

Ausland .

Üe Im Nationalrath bezeichnet Alterspräsident Matt als
ittIeÖt0en SefltsIciturperiDbe den gesetzgeberischen Ausbau

? Anführung der obligatorischen Unfallversicherung ,
v-bungderMAusstellung des Zolltarifs , dieg der Wehrkraft durch Einführung des kleinkalibrigen Gewehres .

Die Präsidentschaftskrisis ist vorüber , die Minister -
bag Erledigung . Bis zur Entscheidung fühlt
bezjjgWtt Rouvstr die Geschäfte . Seither hatte der Präsident dier -u 0,6 Unterredungen mit mehreren Senatoren und Deputirten , darunter

Goblet und Clemeneeau und anderen politischen Persönlichkeiten . Die
Kammern treten am 6 . ds . zusammen und vertagen sich alsbald weiter .
In parlamentarischen Kreisen glaubt man , das neue Cabinet werde vor
Av " " ttstag gebildet sein , alsdann würde Donnerstag den Kammern eine
Botschaft zugehen . Die Votirung der provisorischen Budgetzwölftel soll
schnell erfolgen und die Session alsdann geschlossen werden . Voraussicht «
lrch wird Goblet das neue Cabinet bilden und Rouvier , sowie Floureus
ihre bisherigen Portefeuilles behalten . - Die Berichte der Präfecten con -
stattren elnsi -mm -g den ausgezeichneten Eindruck der Wahl Carnor ' s in den
Departements . Die Zeitungen bringen Combtuationen betreffs des zublwcnden Ministerium » ; einige glauben , das gegenwärtige Cabinet werde
nicht blewen , wohl aber einzelne Mitglieder , nach Anderen würde Goblrt
em vollständig neues Cabinet bilden . — Ein Mitarbeiter des „XIX . Steele "
batte eme Unterredung mit Carnot . Der Präsident erklärte , er werde die
Politik einer Cor .centration der Republikaner befolgen ; dieselben müßten
eine große Familie bilden , und er werde versuchen , ein Ministerium aus
mehreren Gruppen der Linken zu berufen . — In Erinnerung an den
„ schlimmen Schwiegersohn der letzten Präsidentschaft " theilt „ Figaro

" über
Angelegenheiten folgende Personalien mit :

Für letzt hat Carnot noch nicht zu fürchten , wie es im Gassenhauer heißt :
Ach , welche Roth einen Schwiegersohn , einen Bruder u . s. w . zu haben .Di - Familie macht Carnot wenig Sorge . Sein Vater ist über das Alter
des gefährlichen Ehrgeizes hinaus . Der alte Senator wohnt in seine «
fünften Stocke der Rue de la Berlin bescheidentlich als guter democra -
tischer Bourgeois und pflegt über den harmlosen Spaß zu lachen , den sichvon Zeit zu Zeit em geistreicher Hausbewohner , der Bonapartist ist , er -
laubt : wenn Briefe an den Senator eintreffen und er sie ihm in einem
Umschläge mit der Auss -br -ft zuschickt : „An den Grafen Carnot ! "

Für
diesen eifrigen Imperialisten hat die Adelsauszeichnung , die der Kaiser
wahrend der hundert Tage dem Vertheidiger von Antwerpen verlieh , vollen
Bestand . Des Präsidenten Bruder , Adolph Carnot , mit Sadi als Poly¬
techniker eingetreten , ist friedlicher Ingenieur , der sich nicht mit Politik
befaßt und gegenwärtig Director de » chemischen Laboratoriums an der
Bergwerksschule ist , wo er sehr gelehrte Analysen von Mineralwasser
macht . Sadi Carnot ist verheirothet und Vater eines Sohnes und einer

vor zwanz ' g Jahren mit einer Tochter des Volks -
wtrthschaftslehrers Dupont -White vermählt , der als fröhlicher , geistreicher
Gesellschafter bekannt war , der besseren Pariser Bourgeoisie angehörte und

W " -r Frau Carnot ' s Schwiegermutter , eine gleichgesinnte Gefährtin
batte . Frau Cöcile Carnot ist eine Frau von Geist , musterhafte Haus¬frau , mischt sich nie in politische Dinge , im Uebrigen wie ihre Eltern frei¬
sinnig ; bei ihr wird das Elysöe kein Haus politischer Umtriebe werden .Carnot s Sohn ist Unterlieutenant im 27 . Linienregiment und sicht gegen «
" " rtig in Dyon . Frau Carnot ' s Schwester Scanne ist an einen Richter
WrfieiratfcL der auch Verse macht und seines Schwagers Politik nicht
theilt , sondern eine sehr stark religiöse Natur hat .

W - der „Polst . Corr " ist nunmehr festgestellt , daßder Papst die Jubiläum » messe am Neuiahrstage in dec Peterskirche
er sich mit der ehemals für Osterfeste üblichen Feierlichkeit

begrebt . Der Emzug erfolgt nicht durch das große Petersthor , welches
Mlosstn bleibt , sondern durch eine Seitenpforte . Der Papst wird eine

6 lese " und am Schluffe derselben von einer im Innern der
Basilika herzustellenden Loge urbi et orbi den päpstlichen Segen spenden .
~

* Rußland . Man erwartet in Petersburg allgemein , daß die WahlSadi Carnot s zur Beruhigung der Lage beitragen werde ; die Blätter
äußern sich ebenfalls in diesem Sinne .

* Serbien . Die Skupschtina ist vom Könige mit einer Thronrede
eröffnet worden , tn welcher hervorgehoben wird , die Beziehungen zu allen
Staaten seien die besten . Die correcte Haltung Serbiens werde von allen
Seiten vollkommen anerkannt . Die Thronrede constatirt , daß Serbien
sämmtlichen Verpflichtungen des Berliner Vertrages bezüglich des Eifcn -
bahnbaues nachgekommen sei . Die Eröffnung des großen Verkehrs siebe

W ber Türkei und Bulgarien seien bereits Conventionen betreffs •
des Anschlusses abgeschlossen , mit der Türkei und Rumänien seien Ver¬
handlungen wegen eines Handelsvertrages int Gange , mit Bulgarien
solltcn solche demnächst ebenfalls etngeleitet werden . Die Thronrede stellt
ferner mehrere Gesetzentwürfe im liberalen Sinne in Aussicht . Der Könia
wurde von der Versammlung mit Begeisterung begrüßt .

u

. . t Afrika . Wie aus St . Louis der „ N .-A . H .-Z . "
gemeldet wird

devKampfumden deutschen Sprachunterricht in den dortigen öffent -
I$ e» Schulen insofern zu enter Niederlage der Deutschen geführt , als die
Mehrzahl der m den neuen Schulrath gewählten Mitglieder für die Ab -
s^ assu --üdes deutschen Unterrichts ist , obgleich die Kosten für denselbennur 60,000 Dollars lährlich betragen . - Dem Gesetze zufolge soll das

* Australien . In sämmtlichen angl ramschen und vresbuterianilcken
^ er Eolonie von Melbourne fanden am Sonntag Fürbitten fürdie Wiedergenesung des deutschen Kronprinzen statt .

° T

Kandel , Industrie , Statistik .

. ^ Ausstellung <« Melbourne . Der Herr Minister für Sandel

fü ? Se 1888 '89 beabll ^ ^ kam " ter benachrichtigt , daß die Commission
beabsichtigte internationale Jubiläums - Ausstellung zu

^ F
°
veAängei/hat

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ nunmehr endgültig bis zum 31 . December
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* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg .
" .) Angekomwen

in Southampton der Nordd . Lloyd - D . „ Elbe " von New -Dork , w

Queenstown D . „City of Chicago
" von New - Dork ; in New - Do "

der Hamburger D . „ Suevia " von Hamburg ; in Lizard D . „Moravia
von New -Dork .

darnach mit einem noch ungünstigeren Stimmenvcrhältniß . Die betnabe
seckzigjährige komische Alte aber soll nächstens an die Reihe kommen sj!
ist nämlich — und das ist das Originellste an der ganzen Geschichte
die eigene Schwiegermutter des Directors .

* Bei der Abstimmung im französtsche « Congretz , der Sadi
Cm not zum Präsidenten der Republik wählte , fiel bei jedem Wahlgana -
eine Stimme auf Pasteur . Das Congreß -Mitglied , welches in dem be¬
rühmten Medicinmann den einzigen berufenen Erretter Frankreichs sah
fühlte das Bedürfniß , feine Abstimmung zu rechtfertigen , denn der zweite
Stimmzettel wies außer dem Nsmeu Pasteur ' s noch vier Verszeilcn auf
d e in deutscher Ueberfetzung lauten :

„Wen wähl ' ich nur ? Ganz zweifelsvoll
Läßt sich die Sache an ;
Doch da jetzt so viel Menschen toll .
So ist Pasteur mein Mann . "

Der Betreffende soll der Deputirte und Dichter Bourgeois gewesen sein
Sadi Carnot gehört übrigen « einer religiösen Sekte an , diebeinahe
aurgestorben ist . Vielleicht ist Sadi Carnot der letzte der Sekte der Theo -
pH, lanthroven . Wörtlich übersetzt heißt das : Die Gottes und Menschen¬
freunde . Diese Religions - Genossenschaft entstand im Jahre 1796 nach den
ersten Stürmen der französischen Revolution . Ihr oberster Zweck war ,
den Glauben an Gott aufrecht zu erhalten . Zehn Kirchen wurden vom
Directorium , der damaligen obersten Gewalt der Republik , in Paris der
S -kte eingeräumt , in welchen dieselbe ihren einfachen Gottesdienst vbhielt .
Als jedoch Napoleon I . die katholische Hierarchie in Frankreich wieder
herstellt ?, verbot er im Jahre 1802 den Cultus der Theophilanthropm ,
deren Organisation dann auch bald fich auflöste . Die Familie Carnot
blieb jedoch dem Glaubenssätze der Theophilanthropm treu und Sadi ist
einer ihrer letzten Bekenner . Er ist nicht getauft worden , denn die Theo -
Philanthropen kennen die Taufe nicht .

* Neueste Reclame . In Paris hat man von privater Seite eine
Portoherabsetzung versucht . ES hat sich nämlich eine Gesellschaft gebildet ,
welche mit 15 Centimes ( dem französischen Inlandsporto ) abgesnwpelte
Briefumschläge zum Preise von nur 5 Centimes verkauft . Diese Preis¬
ermäßigung wird dadurch ermöglicht , daß die beiden Seiten des Umschlages
mit Reclamen bedruckt sind , für welche die betreffenden Häuser nalürlich
bezahlen müssen . Nur in der Mitte ist ein Platz für die eigentliche Adresse
freigelassen . Der Käufer erhält also für ein Drittel des Preises einen
abgestempelten Briefumschlag und außerdem noch den Umschlag selbst

I umsonst . Die Idee ist nicht neu . Vor Jahren schon tauchte sie in Wien
auf , die Ausführung scheiterte aber an der Weigerung der betreffenden
Behörden .

* Ei « e theure Tapete . Die Sängerin Christine Nilson ,
Gemahlin des Grafen Miranda , hat in ih - er Wohnung in Madrid dos
Speisezimmer durchweg mit den auf ihren Kunstreisen erhaltenen Hoiel-
rechnungen tapeziren lassen . Hoffentlich vergeht der Gräfin Miranda in
diesem Speisezimmer nicht der Appetit !

• Die Patti ohne Blume « . Die unendlich „wirthschaftliche
" Diva

wirkte kürzlich in einem Concerte in London mit . Es lohnte der verdient !
Beifallssturm j den einzelnen ihrer wundervollen Vorträge — aber -

bisher noch nicht dagewesen — es ließ sich, soweit auch die unvergleichliche
j Sängerin die Stimme , die rufende schickte, kein einziges Bouquet kein

Lorbeerkranz , kein Korb aus Blumen blicken . Während einer Pause erfolgte
indeß des Räthsels Lösung . Ein Herr in Frack ließ sich der Diva voi -

I stellen , legitimirte sich als der Delegirte mehrerer erster Clubs Londons
und hielt an sie folgende Ansprache : „Die Vorstände unserer Clubs habe»,
Ihren bekannten Wohlthätigkeitsfinn kennend , beschlossen , Ihnen das Geld,

I das die Blumenspenden gekostet haben würden , zu übergeben , damit Sie
I bei dem jetzt herrschenden Elend mit dieser Summe die Roth der Armen
I lindern können " . In dem Couvert , das der Herr bet diesen Worte »
I überreichte , befanden sich hundertfünszig Pfund . Frau Patti nahm m»
I sühsanrem Lächeln das Couvert in Empfang und meinte dazu merklich
I pikirt : „Den Geschmack der Blumenhändler dürften Sie mit dieser Neuerung
I nicht getroffen haben " .

* Der glücklichste Schneider ist Herr Goul ding , weicherden
I irischen Agitator W . O ' Brieu im Gefängnisse von Tullamore mit einem
I neuen Tweed -Anzug versehen hat . Er hat alle Aussicht , ein reicher Man »

zu werden . Die Aimeopfleger von Fermoy beschlossen nämlich in 'M
letzten Sitzung , fich bei Goulding Jeder einen Anzug von genau demsewen

| Stoffe zu bestellen , und es würde nickt befremdlich sein , wenn dieser » et=

I spiel weitere Nachahmung in Irland finden dürfte und sich die Begeisterung
I für den Märtyrer von Tullamore für den beherzten Schneider gut ve-

I zahlt machte . •

* Für Autographen - Jäger . Der Leinenhändler Blouni in
I London quält seit Jahr und Tag den Ex -Premier Gladstone w

I unzähligen Zuschriften um ein Autogramm . Lor einigen Tagen bekam
I er endlich die gewünschte Antwort aus Hawarden ; diese enthielt von ö»

I Hand Gladstone ' s folgende Zeilen : „ Ich , William Gladstone , bezeuge , daß
der Londoner Leinenwaarenbändler Thomas Blount ein aufdiingnal »

I Geselle sondergleichen ist . " Dieses Schriftstück befindet sich unter Glos

| und Rahmen im Geschäfte Blount ' s .

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 5 Dec .
Derselbe war mit 371 Ochsen , 21 Bullen , 461 Kühen . Rindern und Stieren ,
302 Kälbern , 539 Hämmeln und 229 Schweinen befahren . Die Preise stellten
fich wie folgt : Ochsen 1. Qual , per 100 Pfund Schlachtgewicht 58 bis
60 Mk , 2 . Dual 52 - 54 Mk, , Bullen 1. Qual . 36 - 37 Mi ., 2 . Qual .
34 — 35 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1. Dual . 50 - 52 Mk ., 2 . Dual .
38 —44 Mk ., Kälber 1. Dual , pro ein Pfund Schlachtgewicht 40 - 49 Pf . ,
2 . Dual . 30 - 39 Pf ., Himmel 1. Dual . 48 - 50 Vf ., 2 . Dual . 30 bis
38 Pf . , Schweine L Dual . 50 - 51 Pf . , 2 . Dual . 48 - 50 Pf .

* Berloosmrgen . Meininger 100 Tblr . - Loose vom Jahre
1871 . Bei der am 1 . d . M . stattqesundenen Ziehung wurden folgende
Serien gezogen : No . 73 330 716 817 905 914 1051 1180 1307 1328 1396
1600 1605 1717 1846 2003 2231 2288 2311 2413 2421 2474 2580 2715
2729 2748 2884 3142 3453 3507 3801 und 8895 . Die Prämien -Ziehung
findet am2 . Januar 1888statt . — Kurhesstsche 40 Thlr . - Loose vom
Jahre 1845 . Bei der am 1 . d . M stattgehabten Ziehung wurden
folgende Serien gezogen : No . 772 1301 5459 89 5845 810 288 6012 5120
1559 5745 6554 5801 2984 6096 5557 6240 4765 3937 835 6383 1498
3664 6447 576 3605 4732 4387 4792 3592 4304 1399 313 1711 4294 5011
5572 3124 1623 1394 5013 5711 5788 5884 5991 2394 2675 914 162 3288

1391 und 5754 Die Prämien -Ziehung findet am 1 , Juli 1888 statt . —
Köln - Mindener 100 Thlr . - Loose vom Jahre 1870 . Bei der
am 1 d . M . stattgehabten Ziehung wurden folgende Serien gezogen :
No . 32 77 105 161 374 421 436 441 491 602 682 798 834 870 882 1067
1194 1616 1735 1779 1839 2012 2085 2506 2579 2901 2999 3139 3258
3401 3458 3584 3611 3649 3712 3906 3946 und 3954 . Die Prämien -
Ziehung findet am 1 . Februar 1888 statt . - Oesterreichische 100 fl .-
Loose vom Jahre 1864 . Bei der am 1 d . M . erfolgten Ziehung
fielen auf folgende Serien nachstehende Hauptpreise : Serie 1673 No . 42
ä 150,000 fl , Serie 1556 No . 97 ä 20,000 fl , Serie 1556 No . 66 ä
10,000 fl , Serie 3474 No . 94 Serie 49 No . 41 ä 5000 fl , Serie 319
No . 77 , Serie 1945 No . 96 ä 2000 fl ., Serie 1834 No . 19 , Serie 2540
No . 3 und Serie 3618 No . 2 ä 1000 fl . Weitere Serien wurden gezogen :
No . 240 319 326 409 673 947 995 1012 1153 1248 1250 1276 1506 1621
1834 1945 2540 2796 2991 3160 3426 und 8618 .

Mermischtes .

* Dom Tage . Auf der im Bau begriffenen Bahnlinie Rokiet -
nica - Pinne stürzten die Locomotive und der Tender eines Arbeiter - j
zugeS von der Böschung herunter . Ein Arbeiter blieb tobt , mehrere wurden !
verletzt . Auf das Geleis waren Steine gewälzt . — Die für den Papst I
zu seinem Jubiläum bestimmten Geschenke Belgiens sind jetzt in 190
Kisten in drei Waggons nach Rom abgegangen ; sie bestehen meist aus
kirchlichen Gegenständen . — Die flandrische Stadt Rnddervoorde rüstet
sich, um am 9 . d . Mts . ein seltenes Fest zu feiern . Ihr Bürger , der
Relitier Guillaume Ban Renterghem feiert an diesem Tage sein
106 . Geburtstagsfest . Trotz seines hohen Alters erfreut er sich der besten I
Gesundheit . — In Havanna wurden 95 Cigarrenfabrikcn geschlossen ,
weil die Arbeiter eine Lohnerhöhung verlangten . Es find durck diese
Maßregel 12,000 Personen beschäftigungslos geworden . — Einige Beamte
der Eisenbahn - Direction Altona haben sich eine Disciplinar -
Untersuchung zugezogen , weil sie beschuldigt werden , einem Hamburger
Blatte MittheUungen über die Durchfahrt des kaiserlich russischen HofzugeS , |
welche Amtsgeheimniß bleiben sollten , gegeben zu haben . — Der stylvolle
und praktischst eingerichtete Neubau des königlichen Conservatoriums der
Musik wurde in Leipzig feierlich eingeweiht . Die Anstalt zählt gegen¬
wärtig 603 Schüler . — Das kleine Mädchen , deffen Kleider , wie kürzlich
gemeldet , bei einer Vorstellung im Elbinger Stadttheater in Brand
geriethen , ist nunmehr seinen Wunden erlegen und unter großer Betheili -
gung der Bevölkerung beerdigt worden .

* Vo » de « Teplitzer Kalamitäten . Der Tcplitzer Bezirks -
Haupimann Graf Thun gab in der Commission die Eikläruna ab , daß
d :e Cnrsaison im Jahre 1888 durch die Wasserhebung der Ossegger
Schächte nicht beeinträchtigt werden dürfte , daß die Curorte Teplitz -
Schönan unter allen Umständen für jetzt und in Zukunft intakt erhalten
werden müssen , und daß daher jetzt schon mit der Eventualität der
Sistirung , wenn nickt der gänzlichen Unterlassung der Wasserhebungs -
Arbeiten und Verschiebung derselben bis zu günstigerem , die Interessen
von Teplitz nicht tangirenbem Zeitpunkte gerechnet werden muß . Der
Quellenspiegel des S t a d t 6 a b e « ist neuerdings gefallen , nun um
245 Zentimeter . Der Spiegel der Thermen steht noch genau 4789 Zenti¬
meter über der Schachtsohle .

* Die Ballotage im Theater . Der Director der zur Zeit im
„Nouveau Watte " in Konstantinopel aastirenden französischen Operetten¬
truppe ist auf eine höchst ingeniöse Idee verfallen , um sich derjenigen
© ängeiinnen unb © änger auf eine billige Manier zu entlebigen , welche
ben Ansprüchen des Publikums nicht genügen . Nach vorhergegangener
Anzeige läßt er nämlich in ben Zwischenacten über bte Fähigkeiten ber
Künstler das gesammte anwesende Publikum abstimmen . Jeder , der eine

oder einen nummerirten Platz inne hat , kann sein Votum abgeben .
Die Recensenten der Journale haben ; e zehn Stimmen . So wurde unlängst
die erste Soubrette mit einigen hundert gegen fünf Stimmen aus dem
Engagement hinausbefordert und der Komiker folgte ihr wenige Tage
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